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Baden und die Krtfis im Zlottenverein.
=t= Karlsruhe , 14 . Jan . Ter badische Landesverband deS

- Deutschen Flottenvcreins ist gestern unter dem Vorsitz des Herrn
Schloßhanptmanns von Stabe ! zu einer Sitzung zusammen-
gctreten , um zu den Streitfragen im Flottenverein und dem hier¬
zu vom badischen Gesamtvorstand am 16. Dezember v . I . ge-
faßten Beschluß Stellung zu nehmen. Tie Mitglieder des

! Landesausschusses hatten sich sehr zahlreich eingefunden. Vor
Eintritt in die Tagesordnung richtete der Vorsitzende folgende
Ansprache an die Versammelten :

„Wieder müssen wir unsere Versammlung eröffnen mit Worten
iiefster Trauer . Schon neun Monate nach dem Heimgange unseres
Ehrenpräsidenten wurde uns unser Schuhherr genommen. Der ersten
einer , welche die neuen Aufgaben des Reiches auf dem Meere erkann¬
ten , war er unsere feste Stütze bei der Gründung des Vereins , waltete
über uns bis zuletzt mit gnädigem Wohlwollen und führte uns mit
weiser Hand durch alle Zweifel.

„ So siel auch aus unseren Verein ein Strahl de? reichen Segens ,
der von Großherzog Friedrich aus unser engeres und weiteres Vater¬
land ausging . Darum wird unser treuester Tank für alles , was er
uns war , verbunden sein mit seinem Andenken. Aber nicht mit Worten
allein wollen wir ihm diesen Tank weihen, wir wollen nach seinem
letzten Mahnwortc weiter an unserem Teile helfen zur Verständigung
dessen , was auf dem Meere für uns liegt , wir wollen auf der natio¬
nalen Grundlage unseres Vereins auszugleichen suchen — wenigstens
für unsere Bestrebungen die Gegensätze der Parteien , indem wir sie
Hinweisen auf das gemeinsame Ziel , dem wir alle zustreben. Und wenn
dcreinstens Deutschland besitzt, was ihm nottut , wenn die Wimpel
einer ausreichenden Flotte lustig auf dem Meere flattern , dem Feinde
eine unnahbare Trutzburg , uns aber die goldene Arche des Friedens
und der Wohlfahrt , dann wird Alldeutschland sich dankend auch vor dem
verklärten Fürsten neigen , der mithalf , dasselbe emporzuführen , höher
und immer höher, der Sonne entgegen.

"

Hierauf wurde in die Tagesordnung eingetreten . Der Vor¬
sitzende verlas schriftliche Zustimmnngserklärungen zu dem vom
Vorstände des badischen Landesausschusses am 16 . Dezember v .
I . gefaßten Beschlüsse' von den am Erscheinen verhinderten
Herren Wirkt . Geheimerat Dr . Frhr . von Babo, Geheimerar
Professor Dr . Engler , Geh . Kommerzienrat Sander und von der
Ortsgruppe Langenbrücken . Nach eingehender Begründung deS
Vorstandsbeschlusses durch Herrn von Stabet und erschöpfender
Erörterung , an der teilnahmen die Herren Kriegsgerichtsrat
Tietz (Rastatt ) , Oberbürgermeister a . D . Gönner (Baden) , Erz.
Dr . Vürklin , Chefredakteur Katz, Oberamtmann a. D . Eckhard
(Mannheim) , Beck (Mosbach ), Kresse (Ueberlingen) , Professor
Rottcngatter (Meßkirch ) , Geh . Kommerzienrat Kölle , Medizi¬
nalrat Dr . Blume (Philippsburg ) und Geh . Kommerzienrat
Reiß (Mannheim ) , wurde folgende Entschließung einstimmig
angenommen:

Der badische Landesausschuß des Deutschen Flottcn -
vcrcins ist mit dem weiteren Verbleiben des Herrn
Generals z . D . Keim in der Stellung eines geschäftsführendcn
Vorsitzenden des Flottenvercins nicht einverstanden

Vermischtes .
----- Brandenbnrg , 14 . Jan . (Tel . ) Im benachbarten

Krähen wurde der Förster Jllmann von Wilderern erschossen ,
nachdem er bei einem vorhergegangenen Zusammenstoß 2 Wil¬
derer getötet hatte .

— Halle, 14 . Jan . ( Tel . ) Die Wirtschafterin Döls , die vermut¬
lich den Raubmord an dem Buchhändler Giegler in Leipzig begangen
hat , ist heute morgen von der Polizei verhaftet worden.

b <l Ulanen , 13. Jan . Wie die neue Voigtländische Zeitung
meldet , fand an der böhmisch -sächsischen Grenze bei Niedersachsen-
berg in der Nacht zu Montag eine große Schlägerei statt, bei
welcher Beteiligte ans Oesterreich und Sachsen schwer verletzt und
ein Oesterreicher erstochen wurde .

— Kiel , 14 . Jan . (Tel .) Als der Arbeiter Olsson gestern
abend nach Hause kam, fand er die Türe seiner Wohnung ver¬
schlossen . Nachdem er längere Zeit gewartet hatte , ließ er die
Türe einschlagen . Tie Frau und seine beiden Kinder waren
durch Leuchtgas vergiftet . - -

llck. Frankfurt a. M„ 14 . Jan . ( Tel . ) In einem Hanse der
Großen Bockenheimerstraße wurde in dem Zimmer des Dienstmädchens
Lina Hahn eine lederne Handtasche beschlagnahmt, die die Leiche eines
neugeborenen Kindes weiblichen Geschelchts enthielt . Die Leiche war
schon in Verwesung übergegangen. Tie Hahn gab an , das Kind heimlich
am 2 . Wcihnachlssciertage geboren und getötet zu haben. — In seiner
Wohnung erschoß sich der 55 Jahre alte Bankbeamte Friedrich Haberkorn.
Tas Motiv .der Tat soll Krankheit sein .

hd München, 14. Jan . ( Tel . ) Die siebenfache Kindsmörderin
Äa Schnell aus Dachau wurde in Begleitung eines Schutzmannes nach
der psychiatrischen Anstalt in München gebracht. Sie wird auf ihren
llicisicszusiand beobachtet werden. (B . Z . )

— Paris , 14 . Jan . Zum Äutomobilrennen um den Großen Preis
des Französischen Automobil-Clubs 1808 sind 3 Benz-Wagen ange¬
meldet worden. Die Fahrer sind Victor Hemery . Renö Hanriot und
Fritz Erle .

— Boycrtown (Pensylvanien ) , 14 . Jan . (Tel .) Bei
einem Brande des Opernhauses sind über 50 Personen , meist
Lrauen und Kinder , ums Leben gekommen . Viele, die den

und beauftragt seine Delegierten zur Hauptvcrhandlung in
Kassel, in diesem Sinne tätig zu sein .

Als Delegierten begeben sich nach Kassel die Vorstandsmit¬
glieder Schloßhauptmann von Stabel , von Cancrin , Chefredak¬
teur Katz und Oberrechnungsrat Kirsch.

Badische Chronik.
£ ] Karlsruhe . 13 . Jan . Mancherlei in jüngster Zeit vermehrt

ausgetretene Unzuträglichteiten bezüglich der Abhaltung der Kirchen -
pisiitationen und ihrer Verbescheidung veranlassen den eving . Ober-
kirchenrat Nachstendes bekannt zu geben : Tunlichst bald nach Jahres¬
anfang wird der Tiözesanausschuß über die vorzunehmcnden Bisiita -
tionen und die Zeit ihrer Abhaltung Beschluß fassen . Gleich nach Ostern
soll mit der Vornahme der Visitationen begonnen werden, und sie sind
auf die einzelnen Monate so zu verteilen, daß längstens bis 31 . Oktober
die ganze Arbeit beendigt ist. Möglichst bald nach einer Visitation haben
die Dekanate ihren Bericht mit den bezüglichen Akten einzusenden. Wenn
nicht ganz erhebliche Hinderungsgründe vorllegen, darf sich die Vorlage
nicht über vier Wochen verzögern. Die an die Gemeinden hinaus¬
gehenden Bescheide haben Sinn und verbürgen die beabsichtigte Wirkung
nur dann , wenn sie so zeitig als immer möglich zu ihrer Kenntnis ge¬
langen.

— Karlsruhe , 14. Jan . Zu unserer heutigen Meldung betr . die
Angelegenheit des Rechtsanwalt und Landtagsabgeordneten Schmitt ist
zu benierken , daß nicht die Ausschließung aus der Anwaltslammer , son¬
dern aus der Anwaltschaft beantragt worden war . Die Berufung
Schmitts erfolgte nicht beim hiesigen sondern bei dem Leipziger Ehren-
gerichtshof .

* Ettlingen , 14 . Jan . Der 11 Jahre alte Schulknabe Jakob Mann¬
herz fiel vom Scheuergerüst und war sofort tot.

« Mannheim , 14 . Jan . Im Säulengang Großh . Amtsgerichts
hier übersiel gestern , ein Schlosser seine Ehefrau , welche gegen ihn z . Zt.
ein Ehescheidungsverfahren anhängig gemacht hat . Er versetzte ihr
mehrere Messerstiche in den Kopf und durchstach ihr die rechte Hand .-
Die Frau ist ' schwer verletzt , der Täter verhaftet.

* Plankstadt. 13 . Jan . Gestern abend gerieten beim Kartenspiel
die beiden Fabrikarbeiter Johann Janson und Ludwig Kapp in einer
hiesigen Wirtschaft in Streü . Kapp wurde von seinem Gegner mit
Messerstichen traktiert und lebcnsgesährlich verletzt . Ter Täter wurde
verhaftet. .

— Heidelberg , 14 . Jan . • Von der ■Stadt Heidelberg eingerichtet
und unterhalten , ist hier ein BerkehrsLureau ins Leben getreten , das
sich außer mit Auskünften über Verkehrsangelegenheiten, städtische Ein¬
richtungen, Steuersragen ' usw . auch mit dem Nachweis von Wohnungen
befaßt.

A Eisiugen ( A . Pforzheim ) , 14. Jan . Heute nacht wurde unsere
Ortschaft von einem großen Brandunglück hcimgesucht . 5 Wohnhäuser
mit Scheunen und anderen Ockonomregebäuden fielen denr Feuer zum
zum Opfer, acht Familien sind obdachlos . Ter Schaden beträgt über
60 000 Mark. Der Brand entstand aus unbekannter Ursache nachts
1 Uhr in einem kleinen Wirtschaftsgebäude des Landwirts Gustav Weiß,
wo Holz aufbewahrt wurde. Menschen kamen nicht körperlich zu Schaden.
Es gelang auch , alles Vieh bis auf einige Hühner zu retten , ebenso fast
das ganze Mobiliar .

A Schönwold , 14 . Jan . Eine prachtvolle Aussicht gemetzt man
gegenwärtig bei der sonnigen Witterung von unseren Höhen. Schon
auf der Escheck sieht man einen größeren Teil der Alpen, auf dem
Stöcklewaldturm aber die ganze Kette , und zwar so klar und deutlich ,
als ob sie in nächster Nähe wären . Für den Ski - Sport sind die Ver¬
hältnisse jetzt sehr günstig , überall gleichmäßig , verteilter Schnee , nicht
zu wnig, aber auch nicht zu viel , auf den» Straßen gute Bahn , so daß
überall , auch für schwere Fuhrwerke, der Schlitten benützt werden kann.

Flammen entkommen waren , wurden bei dem durch die Panik i
entstandenen Gedränge zn Boden geworfen und zu Tode getreten !
oder starben bald darauf an den erlittenen Verletzungen. Ter
Brand entstand durch die Explosion eines Maschinenkessels und
erhielt infolge der nmgeworfcnen Oellampcn fortwährend neue
Nahrung . Das Gebäude war . in kurzer Zeit zerstört.

Ein schweres Rodelnnglück im Taunus .
— Soden i . T . , 14 . Jan . Ueber das schwere Schlittenunglück im

Taunus , über das schon kurz gemeldet wurde, liegen noch folgende
Einzelheiten vor. Auf einem Bobsleigh , der mit sieben Personen be¬
setzt war , sind Sonntag nachmittag drei Personen tödlich verunglückt.
Tod sind : Der 52jährige Fabrikarbeiter Wilhelm Krumm , der 13-
jährige Schüler Martin Christ und der 23jährige Fabrikarbeiter Peter
Bockcnheimer , alle aus Soden . Ter 28jährige Adam Schichtl erlitt
eine Gehirnerschütterung ' und einen Schädelbruch. Die Unfallstelle
dürfte so ziemlich die gefährlichste Stelle für das Rodeln im ganzen
vorderen Taunus sein . Stufenweise steigt von Soden aus die Straße
bis Neuenhain hinauf . Die „ Sodener Chronik" weiß daher schon man¬
chen Unfall von Fuhrwerken und Radlern zu verzeichnen , die , des über¬
stürzenden Tempos nicht mehr Herr , die Böschung hinabgeflogen sind .
Und auch die Rodler waren schon gewarnt durch einen Unglücksfall
im vorigen Jahre , als sich drei Jungen die Beine auf der abschüssigen
Bahn gebrochen hatten . Ein Augenzeuge, der vorher auf demselben
Bobsleigh mitgefahren war , schildert dem „F . Gen .-Anz .

" den Unfall
etwa folgendermaßen : Wir hatten den ganzen Nachmittag auf einem
Siebensitzer gefahren und die glatte schöne Tour hatte uns immer
wieder zu neuen Fahrten ermutigt . Die unglückliche Fahrt , die kurz
vor 5 Uhr begonnen wurde, machte ich infolge anderer Besetzung des
Schlittcns nicht mit . Für mich fuhr der 52jährige Wilhelm Kramm
mit . Er hatte noch nie auf einem Rodelschlitten gesessen . Vorne saß
der Schlosser Pusch , hinter ihm der mit einer Armverrenknng davon-
gekommcne Glaser Sohns , dann folgten die vier Verunglückten und
den Schluß machte der Steindrucker Wiemann . Dieser , wie von einer
Ahnung erfaßt , ließ sich etwa 50 Meter vor der Unglücksstätte nach
hinten von dem Schlitten herunterrutschcn . Und dann geschah das
Entsetzliche : Dem Leiter des Gefährts brach mitten in der Pappelallee ,
die sich halbwegs rechts und links hinzieht, der eine Schlittschuh. Da¬
durch , wurde ein weiteres ' Lenken fast unmöglich, sodatz Pusch bei dem

Durch die ziemlich empfindliche Kälte ist auch die Eisbildung auf den
Weihern rasch vor sich gegangen, weshalb Brauer und Hoteliers sich
nun beeilen, ihre Eiskeller zu füllen. Wenigw günstig liegen die Ver¬
hältnisse für die Fabriken, wenigstens hört man aus der ganzen Gegend
Klagen über flauen Geschäftsgang .

* Weil ( A . Lörrach) , 14 . Jan . Trotz hoher Strafe blüht der
Sarcharinschmuggel immer noch, so wurden beim Bahnhof
in Haltingen zwei Koffer mit 100 Kilo Saccharin beschlagnahmt, welche
per Bahn weitergesandt werden sollten . Der Absender, vermutlich ein
Reisender ) erhielt Wind von der Sache, machte sich aus dem Staub
und ließ Fuhrmann und Sendung im Stich. Auch hier fanden Unter¬
suchungen in dieser Sache statt ; es wurden vier Personen in Haft ge¬
nommen.

* Kleinlaufenburg , 14. Jan . Bürgermeister Meyer teilte dem
Bürgerausschuß mit , daß er in nächster Zeit von seinem Amte, das er
seit 1001 bekleidete , zurückzutreten wünsche.

* Dom Bodcnsee , 13 . Jan . Gestern nachmittag fuhr der Dampfer
„Rhein " rückwärts aus dem Rorschacher Hafen und zu gleicher Zeit
begann das Dampfschiff „König Wilhelm" daselbst seine Kursfahrt
nach Friedrichshafen. Als der „Rhein" außerhalb des Hafens seine
Drehung machte , streß er mit Wucht auf den Dampfer „König Wil¬
helm" und drückte diesem den aus Eisenplatten bestehenden Bug ( Spitze )
unter Krachen vollständig ab , etwa 40 Zentimeter über der Wasserlinie.
Es war ein so dichter Nebel auf dem See , daß die Kapitäne der beiden
Schiffe keine Beobachtungen machen konnten .

- - Vom Bodensee , 13 . Jan . Der Seeadler am Untersee gibt
weiter von sich zu reden. Wie die „Thurg . Ztg. " hört , hat ein deutscher
Natur - und Vogelfteund, ein höherer Beamter in Würzburg , der thnr -
gauischen Regierung geschrieben , er komme ein Jahr lang für den
Schaden auf , den der Vogel am Untersee anrichte, und man möchte
deshalb die Jagdbewilligung an die zwei Jäger zurücknehmen . Es wird
indessen sxhr schwierig sein , den Schaden , den dieser Vogel unter dem
Seegeflügel anrichtet, festzustellen .

Vom Wetter .
* Mannheim , 14 . Jan . Seit heute nacht herrscht auf dem Rheine

starkes Eistreiben . Die Schiffahrt ist abermals eingestellt .
* Heidelberg, 14. Jan . Durch die in den letzten Tagen anhaltende

starke Kälte ist der Neckar auch am ' Hackteufel, an seiner reißendsten
Stelle , zugefroren. Die Stärke des Eises beträgt in der Mitte des
Strombette ? unterhalb der alten Brücke 25 Zentimeter, an den Ufern
35— 40 Zentimeter . Bei plötzlich eintretendem Hochwasser wird das
Eis des Neckars von Pionieren oder von den hier ansässigen Fischern
gesprengt werden.

I ?. Neubreisach , 13 . Jan . Der Rhein- Rhonekanal ist seit gestern
vollständig zugefroren. Tie bis dahin noch nicht unterbrochene Schiff¬
fahrt ist darum vollständig eingestellt . »

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 14 . Januar .

HE " Entwurf des neuen Gehaltstarifs . . Eine übersichtliche
Darstellung über den Entwurf des neuen Gehaltstarifs , der im
Landtag demnächst einer eingehenden Beratung unterzogen wer¬
den wird , finden unsere Leser auf Seite 7 und 8 dieser Nummer .

V Die Anmeldung zur Stammrolle der Militärpflichtign zum Er -
sahgeschäft für das Jahr 1008 hat vom 15 . Januar bis 1 . Februar zu
erfolgen.

— Eine einfache Feier vollzog sich am letzten Sonntag nach dem
Gottesdienste im Konfirmandensaale der Christuskirche . Tort ver¬
sammelten sich der Vorstand des ev. Männervereins der Weststadt, die
Diakone der beiden Weststadtpsarreien, die Kirchengemeinderäte in der
Weststadt, Herr Stadtpfarrcr Jäger und Stadtvikar Duhm , sowie dev

rasenden Tempo die Herrschaft über den Schlitten verlor . Pusch und
Glaser tonnten noch mit aller Anstrengung in die Höhe springen, . dann
rannte das Fahrzeug gegen die drittletzte Pappel . Statt die ziemlich
hohe Böschung hinunterzufliegen , kollidierten die vier Fahrer , die bis
zum letzten Moment noch auf dem Schlitten saßen, mit einer mäch¬
tigen Pappel . Den herbeieilenden übrigen Rodlern und Spazier¬
gängern bot sich ein entsetzliches Bild . Der 13jährige Junge war auf
der Stelle tot . Er hatte sich jedenfalls das Genick gebrochen , äußere
Wunden waren kaum zu entdecken, ebenso nicht bei dem Arbeiter
Peter Bockenheimer . Nur Kramm und Schichl zeigten noch Lebens¬
spuren , obwohl auch sie große Blutverluste zu erleiden hatten . Gegen
7 Uhr sollte dann Kramm mit einer Droschke nach Höchst in das dortige
Krankenhaus gebracht werden. Er verstarb aber aus dem Transport
dorthin . Wahrscheinlich waren bei dem immerhin schon bejahrten
Manne außer den Schädelverletzungennoch mehrere Rippcnbrüche hin -
zugekommen.

^ Eisenbahn - Unfälle .
hd Brüssel, 14 . Jan . (Tel .) Im Bahnhofe von Jndenardr

sind in der vergangenen Nacht der Brüsseler Eilzug und ein
Pcrsonenzng znsainrnengestoßen . Mehrere Wagen des letzteren
wurden völlig zertrümmert . 8 Personen erlitten Verletzungen.
Der Heizer wurde infolge des ausgestandenen Schreckens wahn¬
sinnig.

---- London, 14. Jan . (Tel.) Bei Hudverfiel d - Sta ti o n
ist der Manchester Schurllzug in einen anderen Zug hin ein -
gefa hren . 12 Personen wurden verletzt , darunter einige schwer.

Epidemie » .
— Konstantinopel, 14 . Jan . (Tel .) Gestern ist hier wieder

ein Cholerakrankcr gestorben . Tie Reisenden werden vor ihrer
Abreise von Konstantinopel in den Bahnhöfen ärztlich unter¬
sucht. An der heiligen Stätte von Hedschas ist die Cholera im
Steigen begriffe». Im ganzen sind gegen 300 Erkrankungen
zu verzeichnen .

hd Fiume , 14 . Jan . (Tel .) Mit Rücksicht auf die in Mekka
und Konstantinopel ausgebrochene Cholera-Epidemie verfügte
die Tcebehörde für alle von dort kommenden Provennienzen eine
Quarantäne .
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Borstand des Kirchenchors der Christuskirche mit seinen Länger « , u :n
dankbar der zehnjährigen Wirksamkeit des Herrn SladtpjarrcrZ Rohdc
zu gedenken . Ter Vorsitzende des evang . Männervereins der Weltstadt,
Herr Prof , Jmgrabcn überreichte Herrn Rohde eine Adresse mit den
herzlichsten Worten deS Dankes für die gesegnete Wirksamkeit. Herr
Geh. Rat v. Stoeßcr fügte Worte des Dankes namens der Gemeinde-
Mitglieder u . Herr Reallehrer Räuber namens der Diakonen der beiden
Wcststodtpsarreien hinzu . Herr Sladtpfarrer Robde dankte für die
treu « Mithilfe , die er bei den hier versammelten Männern io reichlich
gefunden und gab aber vor allem Gott , dem Geber alles Guten , Tank
und Ehre.

: : : Neue Eislaufplätze. Infolge des Entgegenkommens de?
Ge.ncinderats Grünwinkcl und der Brauereigesellscbaft vormals 6
Sinncr in Grünwrnke! ist der Stadtverwaltung ermöglicht worden , d '
nördliche Hälfte der auf dem rechten Albuier zwischen der Hardtstraß
und dem DadehauS bei der Appenmühle gelegenen Wiesen , welche' Li .
Brauereigesellschaft Sinncr von der Gemeinde Grünwinkel zur Eis¬
gewinnung gepachtet hat , wenigstens zeitweilig dem Publikum und zwar
in erster Linie der Karlsruher TchUljugend zur unentgeltlichen Benütz¬
ung als Eislaufplatz zur Verfügung zu stellen . Für diesen Winter ist
die Eisbahn von jetzt an freigcgcbcn . Sie umfaßt den zwischen der
Havdtsttaße und der Schleuse oberhalb des Dadehauses gelegenen Teil
jener Eiswiesen bei dem Anwesen der Maschinenbaugesellschast ) . Ter
unterhalb der Schleuse gelegene^ Teil dient nach wie vor der Brauerei¬
gesellschaft Sinner .

□ Die künstliche Eisbahn auf dem Mcßplatz ist heute abend von
%8 Uhr bis 10 Uhr geöffnet.

^ Konzert. Wir leisteten am Sonntag der Einladung eines jungen
Künstlers , des Herrn Max, Tcntler , zu einem von ihm im Saale zu den

.8 Linden in Mühlburg veranstalteten Vokal - und Instrumental - Konzerl
Folge und kamen dabei zu recht beachtenswerten musikalischen Genüssen
Herr Tentler selbst ist nicht nur , wie er in einigen Solis bewies , ein sehr
gut veranlagter Violinspieler , sondern vielleicht noch viel mehr ein
tüchtiger. vielversprechender Dirigent und Charmeistcr. Die von ihm
geleiteten gemischten Chöre , besonders das Schumannsche . Zigeuner¬
leben"

. Chor mit Orchester. wurden mit großer Schönheit wiedcrgcgeben.
Die Aufführung zeugte von einer freudig begeisterten Hingabe der Mit¬
wirkenden, deren gute Stimmittel von dem begabten Leiter ausgenützt
Wurden . Das allerdings noch kleine Orchester , das der Veranstalter
zusammengestellt hat , ist für verständnisvolle Aufführung nicht zu hohe
Anforderungen stellender Kammermusik sicher sehr gut geeignet; es hat
diskrete, sichere Bläser und begabte Streicher , die sich auch als Solisten

! (die Herren Tentler , Polensky usw . ) gut bewähren. Einen großen Teil
des Programms bestritten die Damen Frl . Alma und Dora Seubert ,
die nicht nur durch liebenswürdige , nette Erscheinung, sondern auch
Gutes versprechenden Gesang großen Beifall des sehr zahlreichen, musik¬
freudigen Publikums errangen. Herr Theodor Ziegler löste seine Auf¬
gabe als Begleiter am Klavier mit verständnisvollem Geschick .

y Bellachini ist nicht tot ! Die von einer Anzahl Zeitungen ge¬
brachte Notiz über das Ableben des bekannten Zauberkünstlers Bella-

'chini bezog sich nicht auf das auch hier in bester Erinnerung stehende
Künstlerpaar Clara und Joachim Bellachini aus Berlin , sondern auf
einen in Weitzenburg im Alter von 62 Jahren verstorbenen Zauber¬
künstler, der sich unberechtigterweise des Namens Bellachini zu Re.
klamezwecken bediente. Das obengenannte Künstlerpaar tritt zur Zeit
in Breslau erfolgreich aus .

; A Anfall. Gestern vormittag ereignete sich hier in der Puttlitz -
straße in einem Bäckereianwesen ein schwerer Unglücksfall . Ein verhei -
'raterer , darin beschäftigter Arbeiter geriet beim Aufziehen von Säcken
ijn den Aufzug und wurden ihm dabei ein Bein und Arm abgerissen .

V Das Thalia -Theater in der Waldstraße hat diesen Samstag
jMit der Vorführung singender und sprechender Bilder begonnen und
damit einen großen Erfolg erzielt . Die Wirkung dieser Verbindung
von Kinematograph und Phonograph , des sog. Kinephons, ist über-

,raschend, der Eindruck, den man dabei gewinnt, grenzt ans Erstaun¬
liche . Oder ist es nicht im höchsten Grade merkwürdig, einen Sänger ,
den längst der kühle Rasen deckt , in irgend einer Rolle handelnd auf -

, treten zu sehen , ihn sogar singen und sprechen zu hören ? Wie aus
' dem Grabe zu neuem Leben emporgestiegen, erscheint da z. B. der be¬
rühmte Kammersänger Bertram , besten tragisches Ende vor wen :»
gen Monden allgemeine Teilnahme erweckte. Als „Wolfram " im
Tannhäuser entzückt er die Zuhörer durch den Schmelz seiner Herr,
lichen Stimme . Kein Karlsruher sollte sich die Gelegenheit, den einst
an unserer Hofbühne gastierenden gefeierten Künstler nach seinem'Tode noch zu hören, entgehen lasten, und die ihn persönlich gekannt,
Werden sich bei seinem Wiedererscheinen einer tiefen Rührung nicht
erwehren können . Nicht geringeres Interesse rufen die übrigen Ton.
bilder hervor : ein Couplet des ebenfalls schon verstorbenen bekannten
Mesongskomikers Robert Steidl ( „die Damenkapelle" ) und ein
.Duett der Brüder Robert und Otto Steidel ( „die Feuerwehr " )
. sind nach der künstlerischen wie humoristischen Seite von durchschla¬
gender Wirkung und entfesseln wahre Stürme von Heiterkeit , während
L̂as Duett „Wer uns getraut " aus dem „Zigeunerbaron " ebenfalls von
echt künstlerischer Herkunft ist. Neben diesen Tonbildern kommen auch

idie rein kinematographischenDarstellungen wirkungsvoll zur Geltung .
!Höchst lehrreich sind die Bilder „an Bord eines Kriegsschiffes", und
^„die Seeräuber " sind eine Darstellung aus dem nautischen Leben, die
!an spannender Handlung und, dramatischer Wirkung kaum noch zu' übertreffen sein dürfte . Noch manche Einzelheit des reichhaltigen
Programms wäre hier anzuführen , aber man überzeuge sich selbst'
.durch einen Besuch der Thaliatheaters , daß in vorstehendem nicht zu
viel gesagt wurde . Besondere Anerkennung verdient eS , daß trotz der

«Einführung von Tor,bildern und trotz der ansehnlichen Bereicherung
des Programms der Eintrittspreis keine Erhöhung erfahren hat .^ —

Aus den Nachbarländern .
— Aus Württemberg , 18. Jan . In Oberrot (O . -A. Gaildorf )

.« eignet« sich gestern im Sägewerk von Albert Klenk ein schwerer Nnfall.
' Der Säger Georg Klumpp wurde von einem wegg schnellten pfahldicken'
Holzstück mit solch« Wucht mitten- in den Hals getroffen, daß er wenige

(Augenblicke darauf verstarb. — Bei Wurzach überfuhr ein Personenzug

ein Schlittensuhrwerk. Tie Scklitten gingen in Trümmer , der Fuhr¬
mann konnte nvcb rechtzeitig abspringen und die Pferde rasten mir ücr
abgerissenen Deichsel davon . Das Fahrpcrsonal trifft keine Schuld.

Telegramme ver „Bav . ^ re ^ e".
= Berlin , 14 . Jan . Tas inilitärgerichtliche Verfahren

gegen den Grafen Lynar beginnt am 22 . Januar . Tie Ver¬
handlung findet im Zivilgerichrsgebäude in der Lehrter - Ttraße
statt . Biele Zeugen sind geladen .

— Alteuburg , 14 . Jan . Ter Herzog empfing gestern der:
§rotzherzoglich badischen Lberststallmeistcr Grasen Lponeck , der
:)m die Thronbesteigung des Großherzogs von Baden anzeigte ,

.'ln den Empfang schloß sich eine Galatafcl , zu der Llaals -
.ninisier von Borries und die Hcfchargcn geladen waren .

— Köln , 14 . Jan . Wie die „Köln Volksztg .
" erfährt , ist

nun auch über einen Vertrag wegen Lieferung von Schienen und
Schwellen zwischen der badischen und württrmbcrgischcn Ne¬
gierung und dem deutschen Stahlwerkverband erzielt worden .

bd Nom , 14 . Jan . Ter Papst ernannte an Stelle des ver -
storbencn Kardinals Sleinhubcr den Kardinal Tcgna zum Leiter
der Inder -Redaktion .

hd Nom , 14 . Jan . Im Bureau der Kammer wurde ein
Gesetzentwurf betreftend Anfbestlrung der Zivilbeamtcngrhälter
eingcbracht . Auch der Kriegs - und Marineminister betonte di -'
Notwendigkeit , die Lffizirrsgehälter zu erhöhen und ein dies¬
bezüglicher Gesetzentwurf soll der Kammer ebenfalls zugeben . E -
wird damit einer alten Forderung der Offiziere entsprochen , die
die Ursache der Krisis in der italienischen Armee gewesen ist. In
Militärkreisen hat diese Absicht des neuen Aivil -Kriegsministers
begreiflicherweise den besten Eindruck gemacht .

tick Odeffa , 14 . Jan . Gestern wurde hier ein Plan entdeckt
gleichzeitig den Palast des Generals Kaulbars und das Gebäude
der Gendarmerie -Verwaltung durch Dynamit in die Luft zu
sprengen . 24 Personen wurden verhaftet .

— Tokio , 14 . Jan . Finanzministcr Sakatani und der
Verkehrsminister Aamagata sind aus dem Kabinet ausgetreten .
Auch der Ministerpräsident Saionyi bot seine Temiffion an , die
aber abgelchnt wurde . Tie Ministerkrisis wurde , wie man
glaubt , durch Bndget -Tifferenzen verursacht .

bd BuenoS-Aires , 14. Jan . Die Polizei verhaftete am letzten
Sonntag drei Anarchisten, welche Bomben zu dem Zwecke gefertigt
hatten , die Elektrizitätswerke und andere größere Etabliffementz der
Stadt in die Luft zu sprengen.

Deutscher Reichstag.
- - Berlin , 14 . Jan . Am Bundesratstische Staats¬

sekretär von Bcthmann -Hollweg und Reichsbankpräsident Hoven -
stein .

Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
20 Minuten und macht Mitteilung von der sozialdemokratischcu
Interpellation betr . die Wahldemonstrationeu .

Darauf tritt das Haus in die Besprechung der Interpella¬
tion Kanitz betr . der Reichsbankdiskont ein . Abg . Graf Kanitz
(kons.) begründet die Interpellation . Der Termin für ihre
Beantwortung schiene recht sürsorgsich gewählt zu sein , du
gestern der Bankdiskont herabgesetzt worden ist. (Heiterkeit .)
Deshalb sei aber die Interpellation doch noch nicht gegenstands¬
los geworden . Die Lage des Geldmarktes sei immer noch sehr
gespannt , da der Diskont noch 614 % betrage , was den Durch¬
schnitt der ^ orjahre weit übersteige . Dem bisherigen Reichs -
bankpräsidenten Koch zolle er für die in 20jähriger Amtsdauee
geleisteten Dienste volle Anerkennung . Der gegenwärtigen
Misere hafte ein internationaler Charakter an .

Zur marottantsck,«» - l »«gelege »»heit.
hd Larache , 14. Jan . Die Ereignisse in Fez haben hier große Er¬

regung hervorgerufen. Man befürchtet, daß die marokaknischen Stämme
in die Stadt eindringen werden, umso mehr , als die ganze Gegend un¬
sicher ist. Die Plünderer halten täglich die Post -Courier« an . Eine
Karawane von hundert Kameelen wurde auf dem Weg nach Fez in der
Nähe von El Ksar angetroffen und geplündert.

Schiffs -Nachrichten des Norddeutschen Lloyd .
# Bremen, 14 . Jan . Angekommen am 13. Jan . : „Heidelberg"

um 2 Uhr nachm , in Antwerpen. „Hohenzollern" um 9 Uhr vorm, in
Marseille . Passiert am 12. Jan . : „Barbarossa " um 11 Uhr vorm.
Dover ; am 18. Jan . : „Brandenburg " um 12 Uhr mittags Dover . Ab¬
gegangen am 11 . Jan . : „Crefcld" Rio de Janeiro ; am 12. Jan . :
„Schlesien" Buenos -Aircs , „Goeben" um 12 Uhr nachts Algier ; am
13. Jan . : „Wstrzbury" um 8 Uhr abends Funchal, „Kronprinz Wil¬
helm" um 8 Uhr abends Plymouth , . Prinzregent Luitpold " um 7 Uhr
vorm. Neapel.

Erbswurst
st liefert in wenig Zelt , für wenig Oeld

nur mit Wasser gekocht
«Ine vorzügliche Erbsensuppe nach ächter Hausmacherart.
mtt Speck, Schinken , Schweinsohren u. ohne Einlage.
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LeleiuapWti c Kursberichte
vom 14. Januar .

4 1897 .Hracnt . ioi . lflFrankfurt a. M.
«Ainan .iStnr e.)

Oest . Cred .-A. 200 70
LiSc. Com.-«. 172 4i >
? resdknrr 139 50
Oest . Zia<nSb ..A. 144 50
Lombarden 27 .90
Houi ar 'wahn-A. -

Tendenz ruhig .

Frankfurt a. M.
Minelkurie .)

Wechsel Amsterd . l :;9.27
. „ Anlioerv«» '' ! >-2

« Italien 615 .4 _
i

„ London 204, ! 5
, Bari » 814 .25
„ Schwei; 81175
. Wien 849 .16

Vrivaldiskomo 5—
Napoleons 1 ' >.26
3 Deutsche Reiche»

Anleihe 93> 0
3*. H 00 . 82 40
3V Pr . Eons. 93 .9u
4 °

/ . Jtat . Diente 103.45
l ‘ o Oen. Golde . 98.—
4 ‘

„
* >Oest. 2Uber 98 .60

3*», l. Portug . o3. —
4° >. I880 Runen 80.20
4° , Serben 80 ö0
i *h Span. Ext. 95.—
4°/»»ngar.Goltzr- 93.65
4 l , Uunar .Slaatsr 93 .40
Badische Ban ! 135 . —
Kom .-Disk. Bank 108 50
Tarmstiidier „ 127.50
Deutsche Bank 231 .50
Diskonto 172. ,0
Dresdener Bank 189.70
Oenr.Landerbanl 103.5 -
Rhein. Krcdlt -Bk.134 .30

„ Hyp.-Bk. 187.—
Schaaffii. Bank 137.30
Wiener B^ B. 131 .90
Ltlvluanbank 138.—
Bochum 200 .- -
Laurahütt« 219 50
Getienk. 189 .90
Harvener 2ol .7ä

Tendenz : behauptet.
( Schluskuriei .

i 8/» Bad. 1901 98 80
30, ",. „ abg. 1. Fl. 9350

dto. l. M. 93—
3*/«

*/» 1892 94 98.—
Bad. 1900 —

37, % „ 1902 92 .10
37, °/ü Bad. 1904 92.25
37, */cBad. 1907 —
90 /ö „ Bad. 1896 10120
4°

/„ Bauern 1907 100 .20
4°' oWurttb. 1907 97 .30
4' , ° Nh. H.»Pfdv . 19.

1912 98 50
4' . 1917 90.25
3W 1914 85 .40r

5 1396dbincjen 9 .95
4 V 18 "8 . 94 45
5 ,, Mexikaner aipori.

innere . — • V 80 .95
5 / . dno conf

äugcre 1890 100.80
4 ' l > - uij . Staats¬

anleihe v. 198,> gi .45
4" , do . Re»tel902 80.95
4-/ Türten .inifij.

von 19o3 1,4 .—
rürkiiche Lose 123. —
üao. Zuckers . W. 202 .50

Ctekir .-Ges . C. 1« 8. —
Clekt.- Ges . Schuck . 2,1 .50
Maschm . 'iriyuec 210.—
'karlsr . Maschin. 122.—
.£>.•« • Packetta irt 108.90
Nord, . Lwu » •—

Rachbörse
(2 ' . Uhr Nachm.)

Oeit . tkre» >t - A. 300 .40
lieukiche B.-7I. 231.00
Llstonlo - Comm . 172 70
Tresdener Bant 139 5>'
Ost. S .-Batzni Fr . 144 .r0
, Südbaim Lomb. 28.—

Tendenz : ruhig .

Berli « (AusangSkurse ).
Osl . rtre lt- 7iktien2o«i.d0
Berl. HandelSg 157 20
Komm .- Lisi.-Bk. 108.70
Darmstädier Bank 127 .70
Deutsche Bant 231 .20
Dislonto-Koinm . 172 .50
Dresveiier Bank lv9 .40
Balt. ». Obi» 89. 10
Boch» Nl. Ä »8sta!>l203 —
DortnuUnion0 l.0. 03.20
B. ttd.. u. Laurah. —
Harvener —

Tendenz : ruhig .

Berlin (Schlutzkurse.)
3st, '

,» Bad. 1900 92 20
3 '/, «/. , 1904 92.30
3 V, st- . 1907 94.60
47o 3l.«2lnl . 1907 99.7o
3 •/, (3 RetchSanl . 93.90
3" « ReichSanlelhc 82.50

Prcus . C. 94.10
3 ' /, öuo 82.<0
4 '/? )oRusieul90S 94,60
4 ' ,st, Japaner , 88.60
Oeit. Kreditakt . 200 .70
Diskonto -Komm . 1 . 2.40
Dresdener Bank 139.40
Nal.»Bk.s. Lischt. 117.70
Kom.-DiSi .-Banl 109. -
Oit.Staatrd .ttrz.) 144.—
Kanada»Pactsie 159.20
Bochnmcr Gugst. 202B0
B -» ö .. u.Laurah. —
Gepent.Bergwerk 189.60
Harvener 20o .60

vis LaulLÜriiis.

BhSnix 18V.- .
Dynamit Tntsi >61 . lg
AUg . Slek..Ges E- 202. ^
Elck.-G. Schlickert 106,8g
Weileregeln - 03Lg
D . Bietallpatr. Fk 250.—
Msch.- Fk. Gritzncr211 Lg
V.Koln - llo .twetl 237_
Brauerei Sinner 255 .—
B.-Ung. K - Psddr - 92Lh
Pest . -Ung. K. Obl. 92.75
Ug . Schmalbadn l 91 .7h
PnvaldiSkont» 5 '/,

Berlin (Nachbörse.)
Oest. Kredit-Akt. 200.7g
Berl . Hand .-Äe>. 12 >.6g
Leulich« B.-A . 231 .6g
DiSk. « 0MM .-A. 172.4g
Dresdener B.-A . 139.4g
Lomb« Oft . Südb. 28. —
Ball. u. Ohio 90.4g
Bochumer Gußst. 201 .7g
Torlm. U. 162.90
Lauradülte 219 20
Geilenkirchen 188 .7g
Harvener 201.—

Tendenz : ruhig .

» Um (10 Uhr .) ;
Ost. ttreduaktten 640.—
„ Länderbank 410.-
„ Staat4b . ttrz.) 677, —

Lomb. ou. SiiOb.) 151 .50
Marknotcn 117.70
Hst. « ronenrente 86 .85
Hst. Papierreute 87.85
litt ar. Gold». 111 .50
Uno. Kronen « ,ite 83 .65

Tendenz : fest. . >
Pari ».

3% ftanz. Ncme 95.5!
4®/(i Italiener —
4% Spanier 93.30
4° - Türk . unifiz . 96.25
Türkisch« Lol« —
Banq»l« Ottoman &H —
Rio Trnto 16.85

SottiON. ;
Chartere» 7.

'
de Leer« 137,
Eair 9,aud 4-
Goldftetd » 37.
ätandiinarS 57.
Auaconoa «7,
Alchtion common 76V,

, preferred 89—
Chicago , Milwauke

ano St . Paul 119—
Denver preferred 59 '/*
LuoiSvillc Nash». 102 —
Union Pacific 129 '/,
United Trat . Steel Corp .

commo ü'.i 'it
dito pencrred 97 */*

-
^

Heinrich Müller ♦ Karlsruhe
Markgrafenstrasse 51

's .
Lehmann, Mensch , was machen Sie denn ?

Sie husten ja , daß einem ganz angst und bange werden kann und
man sieht 's Ihnen an , wie elend Sie sich fühlen. Haben Sie
denn schon Fays ächte Sodener gebraucht? — FahS ächte Sode- '
ner ? Nein . — Aber Mensch , das ist eigentlich unverantwortlich!
Soviel könnten Sie doch auch schon wissen , daß man gegen alle
Katarrhe derLuftwege, gegen Husten,Heiserkeit u . Verschleimung
vor allem einmal Fays ächte Sodener Mineral -Pastillen nimmt.
Da , versuchen Sie — ich Hab Fays ächte Sodener nicht nur in der
Tasche , sondern auch auf dem Schreibtisch u . im Schlafzimmer.
Ich wüßte gar nicht , was ich ohne Fays ächte Sodener arrsangen
sollte . Die Schachtel kostet 85 Pfg . und man kann sie in jeder
Apotheke , Drogerie oder Mineralwasserhandlung haben. 47*

Geschäftliche Mitteilungen .
-s- Freudcnstadt. Nachdem in den letzten Tagen reichlicher Schnee¬

fall eingetreten ist , hat nun der Wintersport seinen eigentlichen Anfang
genommen . Das Gelände ist für Skrfahrer und Rodler vorzüglich ge¬
eignet und befindet sich neben verschiedenen öffentlichen Sportplätzen
auch direkt beim Hotel Waldlust eine ausgezeichnete Schlittschuh » und
Rodelbahn, was von Sportsfreunden gewiß mit Freuden begrüßt werden
dürfte. 10297a

□ Tie beliebten Rote - Kreuz- Lose L 1 Mark erfteuen sich auch
diesmal einer guten Abnahme. Es kommen 3388 Bargcwinne im Ge¬
samtbeträge von 44 000 Mark ; Hauptgewinne 15 000 Mark 5000 Mark
uiw. bar ohne Abzug zur Auszahlung . Lose sind bei der Generalagentur
I . Stürmer , Straßburg i . Elf . , Langstraße 107 und allen Losverkaufs--
stellen zu haben. Näheres besagen die Inserate .

{XDie schützt man sich und andere vor Ansteckung ?
' Ein Blick in die amtlichen Sterblichkeitstabellen zeigt uns mit er¬
schreckender Deutlichkeit, tvelche ungeheure Menge wertvollen Menschen -
,Materials gegenwärtig noch alljährlich Infektionskrankheiten zum Opfer
fällt . So starben nach dem letzten Bericht des Kultusministeriums —

;inn nur wenige Zahlen anzuführen — allein in Preußen 69 326 Per¬
sonen an Tuberkulose, 14 162 an Diphtherie , 10 202 an Scharlach,

!l2 051 an Keuchhusten . Die Opfer sind in den meisten Fällen nicht
âltersschwache Greise, die ihre Rolle ausgespielt haben, fonfcetn jugcnd-

!frische Menschen , deren Tod für ihre Eltern einen unersetzlichen Verlust
«bedeutet.

Den genialen Forschungen Richert Kochs verdanken wir den sicheren
.Nachweis, daß die Entstehung aller dieser Krankheiten der verhängnis¬
vollen Wirkung mikroskopisch kleiner belebter Keime zuzuschreiben ist.

' Unter Aufwendung riesiger Kosten haben die Organe der öffentlichen
Gesundheitspflege diese Ergebnisse der Bakterienkunde bereits in die

' Praxis übertragen . Durch Seuchengesetze und Desinfektionsversahren'jucht man die Verbreitung der Bakterien im großen zu verhüten.
, Aber auch durch die besten Gesetze vermag die Behörde Leben und
'Gesundheit des einzelnen Bürgers nicht in ausgiebiger Weise vor der
,»st so umnerklich einsetzenden Vernichtungsarbeit bösartiger Krankheits¬
keime zu schützen . Wenn irgendwo, so gilt hier das alte Wort : „Jeder

. ist sich selbst der beste Arzt" — nicht im Sinne einer laienhaften Selbst-
'
.brHandlung, sondern im Hinblick ans die großen Vorteile , die auf dem
Gebiete der Infektionskrankheiten einem jeden aus der eigenen sorgsamen

Beobachtung aller Gebote der Hygiene erwachsen . Wer es mit der Er¬
haltung der Gesundheit wirklich ernst meint , sorgt auch dafür , durch
persönliche Vorsichtsmaßregeln das Eindringen bakterieller Krankheits¬
erreger in seinen Körper nach Möglichkeit zu verhüten . Sind sie durch
einen unglücklichen Zufall eingedrungen, so wird der Vorsichtige darauf
bedacht sein , sic abzutöten, ehe es zu Schädigungen der Gesundheit ge¬
kommen ist.

Nach den neuesten Forschungen werden die Infektionskrankheiten
(wozu neben Hals - und Nachenerkrankungen auch Influenza , Typhus
u . a . gehören) weniger durch Einatmung baktcrienhaltiger Luft in die
Lungen, als vielmehr dadurch hervorgerufen, daß die gefährlichsten Keime
in die Mundhöhle gelangen.

Vom Munde aus nimmt dann der Giftstoff seinen Weg weiter in
das Innere und gelangt ins Blut , in die Lungen, in das Gehirn . Nicht
nur für Scharlach und Diphtherie, sondern auch für die Tuberkulose, für
den Gelenk -Rheumatismus und manch« andere schwere Leiden darf dieser
Jnfektionsweg jetzt als wissenschaftlich festgestellt gelten. Ter chronische
Reizzustand, in dem sich die HalSorgane der meisten Menschen fast stets
befinden, und die zarte Beschaffenheit der Mundschleimhäute geben uns
di« natürliche Erklärung für die Tatsache, daß alle Arten von Bakterien
hier ein« stets osfenc Eingangspforte in den Organismus finden.

Es ist ein eigentümliches Zusammentreffen, daß ungefähr gleich¬
zeitig mit dieser Entdeckung ein Präparat gefunden worden ist, das
geradezu das Ideal eines sicher wirkenden unschädlich und angenehm
zu nehmenden Mittels für di« Desinfektion der Mund - und Rachenhöhle
darstellt, nämlich daS Formamint . Es gibt wohl kaum einen Patienten

oder Arzt, der nicht bei Erkrankung an Mandelentzündung , an diph -
theritischen Prozeßen oder dergleichen die Unzulänglichkeit aller bisher
gebräuchlichen Gurgelwasser erkannt und bedauert hätte . Diese
Lösungen desinfizierender Flüssigkeiten sind wegen ihrer kurzen Berühr¬
ung mit der Schleimhaut kaum geeignet, Krankheitskeime unschädlich
zu machen .

Dies vermag einzig und allein das Formamint , eine nach paten¬
tiertem Verfahren hergestellte Verbindung . Es wird in Form bequem
zu nehmender, wohlschmeckender Tabletten in jeder Apotheke vorrätig
gehalten. Seine io ungemein wertvolle Eigenschaft, Bakterienansied¬
lungen im Munde zu vernichten und dadurch Infektionen im Keime zu
ersticken, ist von namhaften Vertretern der ärztlichen Wisienschaft auf
Grund sorgfältiger Versuche anerkannt worden. In zahlreichen wisien-
sckiaftlichen Arbeiten bezeugen diese Sachverständigen die hervorragende
Bedeutung des Formamints als eines sicheren Mittels zur Verhütung
von Ansteckungen bei Kindern und Erwachsenen. Der Speichel erhält
durch die Lösung der Formamint -Tabletten im Munde eine stark
bakterientörende Kraft . Unstreitig stellt das Formamint eine der wich¬
tigsten therapeutischen Errungenschaften der Neuzeit dar und gehört
wegen seiner Unersetzlichleit und seiner vielseitigen Verwendbarkeit im
Kampfe gegen die Infektionskrankheiten zu den Mitteln , denen ein ehren¬
voller Platz in unserm Arzneischatze sickier ist.

Literatur über das Formamint simiie zahlreiche Zeugnisi« von Pro¬
fessoren und Aerzten, versenden auf Wunsch kosten- und portoftei die
Fabrikanten Bauer & Eie ., Berlin SW . 48, 227*
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S Verkauf
Morgen Mittwoch den 15 . d . M .

Enorm billig :

Restbestända von Spitzen n
.

Besätzen
.

Zahn - Hfelier fllb . Günzer
Bmaliensfr . 26 , neben der Hirschapofheke ,

höher langjähriger erster Hsslstent des t Herrn Häusler .
Schonendsfe Behandlung.
= : massige Preise.

— : 11402
Sprechstunden von 8—12 und von 2 —7 Uhr.

Schule für Dameirschnei- evei
von Emilie Goos , Karlsruhe ,— Beruhardstratze 8 lll . -

Praktische Ausbildung im ftttfdjneiben , « «probieren . Gar -
viere « rc., 1—3monatliche Kurse nach langjährig erprobter, praktischer
Metbodel Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Vorausanmelvung
im Zntereffe der Teilnehmerinnen erwünscht ! 8947 »

Talanda Orange Pekoe Vs Kg
Talanda Pekoe „ „
Talanda Pekoe Souchong „ „

Julius Oehn Nachf .,
Wilhelm Erles, Kriegstr . 173 ,
Carl Fishel Kaiserstr . 100 ,
Ed . Haldimann,Schützcnstr .l9 ,
8g. Jacob , Oststadt -Drog .,
RudolfLanger,Waldhomstr
J . Loesch , Herrenstr ..

hervorragende Marke
sehr ausgiebig .
Original -Bastpakete

auf der Insel Ceylon
gepackt.

Mk . 0 .90 , V* Kg . Mk . 1.80
ii 0 .75 , ,f „ „ 1.50
„ 0 .60 , „ „ „ 1.20

AndreasMartin,Hirschstr .89 .
F . X . Rathgeb , 10595a.5.2
Gotti . Schoepf,Luisenstr . 32 ,
Wilh. Tscherning,
A .van Venrooy, SophienBtr . ,
F .Wilsser, Konditorei und

Caf6, Wilhelmstr

Arelterverschkäge, Ktas -
aöschküsse, Türen u . Jenster
?ur Einrichtunggrößerer Fabrikräumc
I« kaufen gesucht . Offenen u . Nr .
Ü1635 an die Exp . d . „ Bad. Presse" erb .

Strickmaschine»
schweiz . , sehr gute . bill . zu verkaufen .

Beiertheim , Gebhard .
stratze 35 , 3. St L1627

Grabkranzevon Perlen ,
von Blech a .

von Palmen , I. i
Adlerstr . 7 .

PaloNi Anmeldungen■ « » «» ■ ■ » "
Verwertungen

Gebrauchsmuster, arenzeichen
Streng reell , koulant u , prompt.

Hch . Wenck & Cie .,
Zivilingenieure,

Karlsruhe , Hirschstr . 45a
KostenloseAuskünfte in Patent¬

angelegenheiten. 14126

An dem am 15 . Januar ds IS .
beginnenden 347 .5.4

Tanz-Kurse
können noch einige Dame « und
Herren teilnehmen und bitten um
gcfl Anmeldung .

6ebr. Liik,i :Mil(|r>3iPitit
Gartenstr . 58 , 3 . St . I

Hur 3 Jflark
kosten nachstehende

10 Bände Romane .
Ladenpreis 20 Mark .

Die Grisette
Narziss «.
Ei » Modell .
Gibt es noch Liebe ?
Die Kameliendame .
Die Geschichte einer Ehe .
An » Aphroditens Garten .
Die Nachtvögel . 354a
Geständnisse e . hübschen Frau .
Der besessene Magi, . er .

Die Bünde sind nen , vornehm
ausgcstattct,ca. 100— 160 Seiten stark.
a . WiiidorfT , Berlagsbuchhdlg . .

Berlin 308 , Joachimstrabe 2 .

garantiert rein, einige Zentner, wird
wegen Ausgabe des Geschäfts auch in
kleinen Bezügen billig abgegeben.
81642 Waldhorustr . 28 », Laden .

Ml 1 ln hier!
Auf der Durchreise kause Waren

aller Art , Restbcstände, auch ganze
Lager gegen sofortige Kasse.
Komme auch nach auswärts Offerten
unt. Angabe der Artikel unter 8 . E 70
403a an die Erv der „ Bad. Presse " .

Aleidermacherin nimmt noch
Kundschaft an Daselbst werden auch
billige Maskenkostüme angescrtigt .
81645 « apellenstr . 56 ». IV. r

WtomobMen !
Frostschutzflussigkeit

steht meiner werten Kundschaft

NM " kostenlos "WS
zur Verfügung und können Automobile jederzeit in meiner Garage mit
diesem bewährten Mittel gefüllt werden . Defekte durch Einfrieren aus¬
geschlossen . 916 .3.1

Automobil -Centrale
Ernst Schoemperlen
Karlsruhe (Baden) ,

Georg - Friedrich st ratze 19 .

Telephon 540 .

Das beste Waschmittel
DCTHOMPSON'S

SEIFENPULVER

ist

Dt Thompson ’8
SEIFENPULVER

Vs T Paket 15 Pfg .

Streng reell Ehrensache ! Nicht Sntsprechd . neh . zurück "WW
u . Zrachtsrei. Alles ia . neue ff . Dauerware ! g . Nch

fette Salzher. , extra sortierte
Srtz « M . Seit Zahr nicht so
schön , vefte zu Pellkartoffel
0M . ,

’ /sASflt . , C0 . 70a2 /*.
450 Voll

Alles Zatz
V, Latz
wirkl .
delikate
ca .425 —
Diese Ware grötzer u. ff . «a. 400 a 10 M ., Zatz 5 >. i M. ! 60 4 2 >/„
ca. 350- 575 grötzt « «I prachtwar « 11 m .»

' k a 6 m . . ea . 60 h 2' /r.
\ S grötzt« | rnnnon . llnll herln9e grStzer« . bessere

allersf. RrUllCIl ^ WOII gibt» nicht ; extra voll
von Milch n. Aog. fl| . 11 III , ' /i a 6 m . Probsatz 3 m . Wer was ganz
vorzügliches essen will, der bestellt stets diesen vom Sßf ~

Aeichs-
amt gesetzt. Wßf~ geschützt Kronen Hering ! 120Bückl ., 80 Rolli » .
60 Brathr .. 60 M. Her . je 2 / , M , 3 Dos. 7 M. 10808 *

E . Deqener, Swinemünde 62, Konsfabr . u. Heringsexport .

Onversländlick
ist es, wenn beim Einkauf nicht ausdrücklich

Dr. W . Schmids Reichsglühstrumpf
verlangt wird , denn diese Marke ist bekanntlich im

Gebrauch die weitaus billigste . 8263a,2,2
In jedem einschlägigen Beschält m haben.

Verkaufsstellen gibt auf Wunsch an Cie württemberglsche
GtUhstrumpffabrik Ludwigsburg.

Qnnf PmiTrnvrtc mit Firmadruck liefert rasch und billigudOrbUUV Gl lo die Druckerei der „Bad . Presse ".

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136 .

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen¬
bad für Männer o.

Frauen

30 Pit*
Samstags 40 Pfennig.

8941*

Sanatorium

Urestfeo-Badebsiu
Löiwiiz “. fierrl . milde
haUs .sLeks.AirL»
Prospekt«erel. ^ ^ ^ BeUenofge .

Aerate . Direktor
Alfred BU». Cfcefarzt

^ Ĥ hajjrhaUbucM ^ Kidloiien verK.
SpaanuBdBCer Roman aei
Gegenwart . 1130Seit .
ca .900Abbild , u. « } j1 .
30 bunte * *3.60
Taf . broaeh ^ M.

ged .. sa bea . d.
Bll » Naturheiianstalt ,

3 Kubikmeter

Birnbaumdielen,
6—8 cm stark ( trockenes Holz ' , zu
kaufen gesucht. Preisung erbeten.
Karl Öuiuberth , Durlach ,

825 Tophieustr . 7. 3.2

V erloren «
1 Kuvert mit Orginal -Zeugnissen .

Abzugeben „ Pfälzer Hof " ,
61616 Ktcivestraste S
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5 Cacao
S Qualität und Aroma in höchster Vollendung . Sparsam im Gebrauch.

Grermholz-
Verfteigel urigen.

Das Grotzh . Hof or >- u . Jagd -
« mt Karlsr -tbe versteigert aus
Grotzh . Wildpark

ftkkilllg - tn 17. Fmsi
«US Abt . III , >x, Schnepfeiiflug , undIV, 13, Birkendrunncn:

65 Ster buchenes , 23 eichenes
Scheit- u. Rollholz , 102 Ster
buchenes , 11 eichenes, 292 solle
«cs Prügelholz I . u II . Kl ,1650 buchene, 2500 fori ne Wel¬
len u. 10 Lose Schlagraum ;
CeniStiz len 18. xsa :iuar

aus den Distrikten der HofjägerMüller, Schäffcr und des Forjtwartes
Ullrich :

23 Ster buchenes, 223 eichenes,4 gemischtes, 72 forlcneS scheit-und Roltoolz , 62 Ster buchene ?,32 eich- ne?, * gemischtes, 16 for¬
lcneS Prügelholz l . ». II . Kl. .178 Ster eichenes Stockholz, 3
Lose gegrabene forlene Stumpen
zu je 10 Stück .

Zusammenkunft jeden Tag frühV Uhr im ParkhanS an der
Fricdrichstaler Allee. 657 .2.2

flßlüifrllfnjmiiiii.
Das Orotzh . Hoftorst . «. Jagd .

a« t F >iedrichStal versteigert je¬weils früh 8 Uhr
1. m M- iltaz, 20 - FriiM l. tz
auf dem Rathaufe i« Friedrich ».
lal aus den Abteilungen „Lichten¬
eichen , Kastanienacker , Forlacker , Hoch-
stetterackcr und Häiiserhüttcnschlag " :9 Eichen, 501 Forlen ;

Forstwart Ratzel in Linkenheim
fertigt Auszüge ;
2. i« Jirsttt-, 21. Fsmsr l. F.
i « Stntenfee aus den Abteilungen
„Dielacker , Lachcnfuhl , Hasenziosel,Lipplislache , Brnnnenfeld, Speier-
lache, Weinsuhl , Jungenacker und
Stutcnblötze" :

102 Stück meist Wagncreichcn ,334 Forlen , 22 Fichten , 1
Akazie, 1 Weide, 12 Rotbuchen ;Hofjäger Klnmvp in Stuteniee« nd Forstwart Gorensto in Fricdrichs-

-tal fertigen Auszüge ;
3. ltn MittWih, 22. Fillllil! l. F.
i « „ Adler " i« Liukenheim ausden Abteilungen „Lichteneichen und
Hochstetteracker :

419 Ster Forlenscheiter und
Rollen, 1270 Ster Forlenprügel,32 Lose gegrabene Forlenstangen,1200 forlene Astwellen , 1700
forlene Durchforstungswellen ,6 Lose Schlagraum :

Vorzeiger : Forstwart Ratzel in
Lmkenyeim. 382a.2.1

PlWl- HDH ßsAl-
Rißchmkliilf . »»

@t. Wasser- und Strahenbau -
inspektion Karlsruhe veräußert im
Wog des schriftlichen Angebots :I . 48 an der Landstraße bei Sta¬

tion Marau lagernde Pap¬
pelstämme im Gesamtaus .
matz von ca . 63,73 Festm. ,EI . 156 an der Linkenheimer Allee
hier lagernde Eschenklötze,2—6 m lang , im Gesamt-
auSmoß von 28,68 Festm .* Mir Aufschrift „ Angebotauf Nutz¬holz" veriebene Eingaben wollen bis

Samstag den 18. d. M ., vormittags10 Uhr, auf dem Geschäftszimmerder Inspektion eingereicht werden,wosÄbst inzwischen die Bedingungenrund das Holzverzcichms eingesehenwerden kann . 734

Brennholz - ^
Versteigerung.

Gr . Waffer- und Straßenbau -
Inspektion Karlsruhe versteigert
SamStag den 18. Januar d. I „nachmittags 2 Uhr, da» an der
Linkenheimer All« lagernde Brenn -
holz , bestehend in :

28 Ster Scheit» ;
64 Ster Prügel und
900 Wellen

jm Ort und Stelle . 788

lit. Kartoffel
»erkaafe zum billigsten Tagespreis
stet in? HauS . 336.4.4

Ahh- tn gerstr . 28 , parterre .

Nutzholz -Verkauf . !
Die Stadt Durlach verkauft auS den

Schlägen . 26, 27 uno 28, Obenvald, I>4,
Elfmorgcnbiuch VI ; 24 unb25 , Bergwald,sowie \ ill , Turmbcrg, der städtischen
Waldungen:
>. Im Wege schriftlichen Angebots :

33 Eich n l. Kl. . 79 ll . Kl . 30 lli . jKl. , 3 IV . KI. ; 14 Ro ' buchen I. Kl . 50 II Kl.. 7 III . Kl. . 8 IV . Kl. ; 2
'

Eschen II . Kl , 7 III . Kl. 15 IV. Kl ., 8 V . Kl. ; 9 Eilen IV. St., 29 V.Kl. ; 3 Hainbuchen III . Kl., 23 IV Kl ., 1 V. KI. ; 3 Birken IV . Kl ; 1Rotulme III . Kl , 3 IV . Kl . ; 5 Fichtcnklötze I. Kl. ; l Forlenklotz l . Kl . mit
zusammen 414 Fm . Juhclt

Die Angebote sind nach Loftn getrennt für 1 Fcstmeter u pellenund spätest ns dis Freitag den 17 . Jannar l . I . . vormittags 8Uhr , voriofrei und mit der Aufichritt „ Angevot aus Nutzholz" verseocn, beiWaldmeister Gor .näo in Turlach einziieeichc ».
Die Oeffniing der Angebote crwlgt zu besagter Stunde in SchöbelSHalle in Dnrlach .
Formulare z » den Angeboten und Abschriften der Aufnabmslisenkönnen g gen Vergütung der Sckreibgcbühren von 1 Mk. 20 Pfg . von

Waldmeister Gorenflo bewgen werden .
ii . In öffentlicher Versteigerung :

Am Dien » ag den 21. Jannar l. Js . , vormittags 8 Uhr »in SchöbelS Halle in Durlach : 4 Eichen I. Kl. , 8 ll . Kl ., 44 Ii .Kl .. 3 I '- . Kl , 4 V . Kl. ; 2 Eschen III . Kl ., 12 IV. Kl . , 24 V . Kl ;1 Hainbuche III . Kl. . 12 IV. Kl ., 3 V. Kl. ; 1 Rotbuche III . KI., 4 IV
Kl ; 40 Erlen V . Kl. ; 2 Akazien IV. Kl ., 15 V . « l. , 19 Vl. Kl. ; 2Birken IV. Kl ., 13 V. KI. ; 2 Weitziilmen IV. Kl. ; 2 Pappeln IV. » . V .Kl., Weide III . Kl. ; 1 Forlenklotz I. Kl., 5 II. SU , mit zu>. 134,5 FmInhalt . Ferner 108 Stück 2,5 m lange und 7—8 cm starke Eschenstangen,3 Ster 1,20 m langes Eichenküferholz und 4 Ster 2 m lange AkazienroUen.Auf alle Lose der Submission und Versteigerung wird 8monatlicheBorgfrist gewährt .

Sämtliches Nutzholz liegt 2—5 Kilometer von der EisenbahnstationDurlach entfernt
Abschriften derAnfnahmSlisten sind gegen Ersah der Schrcibgebührenvon 1 Mk. bei Waldmeister Gorenflo zu haben.Tie Nutzhölzer im Oberwald werden von den Waldhütern WackerS-

hanser und RitterShofer, im -Bergwald von Waldhüter Hofhcinz unddie Akazienrollen aus dem Turniberg von Waldhüter Meier in Dnrlach
vorgezeigt . 251a.2.2

A-T. lfv

Versteigerungs-
AnkündigungZ
Im Konkurse Albert Herr auf

bad . Kniebis, findet durch den
Unterzeichneten am :
Mittwoch den 28 . Januar 1988
(nicht *2. Januar ) von vorm . 11 Uhr
ab an Ort und Stelle auf dem bad .Kniebis

Liegenschaftsversteigernng
gegen Barzahlung statt.

Beschrieb :
Hofteite 10 a 44 qm , Haus¬

garten 1 a 80 qm . Wiese 1 ha
54 a 20 qm -

Auf der Hofreite steht :
а . ein zweistöckiges Wohnhaus —

Gasthaus zum Schwarzwald —
mit Wirtschaftslokal, Bäckerei¬
einrichtung, Verkaufsladen.
Stallung ;

h . ein zweistöckiger Flügelbau mit
Wohnung , Wirtschaftslokal,
Brennereieinrichtung und ge¬wölbtem Keller ;

o. ein Flügelbau an der Land¬
straße mit Pferdeftall ;

б . eine Remise mit Wagenschopfund Eiskeller.
Im Hausgarten steht :

8. Neubau einer Wirtfchaftshalle
es . L. -B . Nr . 41 , ads . L. °B. N .43.

In dom Anwesen wurde seithervom Gemeinschuldner eine gut¬
gehende Wirtschaft mit Fremden¬
pension betrieben , ferner eine
Bäckerei und eine kleine Handlung .

Schätzungswert : . . 22 000 Jt .Die Versteigerungsbedingungenkönnen beim Unterzeichneten einge¬
sehen werden, welcher auch nähere
Auskunft erteilt .

Im Anschlüsse an die Liegen-
schastsvcrsteigerung findet

Mobiliarversteigerung
gegen Barzahlung statt .Als zu versteigernde Gegenstände
sind besonders zu benennen :

Haus - und Küchengeräte , Wirt¬
schaftsutensilien, ein Grammophonmit Platten , Kalvier , Weißzeug,ein Pferd , eine Chaise, verschiedene
Wagen , verschiedene Sorten Faß -
und Flaschenweine, eine Partte
Heu, eine Parti « Brennholz , eine
Futterschneiomaschine, Kaufmanns¬
waren , verschiedener Art. 312a

Wolsach , den 9. Januar 1908.Der Konkursverwalter :
Wiese , Rechtsanwalt .

caei

8 Kilometer von Karlsruhe , 8
Jahre geschont , noch 3 Jahre
laufend , mit sehr gutem Wildstand,besonders Rehe, wird abgegeben.

Offerten unter Nr . 534 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Pferd - Verkau f .
Leichtes Rasieiwscrd , flotter Läufer,

13jährig, zu verknusen . 8 >488.8.2
Angartenstraß« 53.

Blankenloch.

WWWg .
DieG « meinde

Blankenloch vn -
sttigerl Freitag de«
17 . d . M . , nachm .3 Uhr , im Fassclhofe , einen fette»RindS - und linen fetten , kastrierten

Schweiuefaffel . o79 »
Blankenloch , den 13. Jan . 1908 .

Der Gcmeinderat.
Nagel , Bürgermeister.

Nagel , Nattchreiber .

Amme- Md Stulp*
VttAkiMU.

2,2
Von Großh . Forftamt Neckar¬

gemünd werden aus Domäuenwald -
ungen am Freitag den 17 . Januard. I ., morgens 9Vs Uhr beginnend,im Gasthaus zum „Pflug " zu
Ncckargemünd versteigert :

g . aus Distrikt 1 „ Hollmut"
( Ge¬

markung Bammental ) 20 Eichen -
Stämme 1 . bis 4 . Kl. ; 6 Lärchen -
Abschnitte 3. Kl. ; 255 Birkenoerb¬
stangen 1 . Kl. ;

h . aus Distrikt IV „Hohberg"
( Gemarkung Waldwimmersbach)Stämme : 12 Buchen 1 . bis 4 . Kl. ;35 Eichen l . bis 4 . Kl. ; 11 Fichten6 . und 6. Kl. ; 371 Fichten-Bau -
stangen 1 . u . 2 . Kl. ; 515 Baum¬
pfähle u . Hopfenstangen 1 .— 4 . Kl. :c. aus Distrikt V „ Neckarberge "
(Gemarkung Mückenloch) 3 Lärchen -
Stämme 4 . bis 6 . Kl. ; 35 Birken-,15 Eichen -Terbstangen 1 . Kl. ;Nadelholz, meist Fichten : 43 Bau¬
stangen 1 . u . 2 . Kl . ; 141 Baum¬
pfähle, 3835 Hopfenstangen 1 . bis4 . Kl. , 2040 Rebstecken, 1525
Bohnenstecken . 240a

Vorzeiger des Holzes : Die Forst-warte Steinbrenncr in Neckar,
gemünd für Distr . I . Götz in
Mückenloch für Distrikt V und
Tomänenwaldhüter Heringer in
Waldwimmersbach für Distr . IV .

finde « gewiffenh. und di»kr.
Aufnahme bei FrauBatachauer , AerkstraßS 23 ,Delepho « 2038 « 046148.3 3

Schweizer
Lacflna

bester
Milchersa -
bci Jungvieh

billigst bei

W b « L
Karlsruhe ,

Akademieftr. 20.

Fcmologisches Institut Reutlingen.
s

Aelteste Obatbanfachachule ln DcaUehlnd .
Hötaere Cartnerlehranatalt .

Gegründet IS60 .
Beerenobst - und Obstbanmscbnlen .

Rarrinn des Jahreskurses . . . . Anfang Oktober
DcglUII des Fruhjatirs . u . Sommerkurses Antang Mi s.

Aufnahme von Lehr i ' Q6n und H08pitant6n jeder¬zeit. Statuten , Aufnahmebedingungen , Lehrpläne undfrei «Verzeichnisse über Baumschulartikel . Sämereien usw,kostenlos. Der Direktor :
10744 ->.3.3 Fr . Lucas , Kgl . Oeknnomierat.

Äi'PWIip!;

F . WOLFF & SOßN ’
S

KARLSRUßER WASSER
Dasselbe besieht aus den feinsten belebenden und stärkenden Teilen der
Pflanzenwelt, seine sanitäre Wirkung ist derjenigen des bester Kölni¬
schen Wassers gleich , se dass sein weitverbreiteter guter Ruf gerecht,
fertigt ist. 17485.15.10

Das Karlsruher Wasser dient auch als angenehmes Toilette- und Riech
Wasser und wird allen ähnlichen

;,.v ■■— ■■■;— t - : frodukten mit Recht vorgezogen, . s— :— > ..
Preis der ganzen Flasche . M. 1 —

„ „ halben ,, * . . . « ■ h — .63
Kistcben mit 3 ganzen Flaschen . . . „ 2.81

,, n 8 » » . . . „ 5.63
Zu haben in Parfümerie -, Drogen - und Frisaurgeschäften.

Neueste elektrische Metallfaden
Glühlampe für Spannungen von

lOO bis 250 Volt

iUeberall zu haben . Man achte
aufden gesetzlich geschützten
Namen „OSRAM - LAMPE“

Auergesellscnaft
Berlin 0 . 17.

2C ErauiMlenbriliets „Union“ X
fii » Hausbrand , Industrie - und Kraftgaszwecke ,

Gascoks , Anthracit , Ruhrkohlen
zu den offlciellan Preisen , bei coulanter Bedienung, offerieren auf Jahresabechiue » ab
I April und für sofertige Lieferung — —— — —

Luhde , Schulte & Co ., Koblesgrossbandlang
in Mannheim . Telepbon -Anscblnss -No. 1173.

Tüchtige Provisionsvertreter gesucht . 401*.&1

FörsterWäscherei *
rlaschinenfabrik .

Forst
(Lausitz)

empffiehrt sich
zur Lieferuug erstklassiger Wäscherei*
masekinenjeder Kresse imd Preislagemit Hand * und Motorbetrieb für W eschen *

etilten , Hotels, Institute , PriTste etc.

RumschS
Hammer.

u>nt,ru muu III!» ututy null ; UM 1)1 «erXHiucuiacieu u>

1 Massanznn 16 M.
8 Stoffresi. u. Partieumfen. t Pdt

to
£ _

atiS Stoffresi. u. PartieÄufen. t p«k -
tot 16 M. LHiee Fass., mod. D« sfi»^
Mär fr bl»x Racksr , Ratibct 6. 6.1

IRafdiinrnDrrliiinr
Benzinmotore , Gasmotore»

Sauggasanlagen
Lokomobile, Tampftuaschinen,Dompk " s
keffel , Pumpen und BetrtebOeinnDt' \
ungen gebrauchte, i« « I n OrSv *r :
unter Garantie wie bei Reuliiferu^
habe billigst atzugeden &*4ir

6g. Heilmann ,
Maschiveuhananftatt OmrßDch, :

Re . _ --
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Frauenbildung. — Frauenstudium.
Ho« >er»lag de» >«. Januar , abend» « Uhr, im Musiksaal

der Höhere« Mädchenschule, Sophlenuroße 1 » 879

Ittonatsversaininliing .
Die Frau im Dienst der Gemeinde.

DiStussio«. Gäste willkommen .
Der Vorstand

MERKUR

Eigene vielbewälirte
Methode .

Ausführliche
Auskunft

und
Prospekte

gratis .

Am 1. » nd 15 . jeden Monats beginnen neue Kurse
für KaufletUe , lieamle , Gewerbetreibende — Damen

und Herren .
Schönschreiben « Buchführung

(einf ., dopn . amerik ) Stenographie . » aschinensctreiben , » aufm
Rechnen, Wechsellehre , Rundschrift , Deutsch , En „lisch , Französisch .
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen * Beruf im

Praktischen Uebungrskontor IMusterkontor ),
Tages - und Abendkurse .

Auswärtige erhalten Fahrpreisermässigung . Kostenlose ,
nachweisbar erlolgreiche Stellenvermittlung . Vorzügliche

Referenzen

SSÄÄ Merkur Karlsruhe
Maixer/ttmsiae 113 . — Telephon 2018 .

Eingetretener Hindernisse wegen §3111 die auf

Mittwoch den 15 . Januar
fallende Vorlesung des Herrn PrivatdvMlen Dr.
skita aus. 826 sizz Knratorlnm .

XSröifia .vua .gr
der ersten , besten «nd größte«

MartooMerklM
und Reu » Ansertigu«g nach Maaß.

zwischen Kaiser » «nd Erbpriuzenstraße.

Vereine erifaiten GZetra -Rabatt
Bl647

1 ®2S
Kakaolgnma
CtiOkoladei 00 "1“ 1

ebrniät S£

^ Xol ?Un ^
liefert in allen Sorten prompt

IUI. Ludwig Herzberger
Holz » und Kohlenhandlung 34«

28 Iäyringerstr . 28 . Telepyonruf 51 « . 8 . FinhelstBin .

Schuh”
putzmittel

Za haben in den meisten einschlägigen Geschäften .

Franenkleid -, Jacke , Ilmhang . Pclz -
tt . 8 . Weißzeug w. bill . abgegeb.

1659 Bernhardsir. 17, lll .

Schw . Gehre d , mitil . Größe »nd
versch - andere Herrenkleider billig
1» verkaufe « . B1618

Lenzstraß« 8, III,

Jugend und Schönheit .
Wer ein icbtnci . jugendliches , interessantes Gesicht

haben will, der verwende 4s .6.2

Leichners Fetftpucier
Leichner « Hermelin - und Aspasia - Puder

deren sieb die höchsten Damenkreise and die ersten
Künstlerinnen mit Vorliebe bedienen. Man sieht nicht,
dass man gepudert Ist . Erhältlich nur ln geschlossenen

Dosen ln allen Parfümerien and In der Fabrik

L T ai r*V»n QT* Lieferant der BERLIN.
• iJOlOLILLÖI , Kgl. Theater. Schiitzenstrasse 3t

WeltaussteUaai ■atlaad 1891, Brand Prix

S=! 38

Inventur - Räumungs - Verkauf
beginnt Mittwoch den 15 . und dauert bis 25 . ds . Mts .

Sämtliche Paletots , Ulsters , Sacco- nnd Jackett-Anzüge ,
Gehrock - , Frack- und Smoking- Anzüge , Sport - und
Jagd - Anzüge , Schlaf- Röcke , Ranch - Joppen , Fantasie-
Westen, Knaben - und Jünglings- Anzüge □□□□□□□□□□

sind ganz bedeutend im Preise ermäßigt.
Ich unterlasse es , Preise hier anzufOhren und ersuche höfl. um
Besichtigung meiner Schaufenster , in welchen sämtliche Sachen
mit früheren und jetzigen Preisen ausgestellt sind . , . ■. ■■■■.■■■ , ■.

Die Besichtigung meiner Lokalitäten ist ebenfalls ohne Kaufzwang gestattet

914

Max Emanuel
,

Kaiserstr.
82 .

iiS
Bekanntmachung.

Im Hundezwinger des stiidt. Wasen-
nieisterS, SchlachthauSnraße 17 (zwi¬
schen Kaserne und Eisenbahn , befindet
sich nachstchender herrenloser Hund :

ei » brauner Pinscher (weiblich).
Derselbe wird , falls er nicht inner¬

halb 3 Tagen abgeholt ist , getötet ,
bczw . versteigert 928

Karlsruhe , den 14. Januar 1908 .
Städt . Schlacht - und Viehhof -

direktion .
Verein von

Aquarien - u.
Ccrraricn-
freunben Härlsruhe.

heute , Dienstag, 1/ 9 Uhr.
Restaurant „ Landsknecht " :
Ordentliche Sitzung .

Sratisverlosung .
«Säfte willkommen .

£ rauerhüte
grauerschleier
in grösster Auswahl

B . & H. Baer \
Kaiserstrasse 233.

Wss- 8tUNKr ^WU
Rohrstühle werden billig und

dauerbalt geflochten bei IMnipfel ,
starlstr . 93. Karte genügt. B1646

Junger
“

sucht zum Besuch der erste«
Maskenballe» die Begleitung
einer gebildete « , jange « Dame .

Antworten unter Nr . B1663 an die
Expedition der „Bad Presse " erb.

li'iulvlfftromotor
1 - 4 HP., z« kaufe« gesucht.

Offerten unter Nr . 929 an die
Erved . der „Bad . Presse" erbeten.

Heirat *05*-21
evt. Haushälterin .

Für sehr hübsche, gebildete
Dame , blüh , volle , große Erschei¬
nung . 30 Jahre a . . kath . , aus
guter Familie , der srauzSfisch .
Sprache müchlig. wird mangels
pass Bekanntschaft ConnaiSance
mit alleinst Herrn , Beamten ,
Arzt oder Privatier , zwecks
baldiger Ehe gesucht. Dieselbe
würde vorerst auch als Wirt »
schafteriuzuebensolchemHerrn
gehen , wo ei ihr gestattet wäre ,
ihr Töchterchen mitzunehmen .
Sie würde sich auch für besseren
Gasthof eignen Gcfl. Offerten
mit Bild unter A. « 84 an
Ha . senstein 4 Vogler ,
A . -G . , Stuttgart erbeten .

Geschwister Kaufmann T^ 1
*“

englische und französische Kostüme.
Anfertigung aller Straften - und Gesellschaftskleider ,
Schneider - und SportkostUme , Jacketts und Mäntel . 589

Hervorragende Passform und Eleganz . — Auf Wunsch Besuch .

Klassiker - Bibliothek
für 35 Mart wird sofort komplrtt
geliefert gegen monatliche Dell »
zahlung do« 3 Mart a«

Werke, 12 Bände ,
16 .

Als ganz hervorragende Prämie haben wir in diesem Jahre noch
ein Werk erworben , uaa geeignet iat , allgemeines Interesse zu ge¬
winnen . Es ist dies

FelU Bus! iler Eiidoiip
das wir unsern verehrüchen Abonnenten als

für iiaii * Hk . 3 .00
anbieten , während es sonst mindestens das Doppelte kosten würde .

Feldhaus ' Bu ^h der Erfindungen ist der erste Versuch , auf Grund eigener
Quellenstudien des Verfassers das Werden und Wachsen der grossen
technischen Errungenschaften aus dem dunklen Lauf der Jahrtausende
klarzustellen , in zusammenhängender Schilderung zu bringen nnd dem
weitesten Leserkreis in belehrender und unterhaltender orm ? u bieten .
Pracht - Einband , rein Leinen mit Hoch - u . Goldprägung ,
fihor ROH Ahhiirtlinnon ertäntem das Gesagte dort , wo da * Wort
UUCI JUU AUUIIUUIItjCII zu schwach oder zu schwerfällig wäre .

Die geschmackvolle Ausstattung macht das Werk zu einer Zierde
für Jede Büchersammlung nnd wir freuen uns , dieses wertvolle
Werk an unsere Abonnenten

für nur Mk . 3 .00
abgeben zu können . Zu beziehen

durch unsere Expedition « unsere Filialen
und Träger und per Telephon Nr. 86 .

Franko -Verseudui g nach auswärts gegen vorherige Einsendung
des Betrages vou Mk . 3 . 50 (Nachnahme Mark 3 .70 ).

Expedition der „Badischen Presse“
Karlsruhe i . B .

Eine ., nachweislich gut eingeführte
Maschinenfabrik in der Nähe von
Karlsruhe sucht zur Ablösung einer

stillen Teilhabers
einen ebensolche « mit ca 5 - bi »
IO 000 Mark. Gest. Offerten unter
Chiffre 05 an die Annoncen -Exped.
Daube & Co. m. 6 . H. hier,
Walbhorustr . 23» III. 704.2.2
W . » I . ihl einer Dame , die sich inrvcr lUljl Not befindet . Ml. lvo
gegen monatl . pünktl . Rückbezahlnng .

Offerten unter Nr . 81839 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten
Lra » rarlei e» *0 Mk .,
(JIIIU flu f monatl . Raten

Offerten unter Nr . Bl688 an die
Exv' d. der „Bad . Presse ".

Kleinere» gute»

Rentenbaus
in Karlsruhe zu tauschen
gesucht, mit einer modernen
Villa ui Baden -Baden . Nähere
Auskunft Eduard Kbsch ,
vabeu -Ba »««. 39. a.2. 1

Ein sehr chices , schöne »

Maskenkostüm
billig zu verkaufen . 81822

Klanprechtstr . 14, 2. St ., r.

30 fjalfenfcbrlnhe,
solideste» Fabrikat , stehen zum sofort¬
igen Verlaus zu äußerst billig . Preisen .
5 .33 Mannheim , F . 6 . 20 .
u »a M . C'orell , Teleph. 3481.

Mict -Pianos
empfiehlt 10152*

Ludwig ächneiignt ,
Hofl ., Erbprinzenstrasse 4J

Ein gutgehendes

Putzgeschäst
bi» 1. März evtl. 1. Avril preiswert
zu verkaufe « . Offerten unter Nr .
214a an die Expedition der . Bad .
Presse " erbeten. 6.4

mmi \
50 Stück gut erhalt , bolzene

^
und

9 Stück eiserne Lchraubzw » ge « ,
verschiedener Größe , 27 Stück hoU .
Leimkuechte , 1 Satz Lochbentrl
mit Kasten, verschied ne stchlhöbrl ,
l Ulnier Pat nt - Schneidlade sowie
verschied Hol , und ein Leimoien
mit Leimpsanue « billig abz « .
geben . 81661

Dougla » flrah « 20 » 1. Stock.

MM zu verkanfeo.
Nächst Karlsruhe ist eine kleine ,

sehr gute Wirtschaft mit gutem Um-
satz billig bei kleiner Anzahlung so¬
fort zu verkaufen. Sodawaffersabri -
kation wird mitbetriebrn . Für Metz ,
ger speziell geeignet. Anfragen an

H . Kornsand ,
913 Karlsruhe , Kaiserstr. 56.

1. Schillers
2 Goethe»
3. Lessiiigs
4. Körner »
5 . Hauffs
6 . Lenau»
7. Kleist»
8. Ubland »
9 . Shakespeare »

>0. Heine»
zusammen 72 Bänd «

in 24 prachtvollen Ganfleiuenbände «
ged. , tadellos neu.

Bari Herrmann Otto A Co .,
Schöneberg . Berlin , Martin - Lutder -

straße 50. 364a

6
2
5
2
2
3

12
12

Graue Haare
machen 10 Jahre alter . Wem an dar
Wiedererlangung einer tadellos ., hellen
ad. dunklen Farbe des Kopf- oder Bart¬
haares gelegen Ist und bezüglich Un¬
schädlichkeit , Haltbarkeit und Natur -
treue der Farbe sicher gehen will, be¬
nutze das gesetzt , geschützte Crlnln von
Funke <t Co., Berlin. Preis 3 äf. Verkauf
ln der Kronen-Apotheke, Karlsruhe /. B. .

0Ua2 *
Junger Herr , Ausländer , 28 Jahre

alt , aus iclner Familie , mit bcdeu-
tendem Vermögen u . von angenehm .
Arabern , sucht zweck»

Helxa/t
die Bekanntschaft einer gebildete «
Dame oder Witwe ohne Kinder . Auf ,
Vermögen wird nicht gesehen, jedoch '
out schöne Erscheinung u. angenehme »
Wesen. Ernstgemelnte Offerten mit
Photograph >e unter Nr . 8 ! 6t >8 an
die Expedition der „ Bad . Presse " erb .
Anonym zweckl ., Photographie retour .
Vermitiler verbeten .

Heirat.
Landwirt , 30 Jahre alt , evang -, '

sucht mit einem fleißigen , soliden j
Mädchen vom Lande mit e-waS Brr - )
mögen bekannt zu werden zweck» Hcirwt . i

Offerten unter Nr . 8 >66 ? an diel
Expedition der „Bad . Presse "._

'

Verloren
gegangen in der Garderobe de»
c «*r « Sowaek beim Fest der
Eauität » unteroffiziere ein
wr tvjLuff ■
au» GrieSfuchS.

Rückgabe erbeten bei Ornaelsen, .
staiserftraße 129 ,_ 81634 j
9^ Verloren
wurde am 13 . d. Mts . im Postamt 2 ein
Laschen alender mit Zeugnisse ,
« bzugeben gcg. Belohnung F « ,ane « »
straße 5 , 1 St . _ 81682

AuS einer Konkursmasse * *
spottb . xn verkaufen weg . Platzm .

1 leichter, 4sitz. Motorwage « in
gutem Zustande mit Verdeck «00 M . >

1 neuer Milchseparator ( Juwel ) !
für 100 Liter 140 M . Neue Kessel »
äsen von 26 —40 M . 2 Bonbon »
aniomatenca. 50 M. Gebr . Fahr »
»äver 25—30 Mk. Neue und gebe .
Nähmaschinen v. 10 M. an . Offert .
bef. u Nr . R5 » die Exp , d . „ Bad . Pr ." :

c5 |
Gold. Herrenobr, Z

3 gold. Deckel , mit stelle »u verk . ^
Off , unter K . K . i » os poftlag » .

Pelzmantel
81671 .2 .1

80 , park, 1
j« verkaufen .

gähriugerstraße



Sette 6
Abendblatt . Dienstag den 14 . Januar 1908 . üJfr. 22

D ocd iscli e Dresse .
Theater . Knast und rvissenschaft .

— Berlin . IS . Jan . Gerhort Hauptmanns neues Drama „KaiserKarls Geisel " konnte cs bei seiner am Samstag abend stattgefundenen
Uraufführung zu keinem reckten Erfolg bringen . Schuld daran trugdie unzulängliche Behandlung des Verses , die Vernachlässigung derreinen Sprechkunst durch eine unruhig naturalistische Darstellung , aber
auch das Stück selbst , das seine dramatischen Mängel offen zur Schauträgt und seine dichterischen Schönheiten mit einer Art stolzer Spröd¬heit verschleiert . ES behandelt mit vollkommener Freiheit gegen die
Historie eine legendarische Episode aus dem Leben des Kaisers . Das
Publikum war in zwei Parteien geteilt , deren eine den Dichter angriff ,während die andere , die unentwegte Hauptmann -Gemeinde , ihn nachKräften zu verteidigen suchte.

— Berlin . 14 . Jan . Frank Wedekinb hat , nachdem soeben seinfüngstes Werk „ Musik " in Nürnberg günstige Aufnahme fand , ein neuesDrama vollendet ; es hat drei Akte und führt den Titel „Tie Zensur " .Das Werk wird in kurzem in der Zeitschrift „ Morgen " veröffentlichtwerden .
— Seesen a. H. 14 . Jan . Die Beerdigung Wilhelm Büschs fandgestern vormittag 11 Uhr in Mechtshausen in der einfachen Weise statt ,wie sie der Heimgegangene Malerpoet sich noch kurz vor seinem T -K»e

gewünscht hatte . Don nah und fern hatte die Verehrung Kränze ge¬spendet , unter denen der Sarg fast verschwand . Der Kaiser hatte als
seinen Vertreter den Regierungspräsidenten Frymme in Hildesheimentsandt , der einen prächtigen Kranz überbrachte . Ferner waren De¬legierte der Berliner Sezession , des Frankfurter Künstlervereins , derMünchener „Jugend " anwesend , auch der Verleger BuschS, Fr . Basier¬mann aus München war erschienen . Dem Sarge folgten die Verwand¬ten deS Entschlafenen und zahlreiche Einwohner des Ortes auf denFriedhof , wo , dem B . Tgbl . zufolge , der Neffe Büschs Pfarrer Nöldecke ,die Leiche einsegnete . Di « Schuljugend von Mechtshausen sang „ Jesusmeine Zuversicht " . Dann wurde das , was an Wilhelm Busch sterblichwar , der Erde seiner Heimat übergeben . — Der Hingang Wilh . Büschswurde in der gesamten deutschen Preffe in begeisterten Artikeln be¬klagt . Besonders hervorgehoben zu werden verdient eine ausländischePreßäußerung , ein Nekrolog im Figaro aus der Feder Arstzrie Alerand -res . Busch wird darin als „ un penseur et im poete d ’une hautevaleur “ gefeiert . Die Typen , die er geschaffen , seien unvergeßlich , die

Bewegungen , die er darin festhielt , wahr und von einer außergewöhn¬lichen Treffsicherheit . Alexandre gibt den Einfluß , den Büschs Kunstauf das jüngere Frankreich ausgeübt , ohne Einschränkung zu .— Kopenhagen , 14 . Jan . (Tel . ) Der dänische Dramatiker undLyriker Holgen -Drachmaun ist in einer Nervenheilanstalt gestorben .

Landwirtschaftliche Berficherung .
SRK . Karlsruhe , 8 . Jan . Schon seit einer längeren Reihe vonJahren hat sich bei den nach dem Grundsätze der Gegenseitigkeit arbei¬tenden landwirtschaftlichen Versicherungsunternehmungen , welche ihrenJahresbedarf durch Erhebung von Vorprämien unter Vorbehalt vonNachschüsien decken , ein Mißstand dahin gezeigt , daß die erforderlich ge¬wordenen Nochschüsie nicht nur erheblichen Schwankungen in den ein¬zelnen Jahren unterworfen waren , sondern auch die Erhebung von Nach¬schüssen zur Regel geworden ist. Das Kaiserliche Aufsichtsamt für Pri -vatversicherung ist infolge dessen genötigt gewesen , zu der Frage , aufivelchem Wege eine Einschränkung der Nachschußwirtschaft herbeigeführtwerden könne , Stellung zu nehmen , und hat hierüber auch der Ver -sicherungsbeirat ( Gruppe für die landwirtschaftlichen Versicherungs¬unternehmungen ) gehört . Hierbei ist das Aufsichtsamt vorläufig zufolgenden Ergebenisien gelangt :
Der Grundsatz , die Vorprämie so hoch zu bemesien , daß sie in nor¬malen Jahren ausreicht , die Jahresbedürfnifle zu befriedigen , wird —soweit die Hagelversicherung in betracht kommt — schon aus dem Grundenicht ohne weiteres durchgeführt werden können , weil die Intensitätund die Häufigkeit der auftretenden Hagelwetter in don einzelnenJahren außerordentlich schwankt und diese Schwankungen sich auch beiBetrachtung größerer Perioden etwa von fünf oder zehn Jahren soweitfühlbar machen , daß der Begriff eines „Normalschadenjahrcs " , sich nichteinwandfrei feststellen läßt .
Es ist weiterhin zu berücksichtigen , daß die Beitragsleistung derVersicherten , wenn sie in Gestalt der Vorausbezahlung (Vorprämie )und in einer voraussichtlich ausreichenden Höhe geleistet werden soll,die Landwirtschaft wegen der notwendigen Höhe der Beiträge geradezu der Zeit belastet , in welcher sich durch Ausgaben der Frühjahrsbe¬stellung finanziell ohnehin stark in Anspruch genommen ist. Hierbeiwäre dann , wenn die Vorprämie in einer für Normaljahre ausreichendenHöhe erhoben würde , ferner damit zu rechnen , daß in günstigen Hagel -jahren Rückzahlungen der zuviel erhobenen Vorprämien stattfindenmüßten .
Erwägt man endlich , daß einzelne Hagelversicherungsgesellschaftenvon der Vorauserhebung der Beiträge ganz Abstand nehmen und denBedarf erst am Schluffe des Jahres durch Umlage einziehen , so wird dasVerfahren einer Prämienteilung dergestalt , daß regelmäßig nur ein 2ei 'als Vorprämie und der erforderliche Rest als Nachschutz eingehoben wird ,in der Hagelversicherung grundsätzlichen Bedenken nicht begegnen könnenAllerdings wird für diesen Fall verlangt werden müssen , daß bei derAnwerbung die Versicherungsnehmer über die Verpflichtung zur Nach-jchußzahlung und die Bedeutung dieser Vervflichtung bei einer verhält¬nismäßig niedrigen Vorprämie nicht getäuscht werden , daß ferner

'
dieVorprämien nicht so weit sinken, daß der Vorwurf der Prämi -n -schlcudcrei gegen die Gesellschaft erheben werden kann , daß endlich aufAnsammlung eines beträchtlichen Reservefonds Bedacht genommen Ivirddamit erhebliche Schwankungen in der Höhe der Nachschüsie durch Ent¬nahme aus diesem Fonds vermieden werden können .Für die Biehversicherung treffen die bei der Hagelversicherung an -geführten beiden Hauptgründe : daß wegen der katastrophenartigen Ge¬fahr eine ausreichende Bemessung der Vorprämie nicht möglich ist . unddaß . bie Landwirtschaft im Frühjahre durch Einziehen einer hohenPrämie unnötig belastet wird , nicht zu . Hier liegen keine hinreichen¬den Gründe vor . von dem eingangs aufgestellten Grundsätze , die Vor¬prämien so hoch zu bemessen , daß sie im allgemeinen in normalenJahren zur Deckung der Ausgaben ausreichen , abzuweichen . Dement¬sprechend verfahrt auch bereits eine Anzahl Viehversicherungsgcsell -schaften . ES wird Aufgabe des Aufsichtsamts sein , im Laufe dernächsten Jahre auch die übrigen Viehversicherungsunternehmungen so¬weit sie nach dem System der Vor - und Nachschußprämien arbeiten,

'
all¬mählich und gemeinsam zur Erhöhung der Vorprämien zu veranlassen .Ein Pferdeversicherungsverein hat den Versuch gemacht , solchePferd «, deren Wiederherstellung nach tierärztlicher Ansicht von vorn¬herein nicht ausgeschloffen erschien , auf sein - Kosten einer klinischenBehandlung zu unterziehen . Dadurch ermutigt , beschloß die Mitglie¬derversammlung die Erwerbung eines Grundstücks zur Errichtungeiner eigenen Klinik unter tierärztlicher Leitung und zur Errichtungeiner Pferdewride . Unter Berücksichtigung des Umstandes , daß die zu¬nächst ein Jahr lang probeweise durchgeführten Versuche die Zweck¬mäßigkeit einer derartigen Einrichtung für den Verein ergaben , glaubtedas Aufsichtsamt , zumal auch allgemeine volkswirtschaftliche Gründein Frage kamen , die Bestrebungen des Vereins unterstützen zu sollen . .Das Amt hat daher die Genehmigung zum Erwerbe des Grundstücks ,auf dem die Klinik nebst Pferdeweide eingerichtet werden sollte , erteilt .Für die der Reichsaufsicht unterstehenden , insbesondere auch für die ihrunterliegenden zahlreichen kleineren Viehbersicherungsvereine hat das

Aufsichtsamt besondere Vorschriften über die Rechnungslegung erlaffen .Der Erlaß solcher Vorschriften entsprach einem Bedürfnisse , weil eine
klare Rechnungslegung von den Vereinen dieser Art nur selten zu er¬
langen war .

Gedenket der hungernden Vögel !

Eine neue epochemachende wissenschaft¬liche Errungenschaft , ein Vorbeugungsmittelgegeninfektiöse Krankheiten , bei Epidemien u. s. w., ist

Formamint
Es gewährleistet
sicheren Schutz gegen
Ansteckung , indem es
die Krankheitserreger , die Bakterien
vernichtet . . Von hervorragenden Aerzten glänzend begut¬achtet und erprobt , insbesondere auch bei Hais - and Rachen -
erkrankungen . Bequemer in der Anwendung und zuver¬
lässiger in der Wirkung als Gurgelwässer. — Erhältlich inden Apotheken ä Flasche von 50 Tabletten 1,75 M. —
Broschüren gratis von BAUER & CIE ., BERLIN SW . 48.

wichtig für jeden Memeister !
Olt Wim i Kim EMk ui Mimst?

Anleitung erhältlich für 8 Mark per Postnachnahme . Be¬liebter und gesuchter Artikel . Offerten unter Nr. 1*1681 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Welcher Bäckermeister ist bereit , in seiner Bäckerei zu Reklamczweckeneinen Tampsbackofc » oder Knetmaschine neuesten Systems znm äußer¬ten Preis von erstklassiger Maschinenfabrikerstellen zu lassen? Offertenunter „ Maschinensabrik "
bes. Daube & Co ., Frankfurt a . M .Vertreter an allen Platzen gesucht !

-L ■«*
- BE

HEFlobangs -SnzEigen
in hocheleganterAusführung.
Neueste modernste Muster .

Mzeitstinladimp
> in Karten- und Briefformat ,

in geschmackvollerAusstat¬
tung. Schnellste Lieferung.

Verlag der Badischen Presse
Karlsruhe , Lammstr. lb .

■ ■ - r = T-
BB - '- ÜB

Hasche zum BDgeln
wird angenommen u . pünktlich besorgt.
Georgfriedrichstr . 25,5 . St.

Z Hochschulassistenten
wünschen ihre sranz . Kenntnisse durch
Uebungen in Grammatik u. Konver-
ation aufzufrischcn. Geb. Franz . be-
vorzugt , Abendstunden. Offerten m .
Preis unt . Nr. Bl 653 an die Exped.der „Bad . Presse " erb

» it ftlztril UZtlut’““-
Offerten unter Nr . L1656 an die

Exped. der „Badischen Presse " erbet .
MW" Heirat .

Tüchtiger , nüchterner Geschäftsmann ,
eigenes , gutgehendes Geschäft, 25 I
alt , ev., wünscht sich in Bälde zu ver¬
ehelichen. Mädchen mit etwas Ver¬
mögen, welche gesonnen sind, in
Korrespondenz zu treten , mögen ihre
Adresse nebst Photographie unter Nr .61668 an die Exp. der „ Bad . Presst "
niederlegen. Vermittler verbeten .

Heirat .
Kathol . Bcamtcntochter , Anfangs 30

mit schöner Ausstattung , späterem
Vermögen , tüchtig in Haushaltung ,von gutem Charakter u. liebevollem
Wesen , wünscht zwecks Heirat mit
pensionsbcrechtigtem Beamten (Witwer
mit 1 bis 2 kleineren Kindern nicht
ausgeschlossen) in Verbindung zureten . Angebote mit Darstellung der
Verhältnisse unter Nr . 388» an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Anonymes und Vermittlung ausge -
schlosscn , Verschwiegenheit zugesichert

Tücht . Kauft » ., 26 I . , welcher ein
Geschäft gründet , sucht in. evgl . Häusl ,
erz . Fräulein , n . über 25 I ., v . Lande
nicht ausgeschl., zw . bald . Heirat in
Verbind , zu treten . Anonym nnber .
Offerten mit Bild unt . Nr . 397a an
die Exped. der „Bad . Presse " . 3. 1

GefundenL
1650

wurde ein Muss Samstag abend . Ab-
zudolen Friedenftr . 24 , Hth , 2. St .

Verloren
wurde am Sonntag von der Wirt¬
schaft znm „Rheinhasen "

, Hardtstrabe
bis Schillerstraße eine Brosche mit
Photographie . Abzugeben B1655
Schillerstraße 15, 3. Stock, links.

Foxterrier
(Hund ) verlaufen . Abzugeben gegen
Belohnung Kaiserstraß « 201 ,
Blumeiiladen . B1683

2 il « betriebet "
,

noch gut erhalten , sind zu verkaufen
B1682 » ais - kstr . 1 » « , 3 . St .

Porträtreisende u. Oberreiscnde
nie Rahmenverkäufer ) bei höchster
rovision verlangt . 131a .2.2

Porträt -Austalt „Inno ",Berlin 8 .« .. Skalitzerstr . 104.

Für das Magazin eines Fabrik -
geschästs in der Nähe von Karlsruhe
wird ein

LchreibgeWse
mit guter , flotter Handschrift zumEintritt per 1. Februar gesucht .
Solche , die Erfahrungen in der
Eisenbranche haben , werden bevor¬
zugt. Angebote mit Zeugnisabschrif¬
ten und GehaltSansprüchen unter
Nr . 388» an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten . 2.1

Herren und Damen ,
tadtkundig und redegewandt , gegen
esten Gehalt sofort gesucht . 2.2

Marieuftraße 7, 2. St.
Zu sprechen nur vormittags . B1477

sucht znmBetrieb eines Flasche«,
biergeschästes in einem größeren
Fabrikorte einen

Wigen Im .
Gefl . Offerten unter Nr . 676 an

die Expedition der „Bad . Preffe " erb
Ein mit der BoUSverstcheruugS .

brauche vertrauter

iungrr /Dann
wird von grüß . Versichcrungöburcau
der sofort gesucht. Offerten mit
Angabe des Alters und der Gehalts -
Ansprüche unter Nr . >»1640 an die
Exped. der „Bad . »Presse " erb . 2.1

Offene
Commisstellen .
Zwei tüchtige , solide, junge

Kaufleute der Kolouialwaren-
branche tür Detail » Koutor und
Magazin per sofort oder 1 . Fe¬bruar gesucht. »Angebote unter
Nr . 826 an die Expedition der , »Bad .
Presse " erbeten . 2,2

Zur gefl. Beachtung .
Wir suche « einen »Mann mit

guten Umgangssormen , welcher be
sähigt ist als

tätig
'

zu sein . Keine Kaution er
forderlich .

Rcflekianten belieben Offerten unter
Nr . 255» an die Expedition der
„ »Bad . Preffe " einzurricken . 2 .2

sjTsine crstklass. deutsche Lebens -,
Unfall - u . Haftpstichtversich.-

Gcscllschaft, welche überall vor¬
züglich cingesührt u . bekannt ist

HE " sucht - WO
zu Kalo. Eintritt einen repräs .

4 KeisE-lnspEhtor fr
unter günstig . Beding . (Gehalt ,
Rcisespes . u. hoh. »Prov .) anzu¬
stellen. Die Stellung ist bei dr »
friedig . Leistungen dauernd u.
bietet Aussi cht a. Alters ver¬
sorg. Schrijtl. Bewerbung, mit
Angab . v. Referenz , unt . A. 5011
an Saab * k Ce., G . m. b. H.,Kaschen . 14ia2.2

lk
Ein verheirateter , stadtkundiger n.

zuverlässiger Fuhrkuecht findet
Stellung bei 930.2.1
A . Graf Nachflg .,

Freibankmetzger-Gesuch. ;
Aus 1 . Februar ds . Js . ist die erledigte Stelle eines städt . Freibank .Metzgers neu zu besetzen .
Mit der Stelle ist ein fixer , noch zu vereinbarender Gehalt und dieAnwartschaft auf Alters - und Hinterbliebenen -Dersorgung verbunden .Im Fleischaushaucn gewandte , zuverlässige Personen mit gutem Leu-mund wollen sich alsbald melden bei der 407»Schlachtbank-Direktion Pforzheim.

Mineralquelle
mit erstklassigem Tafel- und
Gesundheitswasser sucht
rührigen und zahlungs¬
fähigen 388 ».2.1

für den hiesigen
Bezirk samt Umgebung .

Off. mit ausführl. Angaben
erbeten unt . 8 686 an Haaeen -

stein & Vogler A .- G . , Stuttgart.

Bei der Bäckerkundschast gut eingef Reise-Kraft bietet sich Gelegen ,
heit zu lohnendem Nebenverdienst durch Uebernahme einer Streuniehl .

Vertretung
(d. beste bis jetzt exist.) Noch zu vergeben sind : Die Kreise Heidelberg ,Mannheim und Moöbach.

Gefl . Offerten unt . Aufg . von Referenzen unter Nr . 408 a an die
Expedition der „ Badischen Presse ".

findet wegen Erkrankung des ständigen Stereotypeurs aushilfs¬
weise Stellung in der
„ Badischen ft reffe " , Atarlsruhe .

Erste
.

399a

für die Abteilungen

Haushaltungsartikel ,
Manufakturwaren ,

Handschuhe und Strümpfe
für unsere Filiale Lahr i. Baden per 15 . Februar ge¬
sucht. Offerten mit Zeugnisabschriften , Bild und Ge¬
haltsansprüchen an

Harenhaus Geschwister Mayer,Weinheim (Waden).

Zeichner
gesucht . Diejenigen , welche in In¬
stallation u. Metallwarenfabrikation
tätig waren , erhalten den Vorzug .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
und frühesten Eintrittermuies unter
Nr . 10283a an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten .

Eine bedeutende Berliner Speck »
u. Schinkeusalzerei «. Wurst¬
fabrik sucht emcn tüchtigen, bei den
in Frage kommenden Geschäften sehr
gut eingeführien
Vertreter .

Gefl . Angebote mit Angabe von
Referenzen erbitte an » aab « «fc
Co . u . ink 359 , Berlin , Neue-
Königstraße 51. 404a

ZL »n Herr ,
glcichwo wohnh . sof. gesucht z. Verkauf
v. Zigarren an Wirte , Händler erc.
Bergig , cv. 250 Pik . pr . Mt . od . hohe
Prov . A. Pieck & Ca., Hamburg . Ma

Fleißige Leute
die hauptsächlich Landwirte und Guts¬
besitzer besuchen , können mit leicht
verkäuflichen, sehr stark begehrten
Artikeln täglich 5—20 Mk. (ohne
Kapital ) verdienen . Näheres zu er¬
fahren unter Nr . 2524 d . d. An-
noncen-Expedition Morit * Fay ,
Nttrnberg . 384a

z . Berk. u. Cigarr . a .
Wirte rc. Berg . ev.

250man . II . 1 « rgensen <fc Co .,
Hamburg SS . 158a6 .4

f}0T Intelligenter junger Mann ,
nicht unter 16 Jahren , aus geordne¬
ten Verhältnissen , mit guten Zeug¬
nissen, wird in Fabrickurean als
kaufmännischer

Lehrling
ausgenommen . Selbstgeschriebene
Offerten an
Fabrik chemisch. Produkte

in Appenweier i . Bad .,
gefl. rinzusenden . 359a .2 2

mer Stellung sucht
verlange dir „ Deutsche

Bakauzeupost " Etzlinge « 76 . 10846a
Für feines Geschäft gejucht :

eia Träulein,
im Schreiben und Rechnen gewandt
und für den Verkauf tätig , und

ein Ccbrfräulcin
mit guten Schulzeugnissen . Off. unt .
Nr . 815 an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten ._ L2

Süchtige erste

für ffroufelrtloi»
per sofort gesucht .

Dieselbe muß perfekt im Verkauf
und Abstecken und im Umgang mit
besserer Kundschaft sehr bewandert sein,
ferner gute , elegante Figur haben.
Salair 2400 —3000 Mk. per Jahr .
Gute , dauernde u - angenehme Stell¬
ung . Offerte » unter Nr . 2531 a. d.
Annoncen -Expedition Morit » Fay ,
Nürnberg. 383a

Suche für meine Konditeret und
Cas6 ein solides , gewandtes

Fräulein
von angenehmen Aeußern , zum 15.
Januar , am liebsten, welches in der
Branche bewandert ist. bei hohem Vcr -
sienst . Offert , und Photographie zu
richten an Konditorei Oberhäuser ,
Pir « ase«S, Pfalz. 381a.2.1

IjBf Stellung
erhalt , junge Leute nach 2—3 monatl .
gründl . Ausbildung als RechuumgS »
fuhrer.AnrtSsekretär, Verwalter,
Buchhalter, Kontorist, Honorar
mäßig . Sich . Erf . »Prospekt frei . Stcllen -
vernnttl . kostenlos . A. Stein , Leipzig ,

67 . 9131 .14.5
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Murf des «eile«
~

v Karlsruhe , 14. Januar .
*> *»-. yv Abteilung A.

.» .a rA . Ord .-Zahl 1. Fester Gehalt : 14 000 Jt .
1 ^

*. Minister , b . Stimm führende Mitglieder des StacrtSministe-
^riumL . ( Der Präsident der StaatSmimsterium « erhält eine Ttenst -
znlage von 6000 Jt , die übrigen Minister erhalten eine solche von
4000 JL . Derjenige Minister , dem die Repräsentation übertragen ist,

erhält außerdem ein RrpräsenwtionSgeld von 10 000 Jt .)
A. Ord.-3ahl 2. Fester Gehalt : 12 000 Jt .

a . Präsident der Oberrechnungskammer, b . Präsident des Ober-
ij^ ndeSgerichtS. ^

A. Ord.-Zahl 3. Fester Gehatt: 10 000 JL ^
Präsident des BerwaltungSgerichtShofs.

Abteilung B. (Deförderungszulage 300 <450 .
"*

B . Ord .-Zahl . 1 Fester Gehalt 8400 Jt . ■ ^
a . Gesandter. (Der Gesandte erhält «in Repräsentationsgeld von

'
jährlich 20 000 Jt . ) b . Ministerialdirektoren . (Ministerialdirektoren
erhalten als stellvertretende BundeSratSbevollmächtigte mit dem Woh-
fitz in Berlin eine Dienstzulage von 2000 Jt .) c - Vorstand des Ge¬
heimen Kabinetts , wenn nicht in B Sa . d . Direktoren der Kvllegial-
niittelstellen. (Der Generaldirektor der Staatseisenbahnen erhält ein«
Dienstzulage von 2600 Jt . ) e. Senate Präsidenten beim Oberlandes -

D. Ord . -Zahl 8. Fester Gehalt : 8600 Jt .
a . Präsidenten der Landgerichte, b . Oberstaatsanvmlt . c. Direk¬

tor der Staatsschuldenverwaltung .
B . Ord .-Zahl 3.

Mindestgeh. : 5000 Jt , Höchstgeh. : 8000 Jt , Zulage : 500 'Jt .
a . Vorstand des Geheimen Kabinetts, wenn nicht in B 1 o> (Wenn

hier eingereiht, Dienstzulage von 800 Jt . ) b . Vortragende Rät « bei
'
Ministerien urch Mitglieder der Oberrechnungskammer. (Vortragende
Räte bei Ministerien erhalten als stellvertretende Bundesrats bevoll¬
mächtigte mit dem Wohnsitz in Berlin eine Dienstzulage von 2000 Jt
und als Landerkommissäre eine solche von 800 M . ) c- AbteilungSvor-
stände und Vorsitzende Räte beim Verwaltungsgerichtshof und bei Kol-
legialmittelstellen. (Die Abteilungsvorstände der Generaldirektion der

;StaatSeisenbahnen erhalten ein« Dienstzulage von 800 Jt .)
B . Ord.-Zahl 4.

Mindestgeh. : 4500 -4l. HSchstgeh. : 7600 Jt , Zulage : 500 Jt .
a. Landgerichtsdirektoren, b. Ober landesgerichts- und Verwal -

(tungSgerichtSräte. c . AmtSgerichtSdireüoren bei den Amtsgerichten in
Mannheim und Karlsruhe , d- Erste Staatsanwälte , e . Vorstände der
staatlichen Sammlungen , der Sternwarte , sowie Konservatoren , soweit
nicht in O 3 c . f . Vorstände von Bezirksämtern , Gehaltsklasse I . . ( Bis
zu einem Zehntel aller Stellen . Gchaltsklaffe II siehe Cif und Ge¬
haltsklaffe 3 siehe C 3d . ) g . Korpskommandeur der Gendarmerie ,
h . Vorstände der Heil- und Pflegeanstalten , i . Vorstände des General ,
landesarchivs, des LandeSgewerbeamts, der Fabrikinfpektion und des
Statistischen LandeLamtS.

B . Ord.-Zahl 5.
Mindestgeh. : 4200 Jt , Höchstgeh. : 7000 Jt , Zulage : 450 Jt .

a . Mitglieder von Kollogialmittelstellen und Hilfsreferenten bei
Ministerien , Gehaltsklaffe 1 . ( Gehaltsklaffe 1 stehe O 1a . ) b . Direktoren
der neunklafligen Mittelschulen, der Lehrerseminare , der Baugewerke,
schule und der Kunstgewerbeschulen , Gehaltsklaffe 1 . (Bis zu einem
Viertel aller Stellen . Gehaltsklaffe 2 siehe C 2d . ) c . Vorstand der
Verwaltung der Eisenbahnhauptwerkstätte, wenn nicht iit O 1 c.

Abteilung C. (Beförderungszulage 250 iJt ) .
G. Ord.-Zahl 1.

Mindestgeh. : 4000 Jt , Höchstgeh. : 6700 Jt , Zulage : 400 Jt .
a. Mitglieder von Kollogialmittelstellen und Hilfsreferenten bei

Mnisterien , Gehaltsklaffe 2 ; (Gehaltsklaffe 1 siehe B 5 a ) . b. Zweiter
Beamter beim Geheimen Kabinett , c . Vorstand der Verwaltung der
Eisenbahnhauptwerkstätte, wenn nicht in B 5 o- d . AmtsgerichtSdirek-
toren , soweit nicht in B 4 o. (Als solche können Vorstände der mit min¬
destens fünf Richtern besetzten Amtsgerichte eingcreiht werden. ) e . Vor¬
stände von Strafanstalten . f . Vorstände von Bezirksämtern , auch Vor¬
sitzende der Schiedsgerichte für Arbeiterversicherung, sowie Polizeidirek¬
toren und andere , den Amt- Vorständen gleichstehende zweite Beamte
bei großen Bezirksämtern , sämtliche Gehaltsklaffe 2. (Bis zu drei
Zehnteln aller Stellen .) (Gchaltsklaffe 3 siehe C 8 d und Gehalts -
klaffe 1 stehe B 4 f .)

O. Ord.,Zahl 2.
Mindestgeh. : 8500 Jt , Höchstgch. : 6400 Jt , Zulage : 375 Jt .

a . Mitglreder des Generallandesarchivs , des LandeSgewerbeamts,
der Fabrikinspektion und des Statistischen Landesamtes , b. Richter
bei Land- und Amtsgerichten, Gehaltsklaffe 1 . ( Gehaltsklaffe 2 stehe
C 3a und Gehaltsklaffe 3 siehe Via ) . (Richter bei Land- und Amts¬
gerichten erhalten als Untersuchungsrichter oder als Vorsttzerche von
Kammern für Handelssachen eine Dienstzulage von 500 Jt ) . c . Staats¬
anwälte , soweit nicht in v Io . ( Staatsanwälte erhalten eine Dienst¬
zulage von 300 Jt .) d . Direktoren - er neunklaffigen Mittelschulen, der
Lehrerseminare, der Baugewerkeschule und der KunstgeweiLeschulen,
Gehaltsklaffe 2. (Gehaltsklaffe 1 siehe B 5 b ) . e. Aerzte bei Heil ,
und Pflegeanstalten , Gehaltsklaffe 1 . (Gehaltsklaffe 2 siehe v 1b ) .
f . Distriktskommandanten der Gendarmerie , g . Vorstände der Zentral¬
kaffen und der Münzverwaltung , st. Vorstand der Verwaltung der
Eisenbahnmagazine.

0 . Ord.-Zahl 3.
Mindestgeh. : 8000 JL, Höchstsatz. : 5800 Jt , Zulage : 375 JL.

a. Richter bei Land- und Amtsgerichten, Gehaltsklasse 2 . (Ge-
haltsklaffe 1 siehe 0 2 b und Gehaltsklaffe 3 stehe via ) . (Richter bei
Land- und Amtsgerichten erhalten als Untersuchungsrichter oder als
Vorsitzende von Kammern für Handelssachen eine Dienstzulage von
500 -4t . ) b. Notare , Gehaltsklaffe 1 . (Bis zu einem Fünftel aller
Stellen . ) ( Gehaltsklaffe 2 stehe D lb - ) c. Vorstände der staatlichen
Sammlungen , der Sternwarte , sowie Konservatoren , soweit nicht in
B 4e . d. Vorstände von Bezirksämtern , auch Vorsitzende der Schieds¬
gerichte für Arbeiterversicherung, sowie Polizeidirektoren und andere
den Amtsvorständen gleichstehende zweite Beamte bei großen Bezirks¬
ämtern , Gehaltsklaffe 3. (Gehaltsklaffe 1 siehe B 4 f und Gehalts¬
klaffe 2 siehe Cif ) - e. Hilfsreserenten und InspektionSboamte bei
Zentralstellen . Vorstände von Bezirksstellen der Waffer. und Straßen¬
bauverwaltung , sowie der Finanz - und Hochbauverwaltung, Zweiter
Beamter der Staateschuldenverwctttung, Vorstände von wiffenschast -
lichen und technischen Instituten , Vorstände von Zentralanstalten , der
Betriebskranken- und ArbeiterpensionSkaff« und von Bezirksstellen der
Eisenbahnverwaltung , sämüiche Gehaltsklaffe 1 . (Gehaltsklaffe 2 siehe
D ld ) . (Der Vorstand des Hauptzollamts Mannheim erhält als Ha-
fenkommiflär ein« . Dienstzulage von 800 Jt . ) f . Vorstände von Bezirks¬
stellen der Forstverwaltung , Gehaltsklaffe 1 . (Bis zu einem Viertel
aller Stellen . ) ( Gehaltsklaffe 2 stehe v 1 s ) g - Kreisschulräte, Direk¬
tor der TurnlehrerbildungSanftalt , Gewerbe- und Handelsschul» sowie
Zeichen-Inspektoren , soweit nicht in D lf - h, Direktoren der sieben -
und sechsklaffigen Mittelschulen, i . Wissenschaftlich gebildete Lehrer,
auch als Vorstände kleinerer bis zu fünf Klaffen nmfaffender Schul-
anftalten , von Vorseminaricn, Blinden - und Taubstummenanstalten ,
ferner als Rektoren von erweiterten Volksschulen und als Bibliothe.
kare , Gehaltsklaffe 1. ( BlS zu einem Fünftel aller Stellen . ) (Ge-
haltsklaffe 2 stehe v 1 g und Gehaltsklaffe 3 siehe v 2 b . ) k. Aerzte bei
Strafanstalten , Gehaltsklasse 1 . ( Gehaltsklaffe 2 siehe v 1 i . ) 1. Geist,
liche bei staatlichen Anstalten. Gehaltsklaffe 1 . ( Gehaltsklaffe 2 siehe
D lk .)

C . Crb .. 8ttöl 4 .
Mindestgeh. : 2500 Jt , Höchstgeh. : 4400 Jt , Zulage : 350 Jt .

Bezirkärzte , Gehaltsklaffe 1. (Dis zu einem Fünftel aller Stel -
len. ) Gehaltsklaffe 2 siehe v 3 ) (An wandelbaren Bezügen wird der
Betrag von 1400 Jt in ben Einkommensanschlag ausgenommen.).

Abteilung D. (Beförderungszulage 200 Jt ).
v . Ord. - Zahl L

Mindestgeh. : 2400 Jt , Höchstgeh. : 5400 Jt , Zulage : 350 Jt .
a . Richter bei Land- und Amtsgerichten, Gehaltsklaffe 3 . (GchaltS-

klaffe 1 siehe C 2 b und Gehaltsklaffe 2 siehe C 8 a .) (Richter bei
Land- und Amtsgerichten erhalten al» Untersuchungsrichter ob« als
Vorsitzende von Knnmern für Handelssachen «ine Dienstzulage von
500 Jt . ) b . Notare, Gehaltsklaffe 3. (Gehaltsklaffe 1 siehe C 3 b-)
c. Staatsanwälte , soweit nicht in C 2 c- (Die Staatsanwälte erhalten
eine Dienstzulage von 300 Jt . ) d. Hilfsreserenten und Inspektion-
beamte bei Zentralstellen, Vorstände von BezirkSstellen der Wafl« >
und Straßenbauverwaltung , sowie der Finanz , und Hochbauverwal
tung , Zweiter Beamt« der StaatSschukdenverwaltuny . Vorstände von
wiffenschastlichen und technischen Instituten , Vorstände von Zentralan -
ftalten, Betriebskranken, und ArbeiterpensionSkaffe und von Be-
zirksstellen der Eisenbahnverwaltuny , sämtliche Gehaltsklaffe 2 . (Ge-
Halts klaffe 1 stehe O 3 e . ) e . Vorstände von BezirkSstellender Forstver .
waltung . GvhaltSllasse2. (Gehaltsklaffe 1 siehe C 3 f . ) f . KreiSfchul -
täte , Direktor der TurnlehrerbildungSanstalt , Gewerbe, urw HandelS-
schul-, sowie Zeicheninspektoren , soweit mcht in C . 3 g . g. Wiffenschaft -
lich gebildete Lehrer, mich als Vorstände kleiner« bis zu fünf Klaffen
nmfaffender Schulansialten , von Dorseminarien, Blinden - und Taub -
stummenanstalten, fern« als Rektoren von erweiterten Volksschulen und
als Bibliothekare, Gehaltsklaffe 2 . (Bis zu drei Fünftel all« Stellen .)
( Gehaltsklaffe 1 siehe C3j und Gehaltsklaffe 3 siehe v 2 b . ) h . Aerzte
bei Heil- und Pflegeanstalten , GchaltsSaffe 2 . (Gehaltsklaffe 1 stehe
0 2 s . ) i . Aerzte bei Strafanstalten , Gehaltsklaffe 2 . ( Gehaltsklaffe 1
siehe O 3k . k . Geistliche bei staatlichen Anstalten, Gehaltsklaffe 2.
(G-halt- klaffe 1 siehe 0 31 . )

v . Ord.-Zahl 2.
' " '

Mindestgeh. : 2400 Jt , Höchstgeh. : 5000 Jt , Zulage : 350 'Jt .
a . Sekretäre und zweite Beamte bei Zentralstellen , bei wissen¬

schaftlichen und technischen Instituten , beT Kollegialgerichten und bei
den Schiedsgerichten für Arbeiterverficherung. sowie zweite Beamte
im Dezirksdienst. b . Wiffenschastlich gebildete Lehr« , auch als Vor¬
stände kleinerer bis zu fünf Klaffen umfaffend« Schulanstalten , von
Vorseminarien , Blinden - und Taubstummenanstalten , fern « als Rek¬
toren von erweiterten Volksschulen und als Bibliothekare, Gehalts¬
klaffe 3. ( Gehaltsklaffe 1 siehe C 3i und Gehaltsklaffe 2 siehe v lg -)
c. Wissenschaftlich gebildete Hilfslehrer bei Hochschulen, d . Polizei¬
hauptleute . e. Vorstände von Stationsämtern 1 und von Güterver -
waltungen , sowie zweite Beamte bei örtlichen Stellen d« Eisenbahn-
Verwaltung.

v . Ord.-Zahl 3 .
Mindestgeh. : 1400 Jt , Höchstgeh. : 4000 Jt , Zulage : 300 Jt .

Bezirksärzte, Gehaltsklaffe 2. ( Gehaltsklaffe 1 siehe G 4. ) An
wandelbaren Bezügen wird der Betrag von 1000 Jt in den Einkommens,
anschlag ausgenommen.

V . Ord.-Zahl 4 .
Mindestgeh. : 1200 Jt , Höchstgeh. : 2800 Jt , Zulage : 200 Jt .

Bezirkstierärzte . An wandelbaren Bezügen wird d« Betrag von
700 Jt in den Einkommensanschlag ausgenommen.

Abteilung E . (Beförderungszulage 150 ^

E . Ord.-Zahl 1.
‘ 4 » ,

Mindestgeh. : 2600 Jt , Höchstgeh. : 5200 Jt , Zulage : 300 Jt .
a. Vorsteher von RechnungsbureauS bei den Ministerien und d«

Oberrechnungskammer. b . Vorsteher und Verwalter von staatlichen An¬
stalten und von LandesstiftungSverwalttmge« , Gehaltsklaffe 1 . (Ge-
haltsklaffe 2 siehe £ 2 d . ) c. Vorsteher größer« Germrbefchulen. d .
Vorsteher von Vermeffungsbureaus bei Zentralverwaltungen . (Vor¬
steher von BermessungsbureauS erhalten ein« Dienstzulage von 300 Jt . )
e. Obergeometer bei der Technischen Hochschule, f . Technische Beamte
deS Hoch- , Tief - und Maschinenbaues mit Hochschulbildung ohne Staats¬
prüfung , Gehaltsklaffe 1 . (Gehaltsklaffe 2 siehe F 1 d ) Technische
Beamte erhalten als Vorsteher von technischen Bureaus eine Dienstzu-
lage von 400 Jt . g . Steuerkommiffäre. Gehaltsklaffe 1 . (Gehalts¬
klaffe 2 siehe E 2i und Gehaltsklaffe 3 siehe F 3 e. ) h . Hauptkaffcn-
und Hauptmagazinsverwalter bei der Eisenbahnverwaltung , i . Vor¬
steher von Stationsämtern 1 und von Güterverwaltungen , Gehalts¬
klaffe 1. Bis zu einem Fünftel aller Stellen . (Gehaltsklaffe 2 siehe
E 21 . ) Der Vorsteher der Güterverwaltung in Mannheim « hält eine
Dienstzulage von 500 Jt .

E . Ord .-Zahl 2.
Mindestgeh. : 2500 Jt , Höchstgeh. : 4800 Jt , Zulage : 275 Jt .

a . Landständische Archivare , b . Bureauvorsteher bei der Gesandt-
schast in Berlin und bei Zentralverwaltungen , soweit nicht in E 1 a
genannt , e. Kassiere bei Zentralkaffen, d . Vorsteher und Verwalter
von staatlichen Anstalten und von Landesstiftungsverwaltungen , Ge-
haltsklafle 2 . (Gehaltsklaffe 1 siehe Elb . ) e . Vorsteher vor großen
Fachschulen , soweit nicht in E lc genannt , sowie von Blinden - und
Taubstummenanstalten, f . Vermeffungsbeamte bei Zentralverwaltungen ,
soweit nicht in C 1b. ( Die Vermessungsbcamten bei Zentralverwal -
tungen erhalten eine Dienstzulage von 300 Jt . ) g . Bezirks- und
Katastergeometer, Gehaltsklaffe 1. (Gehaltsklaffe 2 siehe F 3d )
h . Kassiere bei Bezirksstellen . Gehaltsklaffe 1 . ) Bis zu einem Zehntel
all« Stellen . ( Gehaltsklaffe 2 siehe F 2c und Gehaltsklaffe 3 siehe
F 3b.) Die nach und nach zur Besetzung kommenden Kassierstellen
werden auf die zur Verfügung stehenden Stellen für Bnreaubeamte im
Bezirksdienst, Gehaltsklaffe 1 und 2 — siehe F 2b und F 3a — aus¬
gerechnet . i . Steuerkommiffäre, Gehaltsklaffe 2 . ( Gehaltsklaffe 1
siehe E lg und Gehaltsklaffe 3 siehe F 3«. ) k . Vorsteher von Neben-
Zollämtern 1 , Untersteu« ämtern und anderen Zollabfertigungsstellen ,
Gehaltsklaffe 1. ( Gehaltsklaffe 2 siehe F 3f und Gehaltsklaffe 3 siehe
G ld . ) 1. Borsteh« von Stationsämtern 1 und von Güterverwal¬
tungen. Gehaltsklaffe 2 . (Gehaltsklaffe 1 siehe E H . )

Abteilung F . (Beförderungszulage 100 Jt ) .
F . Ord . -Zahl 1.

Mindestgeh. : 2400 Jt , Höchstgeh. : 4500 Jt , Zulage : 250 Jt .
a . Sekretariats - und Rechnungsbeamte bei den Ministerien und

der Oberrechnungskammer, soweit nidht in G 2a . b. Die übrigen
Bureaubeamten bei Zentralverwaltungen , Gehaltsklaffe 1 . Bis zu
einem Zehntel aller Stellen . ( Gehaltsklaffe 2 siehe F 2a und Gehalts¬
klaffe 3 siche G 2a . ) Grunderwerbsbeamte bei der Eisenüahrw« waltung
erhalten eine Dienstzulage von 400 Jt . c. Bureauvorsteher bei Hoch¬
schulen und Hochsdtzulanstalten. d. Technische Beamten der Hoch- , Tief -
und Maschinenbaues mit Hochschulbildung ohne Staatsprüfung , Ge.
haltsklaffe 2. (Gehaltsklaffe 1 stehe E lf .) e . Seminaristisch und
technisch gebildete Lehr« an Mittel , und Fachschulen sowie an Lch« r -
bildungS. und sonstigen Staatsanstalten , GehcrltSklaffe 1. (Gehalts -
klaffe 2 stehe F 2d und Gehaltsklaffe 3 siehe G 1a ).

F . Ord .-Zay 2.
Mindestgeh . : 2300 Jt , Höchstgeh. -. 4100 Jt , Zulage : 250 Jt .

a . Bureaubeamte bei Zentralverwaltungen , Gehaltsklaffe 2. Bis
zu fünf Zchnteln aller Stellen . (Gehaltsklaffe 1 siche F lb und Ge¬
haltsklaffe 3 siehe G 2a. ) GrunderwerbSbeaurte bei der Eisenbahnver¬
waltung erhalten eine Dienstzulage von 400 Jt . Die hi« sowie in
den Abteilungen F 3h und F 3i vorgesehenen Stellen können im Bereich
der Eisenbahnverwaltung unt « sich übertragen werden, b . Bureau ,
beamte im Bezirksdienst , Gehaltsklaffe 1 . Bis zu einem Zehntel aller
Stellen . ( Gehaltsklaffe 2 sieh« F 3a und Gehaltsklaffe 3 siehe G 2b . )
Bei der Berechnung des Bruchteils von einem Zehntel werden die

SteSen der Aktuare ( G 3 ) mitgezählt, c. Kassiere bei BezirkSstellen,
Gehaltsklaffe 2. MS zu drei Zchnteln all« Stellen . (Gehaltsklaffe 1
stehe E 2h und Gchaltsklaffe 3 siche F 3b. ) Die nach und nach zur
Besetzung kommenden Kassierstellen wttden auf die zur Verfügung
stehenden Stelle« für Bureaubeamte im Bezirkdienst , Gehaltsklaffe 1
und 2, siche F 2b und F 3a , aufgerechnet, d . Seminaristisch und tech-
nisch gebildete Lehrer an Mittel , und Fachschulen sowie an Lehrer. ;
bildungs . und sonstigen Staatsanstalten , Gehaltsklaffe 2. (Gehaltsklaffe
1 siehe F le und Gehaltsklaffe 8 siche G 1a ) e Polizeikommiffärr ,
Gehaltsklaffe 1. ( Gehaltsklaffe 2 siehe G le -) Di« leitenden Polizei . '
kommiffäre in den fünf größten Städten sowie scmstige Polizeikommiffärr ..bei ausschließlich « Verwendung im Dienste d« Kriminalpolizei und
der FahndungSabteilung « halten eine Dienstzulage von 300 Jt . !
f . Steuer - und Grenzkontrollen« , Gehaltsklaffe 1 . Ms Ml eine» .
Zehntel aller Stellen . ( Gehaltsklaffe 2 siehe F 3g und Gehaltsklaffe 3 ’
stehe G 2f . ) g . Vorsteher von größeren Werkstätten bei ber Eisenbcchn - j
Verwaltung.

F . Ord .-Zahl 3.
Mindestgeh. : 2200 Äl . Höchstgeh. : 3800 Jt , Zulage : 225 Jt . ,
» . Durraubeamte im Bezirksdienst , Gehaltsklaffe 8 . Ms zu dreki

Zehnteln aller Stellen . (G .^ . 1 siehe F 2b u. G .-Kl. 3 siche G Ld )
Bei der Berechnung des Bruchteils von drei Zehnteln d« Stellen w« » !
den die Stellen der Aktuare ( G 3) mitgezählt. b. Kassiere bei Bezirks» '
stellen , Gehaltsklaffe 3 . (GchaltSklcrffe 1 siche E 8 h und Gehaltsklaffe 2 ,
sieh« F2 &) Die nach und nach zur Besehung kommenden Kafficrstellen.
werden auf die zur Verfügung stehenden Stellen für Bureaubeamtvs
im Bezirksdienst Gchaltsklaffe 1 und 2. sieh« F 2 b und F 3 a , auf » ;
gerechnet , c. Technische Beamte und Zeichner , Gehaltsklaffe 1 . (GchaltS- !
klaffe 2 stehe G 2 c. ) d . Bezirks- und Katastergeometer, Gehaltsklaffe ^
2 . Gehaltsklaffe 1 siche E 2 g . ) e. Steuerkommiffäre, Gehaltsklaffe 3.
( Gehaltsklaffe 1 siehe £ lg und Gehaltsklaffe 2 siehe E 2 i . ) f . Bor - '
sich« von Rebenzollämtern 1, Unterst «u« ämtern und anderen Zoll-- ,
abferttgungSstellen, Gehaltsklaffe 2 . ( Gehaltsklaffe 1 siehe E 2 k und
Gehaltsklaffe 8 siehe G 1 d . ) g . Steuer » und Grenzkontrollen« , Ge» ,
haltsklaffe 2. Bi» zu drei Zchnteln all« Stellen . (Gehaltsklaffe 1 siehe
F 2 £ und Gehaltsklaffe 8 siehe G 2 f.) h . Vorsteher von Station ».
ämtern 2 , sowie Abteilungsleit« bei Stationsämtern 1 und bei Güter¬
verwaltungen , Gehaltsklaffe 1 . (Gchaltsklaffe 2 stehe G 1 e .) Di« hier
sowie in den Abteilungen F 2 a und F 3 i vorgesehenen Stellen können
im B« eich d« Sisenbcchnverwaltung unter sich übertragen werden.
1. Bureau - und AbferttgungSbeamte im Bezirks- und Ortsdienst der
Eiserchcchnverwaltung , Gehaltsklaffe 1 . Ms zu einem Viertel all« !
Stellen . (Gehaltsklaffe 2 sich« G 2 g . ) Die hier sowie in den Ab¬
teilungen F 2 a und F S h vorgesehenen Stellen können im B« eich d« ,
Eisenbahnverwaltung unter sich übertragen werden.

i Abteilung G. (Beförderungszulage 100 '
dTf . f *

. <
G. Ord.-Zahl 1»

’ " •%
Minbestgch. : 2000 Jt , Höchstgeh. : 3400 Jt , Zulage : 200 Jt .

a . Seminaristisch und technisch gebildete Lehr« an Mittel - und ,
Fachschulen sowie an Lchr« bildungs- und sonstigen Staatsanstalten, !
Gehaltsklaffe 3. (Gchaltsklaffe 1 fiche F 1 e und Gehaltsklaffe 2 siehcs
F 2 d . ) b . Vermeffungsbeamte in nicht selbständig « Stellung , c . Poli - i
zeikommissäre , Gchaltsklaffe 2. ( Gehaltsklaffe 1 siehe F 2 e. ) Polizei » !
kommiffäre erhalten bei ausschließlicher Verwendung im Dienste bee!
Kriminalpolizei und der FahndungSabteilung eine Dienstzulage vont
300 Jt . d . Vorsteher von Nebenzollämtern 1, llntersteuevämteru und '
anderen Zollabfertigungsstellen, Gehaltsklaffe 3 . (Gehaltsklaffe 1 stehe -
E 2 k und Gchaltsklaffe 2 siche F 3 f . ) e. Vorsteher von StationS - '
ämtern 2 , sowie AbteilungSleit« bei Stationsämtern 1 und bei Gut « »
Verwaltungen, Gchaltsklaffe 2 . (Gehaltsklaffe 1 siche F 3 h -).

‘
G. Ord .-Zahl 2.

'
f

Mindestgeh. : 1700 Jt , Höchstgch. : 3000 Jt , Zulage : 175 JL . ^

a . Bureaudemnte bei Zentralverwaltungen , Gehaltsklaffe 3 . ( Ge- '
,

haltSLaffe 1 siehe F 1 b und Gehaltsklaffe 2 siehe F 2 a .) Grund -
erwerbsbecnnte bei d« Eisenbahnverwaltung « halten eine Dienstzulage '
von 400 Jt . b . Bnreaubeamte im Bezirksdienst , Gehaltsklaffe 3. ( Ge- '
Haltsklaffe 1 siche F 2 b und Gchaltsklaffe 2 siehe F 3 a . ) c . Technische
Beamte und Zeichner , Gehalteklaffe 2 . ( Gehaltsklaffe 1 siehe F 8 c . ) ;
d. Burermbeamte bei der Katasierkontrolle der Steuerdirektion und bei
Steuerkommiffären. s . ZollabfertigungSbramte. £. Steuer - und Grenz¬
kontrollenre, Gehaltsklaffe 3. ( Gchaltsklafse 1 siehe F 2 f und Gehalts¬
klaffe 2 siehe F 3 g . ) g . Bureau - und AbferttgungSbeamte im Bezirks- !
und Ortsd -enst bex Eisenbahnverwaltung, Gehaltsklaffe 2. (Gehalte - -
klaffe 1 siehe F 3 i .)

G . Ord.-Zahl 3. , / ^
Mindestgeh. ; 1400 ’Jt , Höchstgch.: 2500 Jt , Ztelage: 175 Jt .
Aktuare. y ,

ö . Ord.-Zahl 4.
Mindestgch. : 1300 Jt , Höchstgeh. : 1800 Jt , Zulage : 100 ’Jt .
Eisenbahngehilfinnen. ,»

Abteilung H . (Befördemngszulage 50 Jt ) , ,
H . Orb .-Zahl 1.

" ^
Mindestgeh. : 1800 JL , Höchstgeh. : 3000 Jt , Zulage : 150 'JL.

"x

a . Wirtschaftsleiter bei größeren staatlichen Betrieben , b . Tech¬
nische Beamte und Zeichner, Gehaltsklaffe 1 . (Gehaltsklaffe 2 siehe J
lb . ) o. Steuereinnehmer , Gehaltsklaffe 1 . (Gehaltsklaffe 2 siehe I Le
und Gchaltsklaffe 3 siehe K lg .) (Die Steuereinnehmer in Städten
von mehr als 20 000 Einwohnern erhalten eine Dienstzulage von
200 Jt . )

H . Ord.-Zahl 2.
Mindestgeh. : 1700 Jt , Höchstgeh. : 2800 Jt , Zulage : 150 'Jt .
a. Gerichtsvollzieher, Gehaltsklaffe 1 . (Bis zur Hälfte aller Stel¬

len . ) (Gehaltsklaffe 2 siehe I 3d. ) b . Erster Hafenmeister in Mann¬
heim . c . Zugsrevisoren , d . Bahnmeister, Telegraphenmeister , Schiffs¬
kapitäne , Gehaltsklaffe 1 . (Gehaltsklaffe 2 stehe J ld . ) e . Magazins¬
meister. *

H . Ord^-Zahl 3. '
Mindestgeh. : 1600 Jt , Höchstgeh. : 2700 Jt , Zulage : 150 Jt .
a. Bureau -, AbferttgungS- u. Vermeffungsbeamte, Gehaltsklaffe \ . \

(Gehaltsklaffe 2 siehe I 3a. ) b . Gendarmerieoberwachtmeister, c. Stra¬
ßen-, Brücken-, Damm^ Kultur - und Gartenmeister , Gehaltsklaffe 1. ,
(Gehaltsklaffe 2 siche F 2b . ) d . Vorsteher von Stationsämtern 3.
e . Lokomotivführer und Schiffsmaschinisten . Gehaltsklaffe 1. (Gehalts- '
klaffe 2 siehe J 2d. ) f . Schirrmeister, Gehaltsklaffe 1. ( Gchaltsklaffe 2 ;
siehe J 2e. ) g . Zugmeister, Gehaltsklaffe 1 . (Gehaltsklaffe 2 siehe <T 4e .).]

Abteilung J . (Beförderungszulage 50 Jt ) .
J . Ord.-Zahl 1.

Mindestgeh. : 1600 Jt , Höchstgeh. : 2600 Jt , Zulage : 150 'Jt .
a . Schreiber, Gehaltsklaffe 1. (Gehaltsklaffe 2 siehe J 3b und Ge- ,

haltsklaffe 3 siehe K 2a ) b. Technische Beamte und Zeichner, Gehalls -
klafle 2. (Gehaltsklaffe 1 siehe H lb ) c . Maschinisten. Gehaltsklaffe l » ,
( Gehaltsklaffe 2 siehe J 3c . ) d . Bahnmeister, Telegraphenmeister ,
Schiffskapitäne , Gehaltsklaffe 2. (Gehaltsklaffe 1 siche H 2d . ) /

J . Ord..Zahl 2.
Mindestgeh. : 1500 Jt , Höchstgeh. : 2400 Jt , Zulage : 125 Jt .
a . Oberaufsichts -, Oberwarte - und obere Wirtschaftsbeamte Bef )

staatlichen Anstalten , b. Straßen -, Brücken -, Damm », Kultur , und '
Gartenmeister , Gehaltsklaffe 2 . (Gehaltsklaffe 1 fiche 8 3c -) c . Steuer - )
einnehmer , Gehaltsklaffe 2. (Gehaltsklaffe 1 siehe v le und Gehalts - x
klaffe 3 siehe K lg ) d . Lokomotivführer und Schiffsmaschinisten, Ge-
Haltsklasse 2. (Gehaltsklaffe 1 siehe H 3e.) e . Schirrmeister , Gehalts »

>F
.* >

klaffe 2. (Gehaltsklaffe 1 siehe H 3k. )
J . Ord.-Zahl 3.

Mindestgeh. : 1400 Jt , Höchstgeh. : 2200 Jt , Zulage : 100 «4t . - »
a . Bureau -, Abfertigung», und Vermeffungsbeamte. Gehaltsklaffe )

2. (Gehaltsklaffe 1 siehe R 3a.)_b. Schreiber, Gehaltsklaffe 2. (Gehalt ». j
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Dienstag den 14. Januar 1908.̂
^ Nk ' 22-Haffe 1 fiehe J la und Gehaltsklafle 3 siehe X 2s . ) c. Maschinisten, Ge-

haltSklaffe 2. (Gehaltsklaffe 1 siehe J l c . ) d . Gerichtsvollzieher» Ge¬
haltsklaffe 2. (GehaltSklasse 1 siehe U 2a. ) s . Gendarmeriewacht-'meister. (Für die Dauer der ausschließlichen Verwendung im Diensteder Kriminalpolizei , bei der berittenen Gendarmerie und beim KorpS-kommando: Dienstzulage 100 S . ) f . Polizeiwachtmeister. ( Für dieDauer der ausschließlichen Verwendung im Dienste der Kriminalpolizeiund bei der Fahndungsabteilung : Dienstzulage 250 <A . DiS zu vier
Oberwachtmeister : Dienstzulage 100 Jt ) g . Bau -, Betriebs -, Werk. u.

j MagazinZaufseher , Maschinenwärter , Drucker. Gehaltsklaffe 1 . (Ge-- haltsklaffe 2 siehe X lf . ) st . Oberausseher bei Steuer - und Zollver»' waltung . (Die Oberaufseher bei der Landessteucrverwaltung in den5 größten Städten erhalten Dienstzulagen von 100 M.) i . Gehilfen bei
, Ortsstcllen der Bezirksfinanzverwaltung , st. Zolleinnehmer , GehaltS¬klasse 1. (Gchaltsklaffe 2 siehe X Ist .) 1. Hafenmeister . (Siehe auch2b .) m . Vorsteher von Stationsämtern 4 . , ■,
- J . Ord^Zahl 4. ^ «r * -*’ Mt ■• .Mindestgeh. : 1300 .6 . Höchstgeh . : 2000 S , Zulage : 100 St .

a . Aufseher und Wärter bei staatlichen Anstalten, Gehaltsklaffe 1
(GehaltSklasse 2 siehe X 2c. ) (Die einen GewerbSzweig leitenden oderRaturalbestände verwaltenden Beamten erhalten eine Dienstzulagevon 100 M. ) st . Oberpedelle, e . Polizeisergeanten . (Für die Dauer der' ausschließlichen Verwendung im Dienste der Kriminalpolizei und beider Fahndungsabteilung : Dienstzulage 200 S ) d . SchiffahrtS- undFischereiauffeher. e . Zugmeister. Gchaltsklaffe 2 . (GehaltSklasse 1 .siehe 8 3g. ) f . Wagenrevider t̂en . g . Steuermänner . ,< ^ '

Mteilung K . 'VK . Ord .-Zahl 1.
, Mindestgeh. : 1300 'S , Höchstgeh. : 1800 Äk, Zulage : 70 S .a . Diener , Heizer bei Zentralheizungen , Gehaltsklaffe 1. ( Ge¬haltsklaffe 2 siehe X 2st. ) (Diener als Hausmeister von großen Dienst¬gebäuden erhalten eine Dienstzulage bis zu 200 S . ) st . Laboranten anwiffenschaftlichen und technischen Instituten , c. Gendarmen . (Für die

.Dauer der ausschließlichenVerwendung im Dienste der Kriminalpolizeioder als Fouriere , berittene Gendarmen und als Stationskommandan -' tcn : Dienstzulage 100 S ) d . Schutzmänner . (Für die Dauer der aus¬schließlichen Verwendung im Dienste der Kriminalpolizei und bei derFahndungsabteilung : Dienstzulage 150 -4k) e . Güter - und Gartenauf -sicher , Gchaltsklaffe 1 . (Gehaltsklaffe 2 siehe X 3c. ) f . Bau - , Betriebs -,Werk- und Magazinsaufseher , Maschinenwärter , Drucker, Gehaltsklaffe2. (Gehaltsklasse 1 siehe ff 3g .) g . Steuereinnehmer , Gehaltsklasse 3.( Gchaltsklaffe 1 fielje H lc und Gehaltsklasse 2 siehe J 2c . ) h . Auf¬seher bei der Steuerverwaltung , i . Wag- und Lagermeister bei derZollverwaltung , st. . Zolleinnehmer , Gchaltsklaffe 2. (Gehaltsklafle 1siehe .7 3st. ) I . Aufseher bei der Zoll- und Reichssteuerberwaltung ,Gchaltsklaffe 1 . (Bis zu einem Fünftel aller Stellen . ) ( Gehaltsklafle2 siehe K 2f . ) Als Postenführer : Dienstzulagen von 60 <M. m . Wagen¬wärter , Gehaltsklafle 1 . ( Gehaltsklafle 2 siehe K 2g. ) n . Bahnsteig¬schaffner, Gehaltsklafle 1. (Gehaltsklafle 2 siehe X 2i . ) 0 . Lokomotiv -und Schiffsheizer.
K Ord .- Zavl 2. '

Mindestgeh. : 1200 S , Höchstgeh . .- 1650 S , Zulage : 70 S .a . Schre -ber, Gehaltsklafle 3 . ( Gehaltsklafle 1 siehe ff 1a undGehaltsklafle 2 siehe J 3st.) st. Diener , Heizer bei Zentralheizungen ,Gehaltsklafle 2. (Gehaltsklafle 1 siehe X la . ) (Diener als Hausmeistervon großen Dienstgebäuden erhalten eine Dienstzulage bis zu 150 M )e . Aufseher und Wärter bei staatlichen Anstalten , Gehaltsklafle 2. ( Ge¬haltsklafle 1 siche J 4a . ) (Die einen Gewerbszweig leitenden oder Na-turalbcständc verwaltenden Beamten erhalten eine Dienstzulage von100 S ) d . Forstwarte , Gehaltsklafle 1 . (Gehaltsklafle 2 siehe X 3b. )e . Steucrboten . (Den Steuerboten wird der ihnen zuflietzende Ertragder Mahngebühren zur Hälfte auf den Gehalt ausgerechnet. ) 7. Auf-7eher bei der Zoll- und Reichssteuerverwaltung , Gchaltsklaffe 2. (Ge.haltsklafle 1 stehe X II. ) (Als Postenführer : Dienstzulagen von
°
60 M )g . Wagenwärter . Gehaltsklafle 2. (GehaltSklasse 1 siehe X Im . ) st.Vorsteher von Stationsämtern 5 . s . Bahnsteigschaffner, Gehaltsklafle2 ( Gehaltsklafle 1 siehe K . ln .) k . ZugSschaffner. 1. Sallenmcister . m .Schirrmänner , n . Schleppschifführer. o . Schiffskassiere. p . Untersteuer -männer .

^ K . Ord .-Zahl 3.
Mindestgeh. : 900 JC, Höchstgeh. : 1300 M, Zulage : 50 S .* a . Brücken - und Schleusenwärter , st. Forstwarte . Gehaltsklafle 2.-(Gehaltsklafle 1 siehe X 2d .) c. Güter - und Gartenaufseher , Gehalts -

Hasse 2. (Gehaltsklafle 1 siehe X Io . ) d . Bahn- und Weichenwärter.' ( Weichenwärter erhalten Dienstzulagen je nach der Schwierigkeit desDienstes von 100, 150, 200 und 250 Jl . ) e . Lademeister, f . Wagenauf -fchrciber. g . Rottenführer , st . Bremser , i . Matrosen . y
* * » .

Als Zeitpunkt des Inkrafttretens der neuen Gesetze kffrd von der
Großh . Negierung der 1. Juli 1908 vorgeschlagen .
j Um den Beamten dasjenige nachträglich zukommen zu lassen, wasihnen infolge der regelmäßigen außerordentlichen Gehaltsaufbesserungzugeflosscn wäre , wenn das Gesetz schon auf 1 . Januar 1908 in Kraft

getreten wäre , ist (wie schon früher von uns mit»
geteilt ) im Entwurf der neuen Gehaltsordnung vorgesehen,daß den Beamten beim Inkrafttreten des Gesetzes eine einmalige Zu¬
wendung in Höhe des hälftigen Betrags der nach § 39 Ws . 1 des Ent¬
wurfs einer Gehaltsordnung zu berechnenden außerordentlichen Zulage
gemacht weiden soll. Jeder Beamte, für dessen Amtsstell« im neuen
Tarif kein ftster Gehalt vorgesehen ist , erhält hierdurch den Betragan außerordentlicher Zulage , den er bei Jnkraftreten des Gesetzes auf1 . Januar 1908 im ersten Halbjahr 1908 bezogen hätte , nachträglichauf ciiunal crusbezahlt. Durch die vorgeschlagene einmalige Zuwendungwird ein Aufwand von rm ganzen 742 180 JC entstehen, wovon 457 665Jt ans die allgemeine Staatsverwaltung rmd 284 615 Jt auf die Eisen-
bahnvettvaltung entfallen.

Die oberen Beamten stillen ihre erste etatmäßige Anstellung in der
Regel in der Tarisabteilur ^ D , die mittleren in der Tarifabteilung (7und die unteren in einer der Tarifabteilungen J oder X finden . Beider ersten etatmäßigen Anstellung erhält der Beamte in der Regelden tarifmäßigen Mindestgehalt seiner Amtsstelle.

Sparkafferiwesen .
s Durlach . 12 . Jan . Nach dem bereits vorliegenden Rechenschafts¬

bericht der städtischen Sparkasse hier betragen die Gesamteinlagen auf
1 . Januar 1908 14 974 484.66 JC. Im Jahre 1907 wurden in 19 014
Posten eingelegt 4 627 771 .16 JC und in 6873 Posten zurückbezahlt3 286 621 .64 JC . Die Einlagen überstiegen sonach die Rückzahlungenum 1 341 150.62 S . Unter Hinzurechnung der den Einlegern gutge¬
schriebenen Zinsen ergibt sich eine Gesamtvermehrung der Einlagen im
Jahre 1907 von 1 833 624 .81 M . Das reine Vermögen der Sparkaffe,welches als Restrvefords dient , beträgt 317 177 .37 JC und hat sich im
abgelaufenen Jahre um 74 753 .93 S vermehrt . Der Kaffcnumfatz be¬
trug 16 741 626 .01 Jt . Einleger sind 2459 neu zugegangen und 812
abgegangen; die Zahl derselben beträgt nunmehr 9919 . Der Erlös
aus Sparmarken bettug : a ) im Abholungsverfahren 14 281.30 S , st)
durch Abgabe in der Volksschule 17 379 S , zusammen 31 660 .30 S .Die Einlagen werden ohne Unterschied der Höhe derselben seit dem
1 . Oktober 1907 mit 4 Proz . verzinst.

3 Schwetzingen, Jan . Bei der städtischen Sparkasse wurdenim Jahre 1907 eingelegt 2 231 607,85 JC , rückerhoben 1 857 389,03 S .Das Guthaben der 6200 Einleger beträgt z. Zt . 8% Millionen Mark.□ Pforzheim, 13. Jan . Auch die hiesige städtische Sparkasse ver¬
zinst ab 1 . Januar ds . Js . die Sparkasseneinlagen mtt 4 Prozent .

-st Baden -Baden, k. Jan . Bei der stabt. Sparkasse wurden im
Dezember 96 034 .95 M eingelegt und 137 643 .06 Jt zurückgezogen .Die Rückzahlungen Wersteigen die Einlagen um 41 608. 11 M.Y. Baden -Baden , 10. Jan . Der Zinsfuß für Einlagen bei der
städttschen Sparkasse Hierselbst soll ebenfalls auf 4 Proz . erhöht werden.

3 Lahr , 13. Jan . Die Lahrer Sparkaffe versendet soeben ihrenJahresbericht für das Jahr 1907 . Wir entnehmen daraus folgendes:Das Sparen ist schtverer geworden; der Durchschnitt der Einlagen , der
neuen sowohl wie der gesamten, ist um 22 Mark niederer, und öfter als
ftüher mutzten die angesanrmelten Reserven und Notpfennige in Anspruch
genommen werden : waren es 1906 9476 RückzahlungsPosten, so im
Jahre 1907 deren 10 530 mit fast 270 000 Mark mehr als im Vorjahr .Der Verwaltungsrat mutzte am 8 . Mai sich zu einer Erhöhungdes Zinsfußes auf 3% Proz . ( 3,78 Proz . mit Rücksicht aus die lOtägige
Verzinsung) vom 1 . Januar 1908 an entschließen , und als die erhoffteWirkung dieses Aufschlages ausblieb und der Reichsbankdiskontnoch umein weiteres Prozent in die Höhe ging , am 18 . November den Zinsfußsogar auf 4 Proz . festsetzen. Ein« Zunahme der Einlagen , wie beson¬ders auch ein Nachlaffen der Abhebungen, und namentlich der Kündigung
größerer Beträge tpar daraufhin alsbald zu bemerken . Di« starke In¬
anspruchnahme der Kaffe für Rückzahlungenund für Hypothekendarleihenim Bezirk hatte dazu genöttgt, für größere Abhebungen von 1000 Mark
an , entgegen früherer Hebung, die satzungsmätzigen Kündigungsfristenin Anspruch zu nehmen, was auch mit wenigen Ausnahmen vom PW -likum verständnisvoll zugestanden wurde . Mit der Zinserhöhung fürdie Eüllagen nmtzte naturgemäß auch eine solche für die ausgeliehenen
Hypothekengelder erfolgen, die vom 1 . Oktober 1907 an alle statt mtt4 Proz . oder 4)4 Proz . nun mit 4)4 Proz . berechnet werden. Die Spar¬
kasse gewährt emert bemerkenswert billigen Kredit , und obwohl der An¬
kauf von prima Bankwechseln weit lohnender gewesen wäre — in denen
nur im Anfang des Jahres vorübergehend etwa 200 000 Mark angelegtworden waren — erfolgen im Interesse von Industrie , Gewerbe und
Landwtttschaft hypothekarische Neubeleihungen in Höhe von zirka1 135 000 Mark auf etwa 160 Objekte bis in die allerletzten Wochen des
Jahres , so daß das in 1845 Hypotheken angelegte Vermögen nahezu14% Millionen Mark beträgt . Im abgelaufenen Jahre konnten über37 000 Mark an 1169 Posten abgetragen werden, während durch Kün¬
digung u. a . 467,000 Mark heinübezahlt wurden . — Eine wesentliche
Vermehrung — um 183 000 Mark — erfuhren auch die Darlehen andie Verbandsgemeinden, denen insgesamt Wer 1 )4 Millionen Mark zueinem derzeit außerordentlich billigen Zins zur Verfügung gestellt sind .— Durch die auffallend stark zurückgegangenen Kurse der Wertpapiere
mußten trotz in früheren Jahren schon erfolgter starker Abschreibungenabermals 57 579 Mark an oiesem Konto abgesetzt werden, was selbst¬

verständlich das Gewinncrgcbnis empfindlich beeinträchtigt. Der Eingangder Zinsen war im ganzcn befriedigend, die Rückstände gegenüber dermVorjahr ungeachtet des um 60 000 Mark größeren Zinsen - Solls sogaretwas kleiner. Auch diesmal waren wieder 362 Mahnschreiben, 56 Zah. i
lungsbefehle, 11 Fahrnis pfändrmgen und 16 Liegenschaftsvollftrrckungs, ^klagen erforderlich und 7 unserer Schuldner gerieten in Konkurs. — Bei !dem teuren Geldstand, bei dem die Kasse . selbst über 7 Proz . für ihren!
Geldbedarf zu zahlen hatte , kormte natürlich auch von der Berechnung'
vwr Verzugszinsen fiir verspätete Zinszahlung nicht Umgang genommen!werden. Einem Vermögen von rund 18 415 000 Mark stehen alsSchulden die Einlagen auf 17 404 000 Mark gegenüber und!es ergibt sich ein eigenes Vermögen von 1 010 821,59 Mark oder eineZunahme von 56 821,59 Mark ( ohne die Abschreibung auf die Wert.Papiere von 114 000 Mark ) , von welcher , die Genehmigung de» Ver.bandsausschufles vorausgesetzt, 20 000 Mark zum Reservefonds kommen ,der dann 5,596 Proz . bettägt , u . 36 821,59 Mk. zur Verteilung an di« !Verbandsgemeinden. Im Abholungsverfahren in der Stadt wurdenvon 226 Teilnehmern in Wochen- und Monatszahlungen 16 962 Marksaufgebracht. Von den neu eingesührten Heimsparkaflen würden bis jetzt290 Stück ausgcgcben und dadurch in IW Entleerungen 3312 Mk . ein. '

gelegt. 939 der neuen Einleger kommen , auf die Stadt , 859 aus die .Landorte des Bezirks : ihrem Beruf nach gehören vyn den neuen Ein» !legern 412 der Klasse der Fabrikarbeiter an (darunter 245 Zigarren ,arbeiter ) , 398 dem Handwerkerstand, 325 erttfallen auf Beamte,Fabrikanten und kaufmännische Angestellte , 212 auf die Landwirtschaft. ^139 auf Dienstboten, 114 auf Private , 87 aus unständige Arbeiter , 54auf das Militär , 27 auf Gemeinden und Sttftungen , 30 auf Vereine.Aus der übersichtlichen Statistik entnehmen wir noch folgendes: Da?Guthaben von 14 926 Einlegern betrug am 31. Dezember 1907 zu 4Proz . ab 1 . Januar 1908 , täglicher Verzinsung 17 404 843,15 Mark,was eine Zunahme von 734 648,70 Mark ( 1905 : 933 020,04 Mark.1906 : 1 481 747 .62 Mark ) bedeutet.

AnSzug aus den Standesbüchern Karlsruhe.Geburten :
7. Jan .) Mfrrd Erwin , V. Emil Riftner , Straßenbahnschaffner . -

8 . Jan . : Gustav Rudolf, V. Rudolf Kirchenbauer, Plattenleger . 9 . Jan . :Erwin Franz , V . Adam Zink, Schneider. ;9 . Jan . : Karl Otto, V . Dominikus Rocca, Maurer . Walter Her- ;bert, V . Johann Linhard , Lackier . — 10. Jan . : Maximilian Emil , V. :Emil Bechcrer , Schlosser. Klara , V . Anton Speck , Former . FriedrichsChristian , B . Friedrich Ulrich , Bäcker . — 11 . Jan . : Hermann Wendelin ^Max , V. Anton Beschle, Schlosser . Marie Luise, V. Ernst Fischer , Hof-prediger.
Todesfälle :

11. Jan . : Eduard Millot , Registrator a . D . , ein Witwer , alt 81I . Elisabetha Kuppler, alt 51 I . , Ehefrau des Maschinisten Michael!Kappler. Anton Schmitt , Notar a. D . , ein Witwer , alt 74 I . Therese.Hamburger , alt 77 I . , Witwe des Weinhändlers Julius Hamburger. »Leopoldine Haemer , alt 79 I . , Witwe des Friseurs Ludwig Haemer. (Susanne , alt 9 Mt . 3 Tg . , V. Johann Vetter , Milchhändler. —- 12« jJan . : Magdalena Barthes , alt 66 I ., Witwe des Taglöhners EmÄ .Barthes . Theodor Fritz, Schuhmacher, ein Ehemann , alt 59 I . Emil !
Rombach , Lokomotivführer, ein Eheinann , alt 57 I . Karl August!Miller , Zeichenlehrer a . D . , ein Ehemann , alt 73 I . Wilhelm Butz, '
Blechner, ein Witwer , alt 74 I . Philippine Hornung , alt 86 I ., Witwe ides Kaufmanns Baptist Hornung .

Offenbury.
Auswärtige TooeSiäkle » ^Heinrich Baumann , Fabrikant , 61 I . a . ^%,

Wetterbericht des Zentralbnr. für Meteorol . u. Hydrogr .vom 14. Januar 1908 .
In der Lustdruckverteilung ist eine wesentliche Aenderung !nicht eingetreten . Ein Maximum , das einen vom Ähein aus [über das Donaugebiet hinweg bis nach Ungarn hin , sich erstrecken¬den Kern aufweist, bedeckt noch Mitteleuropa ; in seinem Bereich !

herrscht meist heiteres Frostwetter , doch tritt dieses wie am Vor-
tag nur in Suddeutschland auf (Karlsruhe — 13 Grad , München '
—14 Grad ) . Die Höhen haben anhaltend Temperaturumkoh ^ srung (Säntis —1 Grad ) . Die Kälte ist nunmehr auch bis nachMittelitalien vorgedrungen (Rom —2 Grad ) . Da Depressionennur im hohen Nordwesten dem Golfstrom folgend vorbeiziehAl̂ '
so ist ein Witterungsumschlag vorerst nicht zu erwarten .

Z ..R k . bl . n . kk. S ch u ee b eo b a ch tn n g e «. <;Der Schnee auf den Bergen hat in der verflossenen Woche infolge '
Tauwetter erheblich abgenommen, darnach hat es aber neuerdings ,geschneit , so daß nunmehr das ganze Land in eine Schneedecke gehüllt !
ist ; deren Höhe hat am Morgen des 11. Januar (Samstag ) betragen !in Furtwangen 26. in Dürrheim 19, in Stetten a . k. M . 18, in Hei - !
ligenberg 30, in Zollhaus 40, beim Feldbergerhof 65,in Titisee 37, in ,Bonndorf 22 , in Höchenschwand 23 , in Bernau 32 , in Gersbach 25 , in
Todtnauberg 47, in St . Märgen 30, in Kniebis 19, in Herrcnwies 35,in Karlsruhe 6, in Kaltenbronn 30, in Krautheim 8, in Strümpfel¬brunn 25, in Elsenz 6 .und in Buchen 20 Zentimeter .

Wrtterungsberrcht vom Dezember 1907.
(Mitgettilt vom Zentralbureau für Meteorologie und Hydrographie im

Grotzherzogtum Baden . )
=4= Karlsruhe , 11 . Jan . Der verflossene Dezember ist ebenso wiedie vmangegangenen vier Monate zu warm gewesen , doch haben sichNiederschläge , die sett Ende Mai zum Teil erheblich zu gering ausgefallenwaren , endlich imedcr in ergiebigen Mengen eingestellt; dabei ist der

Berichtsmonat toie der ganze Spätherbst zu ttW gewesen . Die Tempe¬raturen find meist weit über den normalen gelegen und nur gegen denSchluß des Monats hat die Witterung etwas mehr winterlichen Charakterangenommen ; infolgedessen sind viel zu hohe Mittelwerte verzeichnetworden. Im größten Teil des Landes hat der Wärnicüberschuß 3—4Grad bettagen . Die Bodcnsseuser, sowie der Nordosten des Landes
sind nur um 2)4 Grad zu warm gewesen und die Höhen des Schtoarz-waldes , auf denen die Temperaturumkehrung nur selten ausgetteten ist,haben gar nur Temperaturmittel ausgezeichnet, die um 1)4—2 Grad zuhoch gewesen sind . Frost ist ziemlich häufig , strenger jedoch nur Es der
Hochfläche der Baar , ( Tonaueschingen. Villingen ) ausgetreten . Ent¬sprechend den viel zu hohen Temperaturen ist ans den Bergen nur wenigSchnee gefallen und solcher hat sich — was bezeichnend für die milde
Ŵitterung des bisherigen Spätjahres ist — in der Rheinebene erst gegenMonatsschluß zum erstenmal eingestellt. Niederschläge sind besonders inder ersten Monatshälfte öfters in größeren Mengen gefallen. Die Mo¬
natssummen haben die langjährigen Mittelwerte weit hinter sich gelassen ;an einigen Stationen ist mehr als das doppelte, am Bodensee sogar mehrals das 3)4fache gemessen worden. Die Bewölkung ist besonders starkin der RheinÄ>ene und in den nördlichen Landesteflen gewesen, hier hatan mehr als der Hälfte aller Tage die Sonne gar nicht scheinen tonnen.Wie fast immer in den Wintermonaten haben dagegen die hochgelegenenOrte geringere Bewölkung gehabt; so hat in St . Blasien die Sonne bei¬
nahe doppelt so lange geschienen als in Karlsruhe . Die Luftdruckmittel
And um 2)4 bis 37 , mm zu tief ausgefallen .

Der Monat begann im Bereich hohen , über Mitteleuropa gelegenenDruckes mit wenig betvölttem, aber etwas rauhem Wetter ; vom nächstenTag an stand dagegen unser Gebiet bis zur Monatsmitte unter der
Herrschaft mttunter ttefer atlantischer Depressionen: das Wetter war
deshalb ttW . regnerisch , zeitweise unruhig und wegen beständiger west¬licher Luftzufuhr mild. Besonders warm war es in den Tagen vom8 . bis 10. , wo die Terperaturen bis zu 9 Grad über den normalen
lagen ; darnach kühlte es langsam ab . Eine Depression, die am 14. über

ir südlichen Nordsee erschienen war , und die ein ungewöhnlich tiefesallen des Barometers verursachte, schlug den ^Deg Wer Norddeutschland

hinweg nach Polen ein ; auf ihrer Rüch'eite sanken die Temperaturen
stärker . Da zugleich hoher Druck von Nordosten her gegen Mitteleuropavordmng, so kam es zum Aufklaren und an zwei Tagen — am 17 . und18. — stellte sich leichter bis mäßiger Frost ein. Darnach machten aberwieder allantrsche Depressionen ihre Herrschaft geltend ; bei ttübem
Wetter wurde es rasch wieder sehr warm , doch fielen von da an nur noch
leichte und minder wett verbreitete Niederschläge . Auf der Rückseiteeiner Depression, die bis Polen gezogen war, kühlte es neuerdings er¬
heblich ab . In den letzten 6 Togen bestand ein erhebliches Luftdruck¬
gefälle von einem zuerst über Nordost - , dann über Nordwest-Europa ge-
legenen Maximum aus nach Süden hin. Bei leichten Schneefällen stellte
sich Frostwetter ein, das zwar nicht streng auftrat , tvegen nordöstlicherWinde aber unangenehm rauh empfunden wurde.

Vom 13. an waren die höheren Lagen beständig mtt Schnee bedeckt ;die größten Höhen wurden etwas nach der Monatsmitte erreicht , darnach
nahmen sie wieder ab . Am Morgen des 31 . sind gemessen worden in
Furtwangen 4. in Villir̂ gen 5, in Tonaueschingen 6 , in Dürrheim 4 , inStetten a . k. M . 7, in Heiligenberg 10 , in Zollhaus 5 , beim Feldberger-
Hof 30 , in Titisee 18, in Bonndors 10, in Höchenschwand 9. in Berriau17, in St . Blasien 11 , in Gersbach 8 , in Todtnauberg 46 , in HeWronn11 , in St . Margen 18, in Freiburg 2 , in Kniebis 2, in Triberg 2,in HerrenwieS 2 , in Karlsruhe 1 , in Sttümpfelbrunn 5, auf dem
Königsstuhl 9, in Heidelberg 3, in Mannheim 6, in Wertheim 6 und in
Buchen 4 Zenttmeter.

Im abgelaufenen Monat zeigen die Wafferstände eine lebhafte Be¬
wegung. Bei allen Gewässern begann der Monat mit ziemlich niederenftänden. Das End« des ersten Monatsdvitttls brachte eine kräfttge

nschwellung , die am Bodens « langsam und gleichmäßig wieder verlief.Am Rhein folgte um die Monatsmitte ein wetteres , aber wesentliches
schwächeres Anlaufen , dann ging der Wafferstanü mtt geringen Schwank¬
ungen zurück, blieb aber am Monatsende noch erheblich über dem Standedes Monatsbegrnns . Bei den Binnenflüflen war der Verlaus der Be¬
wegung ähnlich wie am Rhein ; am Neckar war die zweite Anschwellungum die Mitte des Monats kräftiger als die erste ; bei einzelnen Schwarz,
waldflüffen zeigte sich gegen Ende des Monats nochmals ein geringesAnlaufen. An der Enz war am 31. Eisbildung zu erkennen.

GegenWer den Mittelwerten des Vergleichsjahrzehnts 1891—1900
sind die Monarsmittel zu klein in Konstanz um 0,04 Meter , in Basel0,06 Meter und in Mannheim 0,32 Meter ; zu groß sind sie ausgefallenin Waldshut um 0,24 Meter , Breisach 0,42 Meter , Maxau 0,12 Meter .In Kehl stimmt das Dtonarsmittel mit dem Vergleichswert überein.--i.—'' ^ -_ _

Gerichtszeitmrg .
Ä Karlsruhe , 0. Jan . Sitzung der Straflammrr IV . Von der:

auf der Tagesordnung für die heutige Sitzung der Straflammer IV
verzeichneten Fällen gelangten drei, die Anklagesachen gegen den
Kutscher Eugen Gutekunst aus Schietingen wegen Widerstands , gegenden Maler August Gutmann aus Baden wegen Unttcue und Unter¬
schlagung und gegen den Wagnermeister Albert Diebold in Hügelsheimwegen Beleidigung, nicht zur Verhandlung .

Der wegen Betrugs schon häufig vorbestrafte Gipser und TaglöhnerJohannes Kühn aus Durmersheim hatte sich heute wieder einmal wegenBetrugs zu verantworten . Der Angeklagte befand sich am 13 . Augustin Busenbach und zechte dort in der »Sonne " auf den Namen seinesdamaligen Arbeitgebers , des Gipsermeisters Welker in Ettlingen . Erhatte durch die Angabe, Welker habe ihn beauftragt , in der » Sonne "
einzukehren und auf dessen Rechnung zu essen und zu trinken, denSonnenwirt bestimmt, ihm Speise und Getränke für 1 .30 JC zu ver¬abreichen. Der Wirt erfuhr später, daß die Angabe des Kühn unwahrwar und erstattete deshalb Anzeige. In der heutigen Verhandlung mklärt« der Angeklagte , daß ihm jede betrügerische Absicht gefehlt habe .Schon vielfach hätte er , wenn er auswärts gearbeitet , auf den Namenseines Meisters gezecht und dieser habe auch stets für ihn bezahlt. Erhatte angenommen daß er dies auch in diesem Falle tun werde. Ausdem heutigen Verhandlungergebnifle konnte das Gericht eine volle Ueücr -
zeugung von der Schuld des Angeklagten nicht gewinnen, da es nichtfür feststehend erachtete, daß der Angeschuldigte in bettügcrischer Absichtgehandelt habe. Es ergänz deshalb ein freisprechcndes Urteil .Vom Schöffengericht Baden wurde der Ausläufer Eugen FranzJakob Böllinger ans Baden wegen Diebstahls zu 5 Tagen Gefängnisverurteilt , weil er in den Monaten September , Oktober und Novemberseinem Arbeitgeber, einem Kaufmann in Baden, Zigaretten im Wertevon 82 JC entwendet hatte . Gegen das schöffengerichtliche Erkennttiislegte der AngcklagteBcrusung ein, die als unbegründet verworfen wurde.Wegen Jangdvergehens erhielten am 8 . November vom Schöffen¬gericht Rastatt der Fabrikarbeiter Karl Wenzel aus Durmersheim 5TageGefängnis , der Taglöhner Joseph Würz von da 8 Tage Gefängnis undder Heizer Anton Würz von da 12 Tage Gefängnis . Das Schöffenge¬richt hatte sie für Wcrführt erachtet, am 6. Oktober auf Gemarkung-

Durmersheim gemeinsam dem Wilde nachgcspürt zu haben. Alle drei
Angeklagten rekurrierten gegen das vorgenannte Urteil , aber ohne Er -,
folg , denn ihre Berufung wurde als uiwegründet zurückgewiesen .Die schon mehrfach zur Verhandlung angesetzte Privatklage desHauptmanns a . D . Fischer in Oosscheuern gegen den Malermeister Jo -,barm Pokorny daselbst wegen Beleidigui>g wurde .abermals vertagt .̂
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Wir suchen für sofort eine durchaus

^ kllchMin,
' welche auch gewandt aus der Schreib -
VaÄiue arbeiten kann. Nur solche
wollen sich melden, welche prima Zeug¬
nisse auszuwcisen haben. 850 .2/2

gemiMer Eisenwerk I.-G,
I Zweigburea « Karlsruhe ,
i Friedrichsplatz 9._

Photographie.
! Ein gebild . jüng Fräulein mit
' guter Handschrift wird in ein hiesige -
. photographisches Atelier gesucht.
' GS wäre dabei Gelegenheit ge¬
boten , sich in allen andern Fächern
au»zubilden.

Gefl. Offert, unt . Nr 924 an die
: Expedition der »Bad. Presse " erb
. 8.8 Gebildetes

Fränlein
tga » guter Familie mit schöner
Haudschrist wird für feine »

photsgraphisch . Atelier
gesockt . Offerten mit Photo¬
graphie unter Nr . 877 an die

! Expedition der „ Bad . Presse "

3
0f 1 fc£ |/ tägl können Personen
Tu n ! ü . jed. Ltanoesverdienen

. Nebenerwerb durchSchreibart ., bä»sl .
Tät>qk.,Pertret »ngec. Näh .Erwerbö -

i zentrale in Freiburg i. Br . ^ -.a

Einem Fräulein mit guter Schul:
bildung wie aus geachteter Familie
wäre Gelegenheit geboten, sich in
feinem Geschäft, wo nur Damen ver¬
kehren . als Ladnerin auszubilden.

Lei guter Qualifikation entsprechen¬
der AmangSgchalt.

Offerten mit Angabe seitheriger
Tätigkeit wie Alter bittet man unter
Nr. 873 in der Expedition der „Bad.
Presse" abgeben zu wollen. 2.2

z
Cebrmädcbcn

suchen a» S anständiger Familie,
gegen Bergütung. 661 .3.2

Gebr . Lewandowshi ,
Korsett -Etablissement ,

Ncg .-Retilsareur
für Heimarbeit . 925
Alb . Rastedter , Photograph,

Schiller, >raße 13.
Ebendaselbst wird em jüngerer

Laufburschegeluckt
Am Stuhlmachcr

i sucht 3^6 .>..31
Bch . Schwärt ». Kandel (Pfalz ).

Hotel - Personal
aller Brauchen werden nach

SLäoa - SLäva
für die Saison gesucht .

Badeu -Bade « , Ednard
Rösch , Langcstraße 26. At -
reuom . Plaz .- Bureau. 391 »3.1

! Mädchen-GesDch.
j Zu einer kath . Ledrersamitie mit
einem 51/* Jahre alten Kinde im
Murgtale findet ein ältere ? Mädchen ,
La» selbständig bürgerlich kochen und
alle» häuslichen Arbeiten vorstehcn
kann , aus sofort oder 1. Februar ein
dauerndes schönes Heim. Familien¬
anschluß u . liebevolle Behandlung zu-
gesichert . Offert, unter Nr. 3büa an
die Exped. der »Bad . Presse ". 3.2

Tüchtig. Mädchen,
ungefähr 20 Jahre alt , kann sofort
zu kl . Familie etntrete « .

WasMriKaaa , Kapelleuflr . 2,
L' Stock._ B1621 .2 .1
| In ttrinerer vornehmer Familie,
ioird ein sauberes zuverlässiges

AVällcbrn
gesucht» welche kochen kann , und
« was Hausarbeit verrichtet . Nur
solche, denen an dauernder Stellung
liegt, wollen sich melden 81335
! _ Krieg raste 42 il .

MSächen-Gelnch .
' Ein braves, fleißiges Mädchen ,
16—13 I . alt , das sich willig allen
häuslich . Arbeiten unterzieht, findet
sogleich gute Stelle . B1651
> Karlstraße 60 , 4. Stock.

Kvg. mves Mädchen,
das kochen kann und sich allen häus¬
lichen Arbeiten unterzieht wird zur
Lushilfe sofort gesucht.
' Zu ersiagcn unt. vir. 927 in der
Ixped. der . Bad. Presse" . 2 . 1

Sol Mädchen,
da» uäheu u- bügeln kann zu 2 Kin¬
dern , 4 und 5 I . alt, per 1 . Februar
gesncht. Näh. unter Nr. B1429 in
fei Exped. der »Bad. Presse". L2

Uigdch, « aus guter Familie, mit
JHUillllwI guten Zeugnissen , welcher
dem HauSbalt gut vorstehen kann, ?
nudet sosort Stellung bei einer '
tindcrlose » Dame. B1tl9 .3.2
Karl - Wilhelm raffe 14 , 3. Etage

Ordcnil. Mädg,, « mit aut . Zeug-
a istandigeS -b«efilhlll nisseu per
1 . Februar gesncht. B1669

Näh . Kaiser r. » 4» , 1 . Sto ck.
das kochen kon i ,

1,1*• . / gegen gut . Lom
gesucht. B1617

Kriegen . 97 , 2. St .

Mädchen- Gesucli .
Tüchtiges Mädchen » welche » der

bürgerlichen Küche versekt vorstehen
kan » , per sofort gesucht. 912 .2.1

Näherei Borholzstraße 2, pari
Für sogleich oder 1 . Febr. wird

für cincn kleinen Haushalt ein gesetztes,
erfahrenes Mäd en gesucht . Beste
Zeugnisse Bedingung- B16302 .1

Näheres Sophie « ' r . 144 , 4, St .
Braves , fleißiges na . ädcheu für

Hausarbeit z . 1. Frbiuar zu kleiner
Familie gesncht . B1670

Michaels , Schön ' eldstr . 2, II .

KücheDmädcJiea.
Auf sofort oder auf 15 . d. M.

wird ein reinlich. , tüchtiges Kiichen-
mädchen gesucht ; selbiges muß im
salate u . Gemüse richten bewandert
sein ( Geschirrwaschen anZgeschloss. ) ,
Räh . Stadtgarten - Restaurant . 755

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. $ äuitr .io«M ”

Frau Hofstadt. Heil &r&no,
Staat !, konzessioniert. — Gear . 1863 .7

ÄusträgeriniKti
sucht 838 .2.2

Dampfwaschanstalt Sohorpp ,
Weiiendstr 29b.

irrtn »um Geschirrwasche « wird
yllUi sofort gesncht . B1657
_ Zirkel 33 a , 1. Stock.

Piltz .
Zum Eintritt per 1. Februar

1 Zmbnttriii,
2 LkhrniWtn

gesucht . 822.3.2

8. RosenbnsGh,
137 Kaiserstratze 137.

Stellen suchen
Durchaus tüchtiger, erfahrener

sucht für sofort lohnende

Vertretung,
Agentur2.2

oder den Vertrieb gutgehender Ar¬
tikel zu übernehmen . Derselbe
wohnt an der Schweizer Grenze,
mit beiderseitiger Bahn , Post und
Zollstation.

Offerten unter Nr . 371a an die
Expedition der » Bad . Presse" .

tftncr, Mn, Uchll u.
Erster Beamter sucht Stellung

für Bureau oder Reise , eventl .
größere Hanptageuinre « .

Offerten unter Nr . BI637 an die
Expedit , der » Bad. Presse " erdeten .

Buchhalter,
seit 8 Jahren im Bangeschäft tätig,
sucht per 1 . April, event . früher,
anderweitig Stellung . Gefl. Os
>erten unter Sir- 88 :' i an die Exped .
der »Bad - Presse " erdeten . 6.2

. daS in derKolonialwa -
t renbranche erfahren ist,

sucht baldmöglichst Stellung als Ver¬
käuferin . Gefl . Off - u. Nr. BI636
an die Exped. der »Bad . Presse ".

sucht sos. Stelle » auch auswärts .
rtana Kramer, Zchjitzenstr.60. II. B '*~“

gut Bau $hältcrin
sucht z. 1. März b. H. od Dame
Stellung . Off. unt. F . T . 1891 des.
Daube & Co . , Frankfurt a . M . 389a

sucht Stellung in Haushalt .
Offert, unt. Nr . 40. a an die

Exp. d . »Bad. Presse " erbet .

Jüngeres Mädchen
vom Laude sucht aus I .Febr . L tellnng
bei kl . Familie. Offert, unt. Nr - BI611
an die Exped . der » Bad. Presse ".

Zu vermieten
Gärtnerei

z« vermieten.
In der Nähe Karlsruhes ist eine

Gärtnerci ,n . Treibhäusern ( Warm¬
wasserheizung) nebst allem sonstig .
Zubehör zu vermieten. Näh. zu
erfr . Kail -Wilhelmstr. 5. 18036*

und Wohnung » neben dem Haupt »
eingang zum Friedbofe Kalsrnhe
aus 1 . April zu vennieten .' Näheres
bei Jos . Baumeister , Bildhauer,
Karl - Wilhelmstr . 83,2 . St . B1 --3

Mo zs mmetcn.
Eine herrschaftlich fein möblierte

Villa, 2stöckig , in der Kaiserallee, mit
e im Stockwerk 3 gr. Zimmer, Küche ,
Speisekammer re. mit Balkon und
Veranda, Vorgarten und Hokranm ,
sebr ruhig und ungeniert gelegen,
ohne vis-ä -vis, ist getrennt oder zu -
iammen per sosort oder später um
einen sehr annehmdaren Preis zu
vermieten . 17501*

Näherer beim Eigentümer selbst
. Schiller ' ' raße 24, parterre.

Für Pensionäre
Kleinere Billa mft Garten bei

» onstauz a . v . — ideal schön
gelegen — sofort billig zu ver¬
miete « . Offerten unt. Nr. 394» an
die Exped. der »Bad. Presse". 10 .1

Lsulcn
westl . Kaiserstrasse
sofort oder auf I. Apr - I
) » « . rm atun , 307 .6 .4
Räh . Ka serstr . - 21, III .

Schöner Laden , in dem seit
Jahren

Spezereihandlnng
mit gutem Erfolg geführt wurde , au »
April zu vermieten 664*

Zu eifr. tze reustr . 18, III , 9 — 1.
große» unterkellert , m .

t Emfahit , Augarten¬
straße 81 zu vermiet . BI664.3.1

Näher . Sommerstr . 14, III .

Werkstätte zu vermieten
auf 1. April oder später. B1652

Douglasstraße 26 , 1 . Stock.

15 Zimmcwohnnng
I Melauchthoustr . 2, 1. Stock,
> 4 Zimmtmohmmg

Georg -Friedrichstr 34 .4.St .
3 Zimmerwohuung
Karl -Wilhelmstr . 3« . 1. St .
3 Zimmerwohuung
Georg -Friedrichstr . 28,5 .St .
schön modern eingerichtet, zu
vermiete « . 19200

Näh . im Burean , Melauch -
thouftratze 2.

Zn vermieten:
Hardt r . 2a ein ad n mit
Zmeizimmerwohunug , Küche u.
Mansarde, sowie eine Mansardeu -
wohnnng per sosott oder später ,

Harststr . 2 eine Wohnung im 2.
Stock von 2 Zimmer « . Küche und
Mansarde, sowie eine Mansarden -
wohnnug von 2 Zimmern u- Küche
per sosort oder später»

Rheins r . 14 : 3 Wohnungen von
je 3 Zimnlern, Küche u. 'Mansarde ,
eine per sosort zwei »e . sofort oder
später, sowie eine Wohnung von 4
Zimmern, Küche u.Mansardeper sos .,

Liudenplatz 2 : 1 Wohnung von
einem Zimmer und Küche per so¬
sort oder später

vachstr . SV : 3 Wohnungen von
je 3 Zimmern, Küche und Keller,
zwei davon noch mit Badezimmer ,
per sosort oder später .

Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vorm . Frei »
herrl . von Seldeuecksche
Brauerei in Karlsruhe » Mühl ,
vurg . 1627t,*

5Zinimerwohnnng
Turlacherallee 69,3 . St ,

5 Zimmer, Küche , Bad, 2 Ma».
sarden u. reicht. Zubeh , Srntral -
heizungp. sofort od . später zu ver¬
mieten , Zu erfr . vahnhojstr. »2,
im Bureau, Hof rechts. 623.3.3

In gutem Privathaus find zwei
schöneHochparterre Wohuuuge «
von 4 u . S Zimmern aus 1. April zu
vermieten . B1007.10.2

Zu erfragen Gartenstr . 34,2 . St .

4 Zimmer - Wohnung.
Markqrafenstraße 52, 2. Stock,

ist eine schöne Wohnung von 4
Zimmern mit Zubehör , Klosett mit
Waffel spülung per 1. April od. srüher
z« vermiete «. 19222

Näherer parterre.

4 Zlmmerwobnang
Lnrlacheralle « 69 , 2. € t ,

4 Zimmer , Küche , Bad . Man'ardc
u. reich ! , Zubeh ., Zentralheizung
per 1 . April zu vermieten . Zu
erfragen vahnhosftratze 32, >m
Burca», Hof rechts . 625.3.3

P >lllgt,w 0t « I»I0>,.
Eine Mansarden - Wohnung .

Vorderhaus , 2 Tr - pveu , bestehend
aus 3 —b Zimmern, Küche u. Keller
^2—3 Zimmer nach der Straße ) ist
um den Preis von Mk. 360 —450
per 1 . April zu vermieten . 824-2.2

Näheres bei H . Bieler , Kaiser -
st raße 223 (Parsümerieladen).

im 4. Stock, schön modern ein¬
gerichtet» 19201

zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock rechts,
Rintheimerstr. 1, s

^
oder Melauchthoustr . 2. J

Zähringerstr. 22
ist eine

Wohnung m 3 sver 4
grstzk », sehr sW. §mm
u. K«Ä. fein, rcilhl. Zubeh.
auf 1. April zu vermiete ». 329*

MH. im 2 Stock daselbst.

Wohnung ,
3 Zimmer mit Balkon sofort oder
später zu vcrinictcn : Udlandstr . SS.
Zu erfragen im Laden. B238.6 .6

Mt Mjmzti
Ver - niietLN

p :r sofort:
Saiserfiraße 57 , 2. Stock, Seiten¬
bau, 2 Zimmer , 1 Küche, 1 Keller .

Kurveustraße 19, 5. Stock, 2 Zim¬
mer , 1 Küche , 1 Keller .
Näheres zu erfahren in der
Brittkei tat . 8mmM.
Dnrlacher -Allee 41 ist eine
2 Aimmerwohnnng im 4.St .
mit Küche, Keller , Mansarde,
Anteil am Trockcnspeicher, auf
1 . April zu vermielcu. Zu er
fragen im Bureau Lamill * eiss .
(Hos links). B1260.3.2

Eine schöne Maufarden -Woh -
uuug von 2 Zimmer « mit Koch¬
gas und allem Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . B2<5 .<i.6

Näheres Morgeuflr . 1, im Laden,

Kaiserplatz
1—3 neu hcrgericht . Mansardenz .
mit Kochofen und Wasserlcftung aui
1b. Januar zu vermieten . B272.5.4

Amalie « raße 83 , III .
Boeckhstraße 22 , 2. Stock, ist eine

schöne Wohnung von 3 Zimmern
mit Balkon , Veranda, Badezimmer,
uno üblichen Zubehör per l . April
zu vermieten . B11445 .2

Näheres daselbst im Laden.
DonglaS, . r . 4 , nächst d . Srephanicn-
straße, ist eme schöne Wohunug
unt 4 großen Zimmern, Atkoo und
allem Zubeh . aus 1. April zu verm .
Zu cnrag . parterre. .

'- '13.3. 1
Durlachrr Allee 29c , Part . , neben
Wolff u. Sohn , ist eine 3 Zimmer -
Wohnung nebst Mansarde u. Zu¬
behör , infolze Versetzung des seit¬
herigen Inhabers , auf 1 . April l .

t». zu vermieten . Näheres beim
auSeigentümer i. 2. St . L1195

Tnrlachcr Allee 39 ist eine 3-
Zimmerwohuung auf sofort oder
später zu vermi . ten. V779.10 .4

Hirfchstr . 52 (2ftöckig) ist der 2.
Stock von 7 Zimmern, Bad, Glas¬
veranda, Zubehör, Gärtcheubcnützung
aus 1 - April zu verm . Näh- daselbst
oder Bahnbofstr. 6, II . B1094.4.4

Kaiser -Allee 63 ist der 2. Stock,
bestehend aus 4 schönen Zimmern,
Bad. Balkon u. gedeckter Leranda
nebst Maniaide u . sonst. Zubehör
auf 1 . März ob. April zu vermieten.
Zu erfrag « Part._ Bloa5 *

Karl - Wilhelmftratze 30 ist eine
schöne 4 Zimmer - Wohnung , 3.
Siock, mit Balkon. Badezimmer,
Klosett, freie Aussicht nach dem
Fasanengarten u. Schloß sosort zu
vermieten , 7 . 2
Näheres daselbst im 4. Stock rechts .

Lachuerstraße 20 sind 2 schöne
8Zim « erw »h« nugeu mit Balkon
Veranda, Mansarde und sonstigem
Zubeh . a , 1 . April z. verm - B1685

Lniseustr . 18 ist eine schöne 4 Zim -
merwohuuug m >t Zubeh., Koch- u .
Leuchtgas sehr preiswert auf 1. April
zu vennieten, Näh. p«rt . 81231 .3,2

Lutieuftraße 41 ist eine schöne
Wohunug , 4 gr , Znnmer samt
allem Zubehör, auf 1. April bill. z.
vermiet . Zu erfr . Part . B1382.6.2

Eleganter» moderner Laden mit 2 großen Schau-
fenstern ist mit oder ohne Wohnung auf I . APrU zu vermieten.
Z. Zt. ist ein Juweliergcschäst darin. 357a8L

Kaiferstratze 21, Rastatt .

9 Zimmer - Wohnung .
Durlacher Allee 69 , Belle -Etage , 9 Zimmer ,

2 Küchen , 2 Badezimmer, 2 Mansarden, 2 Aborten n .
reichlichem Zubehör , auch für Bureaus geeignet, Zentral »
Heizung in allen Räume », per 1 . April zu vermieten.
Näheres Bahnhofstr . 32 , im Bureau , Hof rechts. 627

Luifeust - aß « 78 find zwei schöne
Wohnungen von je 3 Zimmern,
gr. Küche, Anteil an Waschküche per
1 . April zu vermieten . 81207.2.2

Näheres daselbst pari , recht».
Marienstr . 87 ist im Seitenbau

eine Wohunug von 2 Zimmer »,
Küche » Keller aus 1 . April zu verm.
Näh. im 2. St , Vorderb . 61348

RebeniuSftr . 29 ist eine schöne 8
zimmerwohuung aus 1. April zu
vermiet- Reh . i. 2. St .» r . 662

Parkstraße 8, herrschaftliche 5»
Zimmer - Wo ^nuag , 4 od. 3.Stock,
mit sämtl. Zubehör und Halle sos-
oder 1 Avril zu vermieten . Näh .
Durlacher Allee 11 , IV 295*

Ritterflraßo 14, pari . , Seitenbau,
ist eine 2 Zimmer » Wohnnug
nebst Zubehör sosort zu vermieten .
Näh . daselbst» 81356.3.3

Rndolfflr . 7 ist eine schöne 3Zim -
merwohunng ans 1. April zu ver¬
mieten Näh . im 2 Stock. 81662

Rudolfstr . 8 ist eine Wohnung von
2 Zimmern und eine von 3— 1
Zimmern nebst Zubehör auf sofort
und später zu vermieten. Näheres
im 2 . Stock . 8357

Rndolsstraße 15» in schönst. Lage
der Oststadt, 1 Treppe doch, ist eine
schöne Eckwohnung von 4 großen
Zimmern. Bad , Wasseiklosett, Küche ,
Mansarde» Keller auf 1 April oder
I . März zu vermiete « . Ebendaselvst
ist 4 Treppen hoch eine Wohunug
von 5 od. 4 Zimmern mit Bad u s. w
zu vermieten . Näheres daselbst bei
I . Reiß , im Laden. 539.6.3

Rüvpurrerstr . 32 ist eine Wohn »
u « g, Hinterhaus, 2 oder 3 Zimmer
mit Zudehör auf 1. April z« ver¬
miete « . B63 .5.3
Näheres im Hof, Bureau.

Scheffelftr. 59 : Wohnung v. 2 . u.
3 . Z . m. Glasabsehl. aus April zu
verm . Näh. daselbst 1 . St . b. Hrn .
Adam od. Hirschstr . 109 11. 8212

Sophteustratze 39 , Vordeihaus, ist
eine Är anjai deu -Wohnuug von
3 Zimmern, Küche an ruhige Leute
sosort billig zu vermieten . Näheres
das., Seitenbau, 2. Sk. 81003.5.5

Sterubergstraße 7, 2. Stock, ist
eme schone 3 Zimmerwohuung
und Zubehör auf 1. April zu vet-
mieteu . Näheres daselbst» 2. Stock,
recht». Bl 197.3.2

Borholzstraße 50 , 1 . Stock, links,
schöne , große 3 Zimmerwohuung
mft Badezimmer und Mansarde ,
nebst Zubehör per sofort billig zu
vermiete « . 84597 >.157

Waldstraße 11» Hinths., pari , ist
eine 3 Zimmerwohnung mit
Alkov und Zubegör auf sogleich od .
später zu vermiete» . 8398.5.5

SlähereS im Spezcreiladen .
Weltzieustraße 4 , Ecke Sophien »
stratze , sind 3 schöne 4 Zimmer -
Wohnungen mit Bad u. ionsligem
Zubehör, ut der Preislage von 600
dis 730 Mk. sofort oder später
zu vermieten . StähereS Garteu-
uraße 49, 1 . 19183*

Weltzieustraße 4 , Ecke Sophien -
». rage , ist im Hinterh . eine Zwei¬
zimmerwohnung jow. Werkftätte
aus 1. April zu vermieten. Näheres
Gartenstraße 49, 1. 19184*

Wtnternr . ist eine schöne 3 Zimmer -
Wohnung auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Marienstr . 70 ,
2 Stock . 81122 .4 4

Winterstraße 38 , 3 . Stock, ist eine
Wohnung , 4 Zimmer, Küche und
Zubehör auf 1 . April zu veimicten .
Zu erfragen im Laden. »1125.6.4

Yorkstr . 18 , 8Zimm . rw »hu «ng ,
4. St . (frz. Mansarde) sos. od . aus
1. April zu verm . MH. im Hause
selbst,2 . St .,od. Kaiserallee 77, p. 319

Zähringerstr . 25 ist eine schön
möbl . Wohnung von 3 Zimmern
und Küche sosort zu vermieten.
Zu etfragen im Laden . 8782 .3.3

Mühlburg
Rhein r . 62 ist eine Mansar¬

denwohnung von 2 großen Zim¬
mern , Küche u. Zubehör sosort oder
später zu vermieten . B1292,6,2

Rheiustratze 23, Muhlburg,
ist eine 4 Zimmerwohnung
2. St ., samt Zub . u . Garten ,
evtl, auch Geschäftsräume ,
sofort oder später billig zu
vermieten. 81300 .2.2
Räh. Kaiferstr . 13 , 3 . St

möbliert , sreundl. Ziinmer
mit sep . Eingang in fein . Hause

sogleich zu vermieten. Näh .SoPhteu -
straße 97 , 4. St ._ B1631
Amalienstr. 33 ist in freier Lage
gut möbl . Zimmer an ruhigen ,
ft . iden Herrn zu vermieten . 8995

Amalienstr . 40 , 3. St ., inaiser »
platz ), gut möbl . Zimmer pcr 1.
Febr . zu vermiete » ._ 81660

« «garten .r . 58 , 3. Stock, rechts ,
ist ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten. 316 >0

Boeckh r . 22 , pari ., ist ei » gut möbl.
Zimmer !of. zu vermiktcn . Bl 145

Dnrlacher - Allee 16» 3 Trevvcn, ist
ein gut möbliertes Zimmer mit
Pension an einen solid, bess. Herrn
sofort od. spät- zu vermieten. B1648

Erbprinzen,7raße 21 ist ein freund¬
liches Zimmer mft Pension auf
15. Januar zu vermieten . Näheres
8 Treppen hoch._ 81612

Katserpaffage 54,111 -, ist ein gut
möbl. Zimmer , auf die Akadeuue -
straße gehend, sofort oder später tu
vermieten . 81648 .2 .1

Leopoldstraße 29, bart -, ist ein gut
möbliertes , größeres Zimmer so¬
fort zu veriineten ._ 81619 .2.1

Lessingstr . 26 , pari , ist ein ,rdl.
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten. 81615mieien. _ 010 .10

Lesfiugftr . 53 , 3. St . L, Zimmer ,
gm mobl ., mft sep - Eingang , billig
zu vermieten. Bl684

äliorge « ,kraue 29 , 2. St ., L, ist
ein « Sbl . Zimmer , sep. Eingang,
gleich od . spät rzu verinict. B1v <:0,2. l

Sophieustr . 13 , Hinths. Part . lkS.,
in rm schön möbl - Zimmer an
eine anjiandige Person billig zu
vermiete». B1658

Miet-Gesüehe .
Wohnung,

4 Zimmer u- Badezimmer 1« Miihl -
bnrg . Nähe Babnhof, per 1. Aiärz
zu mieten gesncht .

Offerten umer i>!r . 329» a« die
Expedition der » Bad - Presse". 3.2

Drei Zimmer mft Zubehör» Bad
und Veranda von tlciner Beamten -
familie z« miete « gejucht . Off.
mft Preisangabe umer Nr. 61625
an die Exped- der «Bad . Presse" erb ;

Gesucht
große 2 Ziunuerwohruiirg
von ruhiger tinderl . Familie in der !
Nähe d . Mühlb. Bahnh . auf 1 . Aprils

Offerten unter Nr . 81628 an die
Expedition der , Bad . Presse ".

Junger Mann sucht 1 oder ^
möblierte Zimmer .

Offerten unter Nr- 61638 an die
Expedition der „Bad. P resse". ‘

Für ein junges, gevildetes MLd - i
che » wird gute

Menston
auf l . Februar oder 1 . März mit .
Familienanschluß gesucht . Am lieb- '
jten in höherer Beamten - od . Pro - !
sessoren - FamMe mft erwach ! neu ?
Töchtern .

Offert , mit Angabe von Pension ?- ^
preis bittet man unt . Rr . 81607 an !
die Exped. der „Bad . Pr ." zu richten. 1

Im Mittelpunkt der Stadt
werden Räumlichkeiten gesucht , di« auch in einer besseren Rebenstr .
liegen können und solgeuden Anforderungen entsprechen müssen:

Ein Raum von mindestens 30 qm (event. Laden ), drei bis vier
andere Räume, die etwas kleiner fein können;

Schuppenoder möglichstüberdeckbarcrHvsraum zur Unterbringung
von 4 di» 5 Handkarren (160 em lang , 90 cm breit ).

Wasserleitung ; wenn möglich Anschluß an elettrischeKraftleitung .
Die Räume müssen , « ebener « rde gelege « sein (nicht hoch,

parterre !), können stch aber auch im Hiuterhause befinden, fall» be-
quemer Zugang vorhanden ist. 920.2.1

Gefl . Angebote mit Preisangabe und womöglich Beifügung
eines einfache « SituatiouSPlaue » unter T. 9486 an Daube
4 Co . in Korlsrnbe I. B . Waldhorostraße 25 » 3. St .
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billig 1 sind unsere Preise für

urren , Korsetts

anaschulie
Nur

so lange
Vorrat

Dieses Angebot
wird sicher das grösste Interesse bei allen Damen erwecken , weil nur gute Qualitäten

und neue fayons zu noch nie gekannten Preisen zum Verkauf kommen .

Nur
so lange

Vorrat .

Ein
Posten

Kinder-, Reform -,
Schul- u . AernielSchurzen weiss und

bunt Stück

Serie I_ II_ III

75 . 95 l 4 »

mm m n ■ • • Serie I II in IV

iü Reform - Schurzen,
» gz p p p

schwarz und grau, Grösse 60 bis 100

Qnmen - Reform - Schiirzen
Kragenfasson durchweg Stück

Korsetts
Wir hatten Gelegenheit , einige Musterkollektionen billig zu erwerben
und verkaufen dieselben ohne Rücksicht auf ihren eigentlichen Wert .

Serie I
Stück

Serie üg35
Stück JhL

Serie mg65
Stück W .

Ein grosser
Posten Qamen - Tricot - Handschuhe

warm gefüttert , schwarz u. farbig, fabelhaft billig

Serie I n III

58
.

72
.

88Paar
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